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<h1> Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h1>Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.2 Behörde für 
Umwelt und Energie

1

<h1>1 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h1>

Ergebnisrechnung des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und Energie1.1
<h3>1.1 Ergebnisrechnung des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h3>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 31.556.600,19 32.231.500,00 31.347.562,35 -209.037,841.

Erlöse aus Transferleistungen 1.609.105,98 3.895.000,00 1.592.935,28 -16.170,702.

Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.

Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.

Sonstige Erlöse 32.113.479,57 13.665.858,98 29.924.607,26 -2.188.872,315.

Erlöse aus Verrechnungen 2.550.167,69 2.452.000,00 2.667.997,49 117.829,806.

Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 125.429.751,43 150.555.721,08 152.819.393,76 27.389.642,337.

Personalkosten 47.983.091,83 44.975.569,83 52.746.364,28 4.763.272,458.

a) Kosten aus Entgelten 23.959.406,97 21.664.218,15 28.218.975,72 4.259.568,75

b) Kosten aus Bezügen 11.818.134,02 11.039.331,24 12.025.023,91 206.889,89

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-
    charakter

399.970,24 339.000,00 438.199,09 38.228,85

d) Kosten aus Sozialleistungen 5.083.919,89 4.960.584,58 5.161.367,74 77.447,85

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 6.721.660,71 6.972.435,86 6.902.797,82 181.137,11

Kosten aus Transferleistungen 25.913.389,26 11.732.000,00 36.076.459,51 10.163.070,259.

Kosten für den Länderfinanzausgleich10.

Kosten aus Abschreibungen 50.333.449,87 47.226.336,66 50.334.422,29 972,4211.

Sonstige Kosten 2.998.804,30 6.009.307,16 6.649.683,46 3.650.879,1612.

Kosten aus Verrechnungen 4.176.657,74 3.694.000,00 4.176.657,74 0,0013.

Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -189.005.791,00 -211.948.575,75 -237.269.878,66 -48.264.087,6614.

Erlöse aus Beteiligungen15.

Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.

Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

458.538,05 7.800.000,00 2.141.138,05 1.682.600,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 1.500,00 1.350,00 1.350,0020.

Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.

Finanzergebnis -458.538,05 -7.801.500,00 -2.142.488,05 -1.683.950,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -189.464.329,05 -219.750.075,75 -239.412.366,71 -49.948.037,6623.

Außerordentliche Erlöse24.

Außerordentliche Kosten25.

Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -189.464.329,05 -219.750.075,75 -239.412.366,71 -49.948.037,6627.

Globale Mehrkosten 19.518.500,00 10.959.860,49 10.959.860,4928.

Globale Minderkosten -5.646.000,00 0,00 0,0029.

Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-189.464.329,05 -233.622.575,75 -250.372.227,20 -60.907.898,1530.

Siehe Erläuterungen zu den jeweiligen Aufgabenbereichen und Produktgruppen des Einzelplans.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und 
Energie

1.2

<h3>1.2 Doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h3>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 37.409.980,27 37.536.780,00 39.299.032,94 1.889.052,671.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 177.065.649,36 211.758.474,08 236.747.635,85 59.681.986,492.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -139.655.669,09 -174.221.694,08 -197.448.602,91 -57.792.933,823.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

11.552.673,03 11.000.000,00 11.552.673,03 0,004.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 580.578,52 550.000,00 580.206,26 -372,265.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen 1.171,15 -1.171,157.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

1.522.920,11 23.001,00 21.212.041,54 19.689.121,438.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

1.498.640,36 3.214.000,00 4.603.431,37 3.104.791,019.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 32.195.888,24 49.148.000,00 43.094.031,88 10.898.143,6410.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

866.465,55 846.000,00 980.116,16 113.650,6111.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen 148.988,00 0,00 148.988,00 0,0013.

Globale Minderauszahlungen -1.121.000,00 0,00 0,0014.

Saldo aus Investitionen -24.098.479,56 -40.560.001,00 -57.905.729,66 -33.807.250,1015.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 40.408,66 -40.408,6622.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 98.668,85 -98.668,8523.

Saldo aus durchlaufenden Posten -58.260,19 58.260,1924.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -163.812.408,84 -214.781.695,08 -255.354.332,57 -91.541.923,7325.

Siehe Erläuterungen zu den jeweiligen Aufgabenbereichen und Produktgruppen des Einzelplans.

2



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

1.3 Übersicht über die Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt 
und Energie

<h3>1.3 Übersicht über die Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h3>

Aufgabenbereich 290 Steuerung und Service (BUE)

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)

Erlöse 3.588.105,32 3.370.263,00 3.588.105,32 0,00
Kosten 27.580.203,60 27.233.502,64 33.722.149,59 6.141.945,99

Zentraler Ansatz

Erlöse
Kosten 8.151.807,20 11.766.193,65 11.766.193,65

Bezirkliche Zuweisungen SuS

Erlöse
Kosten 72.000,00 0,00 0,00

-23.992.098,28 -32.087.046,84 -41.900.237,92 -17.908.139,64Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen 1.171,15 -1.171,15

Auszahlungen aus Investitionen 224.853,82 -1.098.000,00 17.811.575,00 17.586.721,18

Saldo aus Investitionen -223.682,67 1.098.000,00 -17.811.575,00 -17.587.892,33

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Aufgabenbereich 291 Umweltschutz

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz

Erlöse 39.999.419,58 28.207.688,98 38.748.888,29 -1.250.531,29
Kosten 99.110.768,44 88.139.411,82 102.645.989,67 3.535.221,23

Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst

Erlöse 3.533.129,71 404.794,00 2.487.409,95 -1.045.719,76
Kosten 19.190.954,85 17.448.379,54 29.343.826,00 10.152.871,15

Abfallwirtschaft

Erlöse 4.659.326,78 5.022.644,00 4.659.326,78 0,00
Kosten 45.167.142,15 44.480.427,86 47.374.285,21 2.207.143,06

Bezirkliche Zuweisungen U

Erlöse
Kosten 6.240.849,86 9.074,65 9.074,65

Zentrale Programme U

Erlöse
Kosten 983.533,06 101.278,39 101.278,39

-115.276.989,37 -123.657.475,16 -133.578.828,90 -18.301.839,53Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen 12.133.251,55 11.550.000,00 12.132.879,29 -372,26

Auszahlungen aus Investitionen 34.200.257,86 39.320.000,00 45.143.277,97 10.943.020,11

Saldo aus Investitionen -22.067.006,31 -27.770.000,00 -33.010.398,68 -10.943.392,37

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Aufgabenbereich 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz

Erlöse 327.750,32 300.000,00 327.750,32 0,00
Kosten 3.164.876,51 1.362.842,67 4.307.317,80 1.142.441,29

Landschaftsplanung und Stadtgrün

Erlöse 2.794.494,32 2.927.552,00 2.794.494,32 0,00
Kosten 14.614.657,97 13.937.194,12 18.169.248,89 3.554.590,92

Energie

Erlöse 329.945,90 310.000,00 329.945,90 0,00
Kosten 15.654.393,10 9.180.985,09 28.062.308,47 12.407.915,37

Naturschutz

Erlöse 1.114.341,45 978.264,00 1.114.341,45 0,00
Kosten 12.588.564,32 10.638.044,12 13.591.284,49 1.002.720,17

Zentrale Programme NGE

Erlöse
Kosten 13.679.055,24 4.052.459,47 4.052.459,47

Bezirkliche Zuweisungen NGE

Erlöse
Kosten 24.166.778,56 0,00 0,00

-41.455.959,91 -68.449.083,80 -63.616.087,13 -22.160.127,22Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen 0,00 0,00 0,00

Auszahlungen aus Investitionen 1.720.162,55 13.863.001,00 6.962.049,34 5.241.886,79

Saldo aus Investitionen -1.720.162,55 -13.863.001,00 -6.962.049,34 -5.241.886,79

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Aufgabenbereich 293 Immissionsschutz und Betriebe

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Immissionsschutz und Betriebe

Erlöse 11.482.840,05 10.723.153,00 11.482.840,05 0,00
Kosten 20.222.121,54 20.093.122,95 22.738.966,75 2.516.845,21

Bezirkliche Zuweisungen IB

Erlöse
Kosten 59.000,00 20.946,55 20.946,55

-8.739.281,49 -9.428.969,95 -11.277.073,25 -2.537.791,76Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen

Auszahlungen aus Investitionen 87.628,03 25.000,00 121.706,64 34.078,61

Saldo aus Investitionen -87.628,03 -25.000,00 -121.706,64 -34.078,61

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen

 Siehe Erläuterungen zu den jeweiligen Aufgabenbereichen und Produktgruppen des Einzelplans.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2 Teilpläne der Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und 
Energie

<h1>2 Teilpläne der Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h1>

2.1 Teilplan des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)
<h3>2.1 Teilplan des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)2.1.1
<h4>2.1.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)2.1.1.1
<h5>2.1.1.1 Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)</h5>

2.1.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)
<h6>2.1.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 3.588.105,32 3.370.263,00 3.588.105,32 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.101.504,15 8.294.533,08 13.375.961,99 4.274.457,842.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen

3.757.343,16 3.653.742,58 4.733.033,62 975.690,46

b) davon IT-Kosten 2.793.530,05 2.089.740,00 3.134.144,83 340.614,78
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 98.299,66 175.200,00 1.487.028,39 1.388.728,73
Personalkosten 9.558.195,22 9.471.407,54 10.963.650,23 1.405.455,013.
a) Kosten aus Entgelten 3.080.104,46 2.935.144,39 3.981.855,77 901.751,31
b) Kosten aus Bezügen 3.930.363,44 3.706.860,44 4.137.253,33 206.889,89
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 12.956,00 44.000,00 51.184,85 38.228,85
d) Kosten aus Sozialleistungen 717.512,98 789.832,71 794.960,83 77.447,85
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.817.258,34 1.995.570,00 1.998.395,45 181.137,11
Kosten aus Transferleistungen 213.925,00 245.000,00 251.200,00 37.275,004.
Kosten aus Abschreibungen 4.721.897,35 4.794.762,02 4.721.897,35 0,005.
Sonstige Kosten 3.984.681,88 4.426.300,00 4.408.090,02 423.408,146.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -23.992.098,28 -23.861.739,64 -30.132.694,27 -6.140.595,997.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 1.500,00 1.350,00 1.350,009.
Finanzergebnis -1.500,00 -1.350,00 -1.350,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -23.992.098,28 -23.863.239,64 -30.134.044,27 -6.141.945,9911.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -23.992.098,28 -23.863.239,64 -30.134.044,27 -6.141.945,9915.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-23.992.098,28 -23.863.239,64 -30.134.044,27 -6.141.945,9918.

Kosten:
Die Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit [2] werden bestimmt durch Leistungen, die die BSW im Rahmen des 
Shared-Service-Modells für die BUE erbringt. Die Abweichung zwischen Soll und Ist beruht im Wesentlichen darauf, 
dass Baumaßnahmen zur nutzerbezogenen Optimierung des Dienstgebäudes auch im Haushaltsjahr 2017 noch 
nicht wie vorgesehen umgesetzt und abgerechnet werden konnten. Sämtliche Maßnahmen sind laut technischem 
Betreuungsvertrag von der Sprinkenhof GmbH umzusetzen. Die BSW hat daher nur bedingt Einfluss auf den 
Zeitpunkt der Umsetzung. Ermächtigungen für Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz [2c] wurden nur in 
geringem Maß ausgeschöpft, weil sich kalkulierte Prozessrisiken nicht bestätigt haben.
 
Die Personalkosten [3] haben sich nahezu planmäßig entwickelt. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist 
größenteils auf verbleibende Ermächtigungen des Vorjahres zurückzuführen, die sowohl in 2017 als auch im 
Folgejahr zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der 
Sozialsicherung benötigt wurde bzw. noch benötigt werden.
 
Die Soll-Ist-Abweichung im Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen [4] beruht auf einer unvollständigen 
Ausschöpfung der für Zuwendungen geplanten Mittel. Die Inanspruchnahme dieser Mittel ist abhängig vom Interesse 
potenzieller Zuwendungsempfänger und dem Fortschritt der Maßnahmen, für die Zuwendungen gewährt werden. 
Darauf hat der Zuwendungsgeber nur sehr bedingt Einfluss.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.1.1.1.6 - 
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 290.11 – Zentr. Aufg. Recht u. 
Beilig. (ZR) – entnommen werden.

2.1.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)

<h6>2.1.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)</h6>

Z 1: Unterstützung der Behördenleitung bei der Steuerung der Behörde und der BUE zugeordneten öffentlichen 
Unternehmen (Intendanzleistung) sowie bei der Wahrnehmung ministerieller Aufgaben. Ferner Unterstützung der 
Ämter in deren Aufgabenwahrnehmung durch Bereitstellung der notwendigen Serviceunterstützung (Kennzahlen 
B_290_01_007 bis B_290_01_010).

2.1.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)
<h6>2.1.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-6,2B_290_11_007 Durchschnittliche Anzahl der betreuten 
Endgeräte je VZÄ des Bereichs Informationstechnologie

70,9 64,7ANZ

-19,5B_290_11_008 Durchschnittliche Anzahl der betreuten 
Beschäftigten je VZÄ des Bereichs Personalservice und 
Personalentwicklung, -planung und - controlling

82,0 62,5ANZ

-2,7B_290_11_009 Durchschnittliche Anzahl der betreuten 
Beschäftigten je VZÄ des Bereichs Interner Service

25,5 22,8ANZ

3,2B_290_11_010 Anteil von Frauen in Führungspositionen in 
der BUE

36,8 40%

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_290_11_007 Durchschnittliche Anzahl der betreuten Endgeräte je VZÄ des Bereichs Informationstechnologie:
Die Abweichung zwischen fortgeschriebenem Plan und Ist basiert auf nicht geplanten Vakanzen.
 
B_290_11_008 Durchschnittliche Anzahl der betreuten Beschäftigten je VZÄ des Bereichs Personalservice und 
Personalentwicklung, -planung und –Controlling:
Die Abweichung zwischen fortgeschriebenem Plan und Ist basiert auf nicht geplanten Vakanzen.
 
B_290_11_009 Durchschnittliche Anzahl der betreuten Beschäftigten je VZÄ des Bereichs Interner Service:
Die Abweichung zwischen fortgeschriebenem Plan und Ist basiert auf nicht geplanten Vakanzen.

8



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2.1.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)
<h6>2.1.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Ressourcensteuerung und Controlling INT

Erlöse 285.981,44 228.000,00 -57.981,44228.000,00

Kosten 2.699.886,35 2.662.078,14 214.701,792.914.588,14

Saldo Jahresergebnis 1 
Ressourcensteuerung und Controlling

-2.413.904,91 -2.434.078,14 -272.683,23-2.686.588,14

Erlöse -285.981,44 -/- -/--/-

Kosten -2.699.886,35 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Ressourcensteuerung und Controlling

0,00 -/- -/--/-

Recht und Beteiligungen INT

Erlöse 1.347.228,10 1.361.100,00 94.212,671.441.440,77

Kosten 3.444.390,40 3.518.154,60 2.052.040,575.496.430,97

Saldo Jahresergebnis 1 Recht und 
Beteiligungen

-2.097.162,30 -2.157.054,60 -1.957.827,90-4.054.990,20

Erlöse -1.347.228,10 -/- -/--/-

Kosten -3.444.390,40 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Recht und 
Beteiligungen

0,00 -/- -/--/-

IT INT

Erlöse 622.276,92 658.200,00 35.923,08658.200,00

Kosten 4.409.497,60 3.728.358,85 590.940,475.000.438,07

Saldo Jahresergebnis 1 IT -3.787.220,68 -3.070.158,85 -555.017,39-4.342.238,07

Erlöse -622.276,92 -/- -/--/-

Kosten -4.409.497,60 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 IT 0,00 -/- -/--/-

Personal INT

Erlöse 523.590,57 555.000,00 49.825,40573.415,97

Kosten 1.878.179,64 2.124.947,21 569.920,632.448.100,27

Saldo Jahresergebnis 1 Personal -1.354.589,07 -1.569.947,21 -520.095,23-1.874.684,30

Erlöse -523.590,57 -/- -/--/-

Kosten -1.878.179,64 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Personal 0,00 -/- -/--/-

Interner Service INT

Erlöse 237.623,79 39.480,00 -104.613,17133.010,62

Kosten 8.119.000,60 8.304.755,14 1.913.469,4910.032.470,09

Saldo Jahresergebnis 1 Interner Service -7.881.376,81 -8.265.275,14 -2.018.082,66-9.899.459,47

Erlöse -237.623,79 -/- -/--/-

Kosten -8.119.000,60 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Interner Service 0,00 -/- -/--/-

Präsidialangelegenheiten, 
Innenrevision

INT

Erlöse 9.099,92 -9.099,92

Kosten 1.555.733,68 1.523.606,79 482.449,822.038.183,50

Saldo Jahresergebnis 1 
Präsidialangelegenheiten, Innenrevision

-1.546.633,76 -1.523.606,79 -491.549,74-2.038.183,50

Erlöse -9.099,92 -/- -/--/-

Kosten -1.555.733,68 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Präsidialangelegenheiten, Innenrevision

0,00 -/- -/--/-
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Pausch.AfA 
u.Ertr.a.d.Aufl.v.Sonderpost.

INT

Erlöse 559.078,68 528.483,00 -5.040,72554.037,96

Kosten 4.896.928,15 4.769.977,00 0,004.896.928,15

Saldo Jahresergebnis 1 Pausch.AfA 
u.Ertr.a.d.Aufl.v.Sonderpost.

-4.337.849,47 -4.241.494,00 -5.040,72-4.342.890,19

Erlöse -559.078,68 -/- -/--/-

Kosten -4.896.928,15 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Pausch.AfA 
u.Ertr.a.d.Aufl.v.Sonderpost.

0,00 -/- -/--/-

Nachhaltige Entwicklung 713

Erlöse 3.225,90 -3.225,90

Kosten 571.997,18 564.624,91 279.611,21851.608,39

Saldo Jahresergebnis 1 Nachhaltige 
Entwicklung

-568.771,28 -564.624,91 -282.837,11-851.608,39

Erlöse 17.904,48 -/- -/--/-

Kosten 370.228,76 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Nachhaltige 
Entwicklung

-921.095,56 -/- -/--/-

GL Schadenersatzleistungen 241

Erlöse

Kosten 11.000,00 11.000,0011.000,00

Saldo Jahresergebnis 1 GL 
Schadenersatzleistungen

-11.000,00 -11.000,00-11.000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 GL 
Schadenersatzleistungen

-/- -/--/-

GL Aufwandsentschädigung 031

Erlöse

Kosten 4.590,00 26.000,00 27.812,0132.402,01

Saldo Jahresergebnis 1 GL 
Aufwandsentschädigung

-4.590,00 -26.000,00 -27.812,01-32.402,01

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 GL 
Aufwandsentschädigung

-4.590,00 -/- -/--/-

Ressourcensteuerung und Controlling
Die Erlöse dieses Produkts werden durch haushaltsrelevante Verrechnungen aufgrund des Shared-Service-Modells 
der BSW und BUE bestimmt. Da der Ist-Wert sich an den tatsächlichen Personalkosten orientiert, liegen hier die 
Erlöse über dem Soll.
 
Recht und Beteiligungen
Die Abweichung Soll-Ist bei den Kosten ist insbesondere durch die Sachkosten aus Prüfung, Beratung und 
Rechtsschutz begründet. Diese unterliegen hinsichtlich der Fälligkeit und Höhe erheblichen Unwägbarkeiten, da u.a. 
der Abschluss kostenintensiver Verfahren nicht prognostizierbar ist und von Gerichtsentscheidungen abhängt. 
Außerdem ist nicht absehbar, in welchem Umfang Dritte die FHH verklagen und welche Kosten infolgedessen durch 
nicht vermeidbare Passiv-Prozesse entstehen.
 
IT
Die Differenz Soll-Ist 2017 bei den Kosten liegen darin begründet, dass u.a. im Rahmen der Umsetzung der 
Drucksache „Digital First“ einige der beauftragten externen Personaldienstleistungen noch nicht zum Mittelabfluss 
gelangt sind.
 
Personal
Mit rd. 90% machen Personalkosten den weitaus größten Anteil der Kosten des Produkts Personal aus. Insgesamt 
liegen die Kosten rd. 12% unter den Erwartungen, was  auf Minderkosten durch nicht geplante Vakanzen 
zurückzuführen ist.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Interner Service
Der hohe Ist-Wert bei den Erlösen wird maßgeblich von periodenfremden Erlösen beeinflusst. Die Abweichung 
Soll-Ist bei den Kosten beruht im Wesentlichen darauf, dass Baumaßnahmen zur nutzerbezogenen Optimierung des 
Dienstgebäudes auch im Haushaltsjahr 2017 noch nicht wie vorgesehen umgesetzt und abgerechnet werden 
konnten. Sämtliche Maßnahmen sind laut technischem Betreuungsvertrag von der Sprinkenhof GmbH umzusetzen. 
Die BSW hat daher nur bedingt Einfluss auf den Zeitpunkt der Umsetzung.
 
Präsidialangelegenheiten, Innenrevision
Bei diesem Produkt konnten unerwartet Erlöse durch eine Kostenerstattung von Sozialversicherungsbeiträgen in 
Höhe von rd. 9 Tsd. Euro generiert werden. Die Kosten werden vor allem durch Personalkosten bestimmt, die 
geringer als geplant ausgefallen sind. Ferner konnten Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit nicht im erwarteten Maß 
umgesetzt werden.
 
Nachhaltige Entwicklung
Die Differenz zwischen Soll und Ist bei den Kosten ist Folge einer nicht geplanten Auflösung einer Rückstellung.
 
GL Schadenersatzleistungen
Im Geschäftsjahr 2017 gab es keinen Anlass, Schadenersatz zu leisten.
 
GL Aufwandsentschädigungen
Im Geschäftsjahr 2017 wurden wegen einer geringen Anzahl von Veranstaltungen nur rd. 5 Tsd. Euro für 
Sitzungsgelder benötigt.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.1.1.1.6 – 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 290.11 - Zentr. Aufg., Recht u. 
Beteilig. (ZR) - entnommen werden.

2.1.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)
<h6>2.1.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR)</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 106,02 117,53 117,53 11,51

Die Abweichung zwischen Plan und Ist basiert auf unabsehbaren Vakanzen zum Zeitpunkt der stichtagsbezogenen 
Auswertung der Personalkapazitäten.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2.1.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR) je Kontenbereich (KB)

<h6>2.1.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 290.11 Zentr. Aufg., Recht u. Beteilig. (ZR) je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

3.370.263,00 8.294.533,081 Plan 9.471.407,54 245.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 3.370.263,00 8.294.533,085 Fortgeschriebener Plan 9.471.407,54 245.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 4.098.916,657 791.199,05 6.200,00
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 505.388,099 -2.671.274,24
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 466.872,0012
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

217.842,32 10.252,1713

Saldo Haushaltsausgleich14 3.372.317,88
= ∑ 5 - 14 3.588.105,32 13.375.961,9915 Soll 10.963.650,23 251.200,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -4.274.457,8418 -1.405.455,01 -37.275,00
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

4.794.762,02 4.426.300,001 Plan 1.500,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 4.794.762,02 4.426.300,005 Fortgeschriebener Plan 1.500,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 240.921,877
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -72.864,679
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 0,00 -466.722,0012 -150,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

207.590,1513

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 4.721.897,35 4.408.090,0215 Soll 1.350,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -423.408,1418
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -23.863.239,64

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -23.863.239,64

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -5.137.237,57
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 2.238.750,82
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14 -3.372.317,88
= ∑ 5 - 1415 Soll -30.134.044,27

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 6.140.595,99
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Ermächtigungsüberträge sind sowohl von 2016 nach 2017 als auch von 2017 nach 2018 in allen Kontenbereichen 
erfolgt; sie betreffen alle Produkte.
Schwerpunkte bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit waren Kosten im Zusammenhang mit dem 
Dienstgebäude der Behörden Wilhelmsburg (Produkt Innerer Dienstbetrieb) sowie Kosten für Prüfung, Beratung und 
Rechtshilfe (überwiegend Produkt Recht) - siehe dazu die Erläuterungen unter Punkt 2.1.1.1.1 Ziffer [2].
Die in 2017 aufgrund vorausschauender Bewirtschaftung und ungeplanter Vakanzen nicht in Anspruch 
genommenen Ermächtigungen, Personalkosten zu verursachen, wurden auf das Haushaltsjahr 2018 übertragen, 
um Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen, die über die eingeplanten 1,5% hinausgehen, treffen zu 
können. Im Kontenbereich Sonstige Kosten handelt es sich um Kosten aus haushaltsrelevanten Verrechnungen auf 
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Grund des Shared-Service-Modells zwischen der BSW und der BUE, die sich im Ist an den tatsächlichen 
Personalkosten orientieren.
 
Saldo Sollübertrag [9]
In 2017 mussten erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und Resturlaub gebildet werden. Diese wurden 
im Ist bei den Personalkosten gebucht und für die Jahre bis 2014 im Soll nach Art. 40 § 5 Abs.5 SNHG entsprechend 
ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 290.11. Von diesem Haushaltsausgleich 
wurden rd. 2,72 Mio. Euro im Weg der Sollübertragung an die anderen Produktgruppen der BUE weitergeleitet (siehe 
auch Ziffer [14]). Durch Sollüberträge zu Gunsten des Kontenbereichs Personalkosten der Produktgruppe 290.11 im 
Zusammenhang mit dem Teilhabeprogramm und den Asklepios-Rückkehrer(inne)n von zusammen rd. 45 Tsd. Euro 
ergibt sich ein Saldo zu Lasten der Produktgruppe von rd. 2,67 Mio. Euro. Zentral im Einzelplan 9.2 geplante IT-Mittel 
(rd. 505 Tsd. Euro) wurden in den Kontenbereich Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit übertragen. Eine geringfügig 
hinter den Erwartungen zurückgebliebene Ausschöpfung der Mittel im Kontenbereich Kosten aus Abschreibungen 
ermöglichte eine Sollübertragung zu Gunsten der Produktgruppe 290.12 „Zentraler Ansatz“ in Höhe von rd. 73 Tsd. 
Euro.
 
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit [12]
Eine bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit gebuchte, aber im Kontenbereich Sonstige Kosten geplante 
Rechnung wurde durch Inanspruchnahme einer Deckungsfähigkeit in Höhe von rd. 467 Tsd. Euro kompensiert.
 
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen [13]
Mehrerlöse sind in Höhe von rd. 218 Tsd. Euro entstanden. Der weitaus größte Anteil (rd. 206 Tsd. Euro) ist auf nicht 
erwartete Erlöse aus dem Abgang von Anlagen zurückzuführen. Die Mehrerlöse wurden verursachungsgerecht auf 
die Kontenbereiche Sonstige Kosten (rd. 207 Tsd. Euro) und Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit (rd. 11 Tsd. 
Euro) aufgeteilt, um dortige Mehrkosten auszugleichen. Die Mehrkosten des Kontenbereichs Sonstige Kosten 
betrafen im Wesentlichen nicht erwartete Kosten aus dem Abgang von Anlagen.
 
Saldo Haushaltsausgleich [14]
Der bei den Sollüberträgen [9] erläuterte Haushaltsausgleich nach Art. 40 § 5 Abs.5 SNHG für Gleitzeitüberhänge 
und Resturlaub umfasst den gesamten Anspruch der BUE.  

14



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz2.1.1.2
<h5>2.1.1.2 Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz</h5>

2.1.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit2.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten 0,00 0,00 0,003.
a) Kosten aus Entgelten 0,00 0,00
b) Kosten aus Bezügen 0,00 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 0,00 0,00 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen -224.199,96 0,00 0,005.
Sonstige Kosten 4.195.007,16 3.227.471,02 3.227.471,026.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -3.970.807,20 -3.227.471,02 -3.227.471,027.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 4.291.000,00 1.682.600,00 1.682.600,009.
Finanzergebnis -4.291.000,00 -1.682.600,00 -1.682.600,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -8.261.807,20 -4.910.071,02 -4.910.071,0211.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -8.261.807,20 -4.910.071,02 -4.910.071,0215.

Globale Mehrkosten 5.536.000,00 6.856.122,63 6.856.122,6316.
Globale Minderkosten -5.646.000,00 0,00 0,0017.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-8.151.807,20 -11.766.193,65 -11.766.193,6518.

In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine Soll-Bewirtschaftung statt. Die Darstellung der Sollveränderungen 
erfolgt unter Gliederungsziffer 2.1.1.2.6.

2.1.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz

<h6>2.1.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz</h6>

In dieser Produktgruppe wurden keine Ziele ausgebracht.

2.1.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz</h6>

In dieser Produktgruppe wurden keine Kennzahlen ausgebracht.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2.1.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentrale Verstärkungsmittel 992

Erlöse

Kosten 14.022.007,16 11.766.193,6511.766.193,65

Saldo Jahresergebnis 1 Zentrale 
Verstärkungsmittel

-14.022.007,16 -11.766.193,65-11.766.193,65

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentrale 
Verstärkungsmittel

-/- -/--/-

Globale Minderkosten 992

Erlöse

Kosten -5.870.199,96 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 Globale 
Minderkosten

5.870.199,96 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Globale 
Minderkosten

-/- -/--/-

Siehe Erläuterungen zu den Gliederungsziffern 2.1.1.2.1 und 2.1.1.2.6.

2.1.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz</h6>

In dieser Produktgruppe wurden keine Vollzeitäquivalente veranschlagt.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2.1.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz je Kontenbereich (KB)

<h6>2.1.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

-224.199,96 4.515.007,161 Plan 4.291.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft -320.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 -224.199,96 4.195.007,165 Fortgeschriebener Plan 4.291.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 224.199,96 -967.536,149 -2.608.400,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 0,0012
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,00 3.227.471,0215 Soll 1.682.600,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -3.227.471,0218 -1.682.600,00
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 5.536.000,00 -5.646.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 5.536.000,00 -5.646.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 4.116.563,41
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -2.796.440,78 5.646.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 6.856.122,63 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -6.856.122,63
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -8.471.807,20

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 320.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -8.151.807,20

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -4.116.563,41
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 502.176,96
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -11.766.193,65

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 11.766.193,65
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]
Aus dem Kontenbereich Sonstige Kosten wurde ein Beitrag zur Finanzierung der Erweiterung von Planten un Blomen 
in Höhe von 320 Tsd. Euro geleistet (vgl. Drs. 21/9204).
 
Saldo Sollübertrag [9]
Die in den Kontenbereichen Sonstige Kosten, Kosten des Finanzierungsergebnisses und Globale Mehrkosten 
ausgebrachten Ermächtigungen wurden im Wege der Sollübertragung auf die relevanten Produktgruppen innerhalb 
des Einzelplans übertragen, um dort unerwartet entstehende Bedarfe zu decken.
Die in den Kontenbereichen Kosten aus Abschreibungen und Globale Minderkosten geplanten 
Einsparverpflichtungen wurden unterjährig oder im Rahmen des Jahresabschlusses durch Einsparungen in 
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

anderen Produktgruppen der BUE konkretisiert und ebenfalls im Weg der Sollübertragung ausgeglichen.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Ermächtigungsüberträge sind sowohl von 2016 nach 2017 als auch von 2017 nach 2018 im Kontenbereich Globale 
Mehrkosten erfolgt, um überjährig eine größtmögliche Flexibilität beim Ausgleich von Mehr- und Minderbedarfen aller 
Produktgruppen im Einzelplan der BUE zu ermöglichen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS2.1.1.3
<h5>2.1.1.3 Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h5>

2.1.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS
<h6>2.1.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 51.000,00 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten
b) Kosten aus Bezügen
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter
d) Kosten aus Sozialleistungen
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten 21.000,00 0,00 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -72.000,00 0,00 0,007.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -72.000,00 0,00 0,0011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -72.000,00 0,00 0,0015.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-72.000,00 0,00 0,0018.

Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine 
Soll-Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die 
zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten 
Leistungszwecke.
 
 
 

2.1.1.3.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen 
SuS

<h6>2.1.1.3.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Zweckzuweisungen

Kosten Zweckzuweisung Schadenersatz u. Ersatzv. 72.000,00 0,00 0,00

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 72.000,00  0,00  0,00

In der Tabelle werden die bei den Fachbehörden ermächtigten Zuweisungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in 
den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist Werte ausgewiesen.
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Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS

2.1.1.3.3

<h6>2.1.1.3.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h6>

Es wurden keine Verpflichtungsermächtigungen geplant und bewirtschaftet.

2.1.1.3.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS je Kontenbereich (KB)

<h6>2.1.1.3.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 290.14 Bezirkliche Zuweisungen SuS je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

51.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 51.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -51.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

21.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 21.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -21.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

22



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -72.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -72.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 72.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Sollübertrag [9]:
Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine 
Soll-Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die 
zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten 
Leistungszwecke.
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2.1.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)
<h4>2.1.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzelinvestitionen

Neubau Schwimmbad Ohlsdorf

Einzahlungen
Auszahlungen 17.500.000,00 17.500.000,00
Saldo Neubau Schwimmbad Ohlsdorf -17.500.000,00 -17.500.000,00

Verpflichtungsermächtigung Neubau Schwimmbad 
Ohlsdorf

Summe Einzelinvestitionen -17.500.000,00 -17.500.000,00

Verpflichtungsermächtigungen Einzelinvestitionen

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Sonstige Investitionen

Einzahlungen sonstige Investitionen 1.171,15 -1.171,15
Auszahlungen sonstige Investitionen 224.853,82 23.000,00 311.575,00 86.721,18
Summe sonstige Investitionen -223.682,67 -23.000,00 -311.575,00 -87.892,33

Verpflichtungsermächtigungen sonstige Investitionen

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Globale Minderauszahlungen

Globale Minderauszahlungen -1.121.000,00 0,00 0,00

Summe Investitionen -17.811.575,001.098.000,00-223.682,67 -17.587.892,33

Das Soll der Einzelinvestitionen wurde mit der Drs. 21/6210 für die Zuwendung "Neubau Schwimmbad Ohlsdorf" 
eingeworben. Da Bäderland Hamburg zunächst Eigenmittel einsetzt, wurden im Geschäftsjahr 2017 noch keine 
Mittel kassenwirksam.
 
Die Sonstigen Investitionen sind veranschlagt für kleine Investitionen in Freibädern. Mit vier Zuwendungsverfahren 
wurden im Hinblick auf den Fraktionsantrag 21/6767 Mittel in Höhe von 134 Tsd. Euro für die Freibäder Kiwittsmoor, 
Farmsen, Ostende und Poseidonbad zugesagt. Davon wurde im Geschäftsjahr 2017 ein Anteil in Höhe von rd. 75 
Tsd. Euro kassenwirksam.
Die übrigen rd. 148 Tsd. Euro betrafen Maßnahmen der Informationstechnologie (IPUC), wobei der größte Anteil 
davon auf den Aufbau eines Baumkatasters entfiel. Das Ist bei den Einzahlungen ist Folge von Überzahlungen und 
deren Korrektur bei zwei der o.g. vier Zuwendungen.
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen siehe Gliederungsziffer 2.1.5 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 290.
 
 
 
 
 
 
 

2.1.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)
<h4>2.1.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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2.1.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und 
Service (BUE)

<h4>2.1.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

GL Schadenersatzleistungen

Erlöse
Kosten 11.000,00 11.000,00 11.000,00
Saldo GL Schadenersatzleistungen -11.000,00 -11.000,00 -11.000,00

GL Aufwandsentschädigung

Erlöse
Kosten 4.590,00 26.000,00 32.402,01 27.812,01
Saldo GL Aufwandsentschädigung -4.590,00 -26.000,00 -32.402,01 -27.812,01

Summe Wesentliche Gesetzliche Leistungen

GL Schadenersatzleistungen
Im Geschäftsjahr 2017 gab es keinen Anlass Schadenersatz zu leisten.
 
GL Aufwandsentschädigungen
Im Geschäftsjahr 2017 wurden wegen einer geringen Anzahl von Veranstaltungen nur rd. 5 Tsd. Euro für 
Sitzungsgelder benötigt.

2.1.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)

<h4>2.1.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Einzelinvestitionen

Neubau Schwimmbad Ohlsdorf

1 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
17.500.000,007     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 17.500.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-17.500.000,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

23.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 23.000,005 Fortgeschriebener Plan
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
139.587,007     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
148.988,009     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 311.575,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-84.291,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Ermächtigungsüberträge sind sowohl von 2016 nach 2017 als auch von 2017 nach 2018 bei der Einzelinvestition für 
die Zuwendung "Neubau Schwimmbad Ohlsdorf und bei Sonstigen Investitionen für kleine Investitionen in 
Freibädern erfolgt, da sich die Abwicklung der Maßnahmen über mehrere Jahre hinzieht (vgl. die Erläuterungen unter 
Gliederungsziffer 2.1.2).
 
Saldo Sollübertrag [9]
Die Sollübertragung von rd. 148 Tsd. Euro erfolgte zu Lasten des Einzelplans 9.2 und betraf Maßnahmen der 
Informationstechnologie (IPUC), wobei der größte Anteil davon auf den Aufbau eines Baumkatasters entfiel.

2.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)

<h4>2.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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2.2 Teilplan des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz
<h3>2.2 Teilplan des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz2.2.1
<h4>2.2.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz2.2.1.1
<h5>2.2.1.1 Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz</h5>

2.2.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und 
Hochwasserschutz

<h6>2.2.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 39.999.419,58 28.207.688,98 38.748.888,29 -1.250.531,291.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 50.100.813,58 47.752.458,50 53.055.264,23 2.954.450,652.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten 2.708,00 2.000,00 2.708,00 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten 5.137.308,44 4.517.646,30 5.718.079,02 580.770,583.
a) Kosten aus Entgelten 2.850.761,43 2.516.843,88 3.431.532,01 580.770,58
b) Kosten aus Bezügen 1.041.812,66 865.987,78 1.041.812,66 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 140,00 0,00 140,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 592.408,49 519.524,82 592.408,49 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 652.185,86 615.289,82 652.185,86 0,00
Kosten aus Transferleistungen 3.735.457,69 279.000,00 3.735.457,69 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 39.124.460,08 35.590.307,02 39.124.460,08 0,005.
Sonstige Kosten 1.012.728,65 1.012.728,65 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -59.111.348,86 -59.931.722,84 -63.897.101,38 -4.785.752,527.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -59.111.348,86 -59.931.722,84 -63.897.101,38 -4.785.752,5211.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -59.111.348,86 -59.931.722,84 -63.897.101,38 -4.785.752,5215.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-59.111.348,86 -59.931.722,84 -63.897.101,38 -4.785.752,5218.

Erlöse:
Die Abweichung Soll - Ist 2017 bei den Erlösen [1] ergibt sich aus außerplanmäßigen Erträgen aus der Auflösung 
von Sonderposten i.Z.m. der Nachaktivierung bestimmter Gewässer- und Hochwasserschutzanlagen (vorwiegend 
der Harburger Hafenschleuse und des Billhafens).
 
Kosten:
Die Abweichung Soll – Ist 2017 bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] resultiert aus nicht 
verbrauchten Ermächtigungen, die u.a. zur Umsetzung/Fortsetzung folgender Maßnahmen benötigt werden:
* Die Regeninfrastrukturanpassung (RISA), die sich aufgrund von schwierigen Planungsvorgaben der einzelnen 
Projektträger verzögert hat.
* Grundinstandsetzungsmaßnahmen des Bauprogramms Hochwasserschutz sowie
* Nachverpressungsmaßnahmen an der Tiefstackschleuse, die erst nach der Sturmflutsaison im Frühjahr 2018 
abgeschlossen werden konnten.
 
Die Personalkosten [3] haben sich nahezu planmäßig entwickelt. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist 
größtenteils auf verbleibende Ermächtigungsüberträge des Vorjahres zurückzuführen, die sowohl in 2017 als auch 
im Folgejahr zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der 
Sozialsicherung benötigt wurden bzw. noch benötigt werden.
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.1.1.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und 
Hochwasserschutz - entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 1,00 13.008.000,00 13.008.000,00 13.007.999,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Bei dem geringem Istwert handelt es sich um eine nicht mehr zu bereinigende technische Fehlbuchung. Die VE der 
Produktgruppe 291.11 wurden in 2017 nicht in Anspruch genommen.
 

2.2.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz

<h6>2.2.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz</h6>

Z 1: Sicherstellen einer nachhaltigen Nutzung und ganzheitlichen Bewirtschaftung der Gewässer durch Erarbeitung 
und Durchsetzen fachlicher Vorgaben zu Plan und Wasserrechtsverfahren, Gewässerüberwachung und 
–management (B_291_11_021-B_291_11_022)
 
Z 2: Wiederherstellung der Durchgängigkeit der Gewässer für Fische und andere aquatische Lebewesen, 
Gewährleistung der Mindestwasserführung, einer hinreichenden Eigendynamik sowie die Vermeidung von 
hydraulischem Stress, Schaffung/Erhalt von standorttypischen Gewässerstrukturen, Anpassung bzw. Reduzierung 
der Gewässerunterhaltung, Reduzierung von Nähr- und Schadstoffeinträgen sowie von Sauerstoffdefiziten, 
Gewährleistung von Schutz und nachhaltigem Gebrauch des Grundwassers gem. EG Wasserrahmenrichtlinie und 
EG-Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie (B_291_11_021-B_291_11_022)
 
Z3: Erhalt bzw. Erreichen der mindestens guten Qualität der EG Badegewässer (B_291_11_023)
 
Z4: Verbesserung der Schadstoffsituation der Elbe insbesondere der Sedimente durch Initialisierung und fachliche 
Begleitung von Sanierungsmaßnahmen und Ursachenforschung (B_291_11_024)
 
Z5: Sicherstellen einer nachhaltigen Nutzung und ganzheitlichen Bewirtschaftung der Gewässer durch Erteilung 
wasserrechtlicher Genehmigungen (B_291_11_025)
 
Z6: Vorbeugender Grundwasserschutz zur Sicherstellung der öffentlichen Wasserversorgung (B_291_11_026)
 
Z7: Umsetzung Bauprogramm Hochwasserschutz (HWS) (B_291_11_027-B_291_11_028)
 
Z8: Erhalt, Betrieb und Grundinstandsetzung der öffentlichen Hochwasserschutzanlagen (B_291_11_029)
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2.2.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz
<h6>2.2.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-2.040B_291_11_021 Anzahl wasserwirtschaftlicher 
Stellungnahmen sowie Auskünfte und Beratungen zu Bau-, 
Planungs- und Genehmigungsverfahren sowie zu 
wasserwirtschaftlichen Fragestellungen

7.040 5.000ANZ

-5B_291_11_022 Anzahl Umsetzung und Koordinierung 
abgeschlossener Maßnahmen zum Überwachungs- und 
Maßnahmenprogramm gemäß Wasserrahmenrichtlinie und 
Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie

45 40ANZ

5,8B_291_11_023 Anteil der Badestellen mit mindestens guter 
Qualität

88,2 94%

0B_291_11_024 Einhaltungsgrad der Sedimentqualitätsziele 
innerhalb des Elbe-Einzugsgebiets

53 53%

-106B_291_11_025 Anzahl wasserrechtlicher Genehmigungen 1.356 1.250ANZ

-2,4B_291_11_026 Prozentualer Anteil der nur in Hamburg 
geförderten Trinkwassermenge an der Gesamtmenge der 
in HH, SH und NI für Hamburg geförderten 
Trinkwassermenge

62,4 60%

0B_291_11_027 Länge der aktuell in ingenieurtechnischer 
Planung oder in Bauphase befindlichen Hauptdeichlinie

5,4 5,4km

0B_291_11_028 Länge der nach der neuen Bemessung 
fertiggestellten Hauptdeichlinie (Gesamtlänge 
Hauptdeichlinie FHH: 103 km)

102 102km

0B_291_11_029 Anzahl Instandsetzungsmaßnahmen an 
HWS-Einzelanlagen

15 15ANZ

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck wurde hinsichtlich der Ziele und Kennzahlen in 2017 
insgesamt erfüllt und besteht dem Grunde nach in 2018 fort.B_291_11_021 Anzahl wasserwirtschaftlicher 
Stellungnahmen sowie Auskünfte und Beratungen zu Bau , Planungs- und Genehmigungsverfahren sowie zu 
wasserwirtschaftlichen FragestellungenAufgrund des starken Anstiegs von geplanten und laufenden Bau- und 
Sanierungsvorhaben, des erhöhten Aufkommens an Fragestellungen zur Ausweisung der 
Überschwemmungsgebiete, vermehrter Beratungen zum Themenkomplex „hohe Grundwasserstände und daraus 
resultierende Keller- und Grundstücksvernässungen“ und des erhöhten Beratungsaufwands zur Interpretation des 
Verschlechterungsverbots gem. der EG Wasserrahmenrichtlinie ist die Anzahl an Stellungnahmen, Auskünften und 
Beratungen überproportional hoch.B_291_11_022 Anzahl Umsetzung und Koordinierung abgeschlossener 
Maßnahmen zum Überwachungs- und Maßnahmenprogramm gemäß Wasserrahmenrichtlinie und Meeresstrategie 
Rahmenrichtlinie
In 2017 wurden vorwiegend zeitlich weniger aufwendige Maßnahmen und konzeptionelle Maßnahmen mit einem 
kürzeren Umsetzungszeitraum fertiggestellt, so dass eine höhere Anzahl von Maßnahmen abgeschlossen werden 
konnte als im fortgeschriebenen Plan vorgesehen war.
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2.2.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und 
Hochwasserschutz

<h6>2.2.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Leitung und Leitungsunterstützung INT

Erlöse 135,70 0,00135,70

Kosten 234.252,15 175.101,15 10.880,31245.132,46

Saldo Jahresergebnis 1 Leitung und 
Leitungsunterstützung

-234.116,45 -175.101,15 -10.880,31-244.996,76

Erlöse -135,70 -/- -/--/-

Kosten -234.252,15 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Leitung und 
Leitungsunterstützung

0,00 -/- -/--/-

Wasserwirtschaftl. 
Maßnahmenmanagement

712

Erlöse 5.267.650,15 979.500,00 -1.105.057,104.162.593,05

Kosten 50.702.251,36 41.891.867,96 2.084.795,7252.787.047,08

Saldo Jahresergebnis 1 Wasserwirtschaftl. 
Maßnahmenmanagement

-45.434.601,21 -40.912.367,96 -3.189.852,82-48.624.454,03

Erlöse 491.108,53 -/- -/--/-

Kosten 6.301.185,81 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wasserwirtschaftl. 
Maßnahmenmanagement

-51.244.678,49 -/- -/--/-

Wasserrechtliche Genehmigungen 712

Erlöse 2.768.114,41 3.523.000,00 -38.063,402.730.051,01

Kosten 842.097,79 618.650,34 73.461,50915.559,29

Saldo Jahresergebnis 1 Wasserrechtliche 
Genehmigungen

1.926.016,62 2.904.349,66 -111.524,901.814.491,72

Erlöse 138.368,84 -/- -/--/-

Kosten 1.750.631,67 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wasserrechtliche 
Genehmigungen

313.753,79 -/- -/--/-

Wasserversorgungsmanagement 721

Erlöse 13.892.493,58 12.984.599,98 0,0013.892.493,58

Kosten 357.581,70 389.366,43 89.781,82447.363,52

Saldo Jahresergebnis 1 
Wasserversorgungsmanagement

13.534.911,88 12.595.233,55 -89.781,8213.445.130,06

Erlöse 47.835,09 -/- -/--/-

Kosten 614.428,20 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Wasserversorgungsmanagement

12.968.318,77 -/- -/--/-

Infosysteme, Daten 721

Erlöse 3.429,80 7.000,00 0,003.429,80

Kosten 421.305,40 457.598,70 96.409,26517.714,66

Saldo Jahresergebnis 1 Infosysteme, 
Daten

-417.875,60 -450.598,70 -96.409,26-514.284,86

Erlöse 38.885,07 -/- -/--/-

Kosten 498.912,90 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Infosysteme, 
Daten

-877.903,43 -/- -/--/-

Hochwasserrisikomanagement 731

Erlöse 18.067.595,94 10.713.589,00 -107.410,7917.960.185,15

Kosten 46.553.280,04 44.606.827,24 1.179.892,6247.733.172,66

Saldo Jahresergebnis 1 
Hochwasserrisikomanagement

-28.485.684,10 -33.893.238,24 -1.287.303,41-29.772.987,51

Erlöse 98.469,89 -/- -/--/-

Kosten 1.263.421,58 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Hochwasserrisikomanagement

-29.650.635,79 -/- -/--/-
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Wasserwirtschaftliches Maßnahmenmanagement
Bei der Abweichung Soll – Ist 2017 der Erlöse handelt es sich zum überwiegenden Teil um Erträge aus der 
außerplanmäßigen Auflösung von Sonderposten aufgrund von Nachaktivierungen von Gewässeranlagen sowie um 
periodenfremde Erträge aus einer Rückzahlung von Hamburg Wasser für die gesplittete Abwassergebühr. Die 
Erträge wurden anteilig zur Deckung von Mehrkosten der Produktgruppe 291.11 gem. VV zu § 37 LHO verwendet.
 
Wasserversorgungsmanagement
Die Abweichung zwischen Soll und Ist 2017 ist auf Verzögerungen bei der Ausweisung des 
Trinkwassergewinnungsgebiets Eidelstedt/Stellingen als Wasserschutzgebiet und auf nicht verbrauchte 
Ermächtigungen für Personalkosten zurückzuführen.
 
Infosysteme, Daten
Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist insbesondere auf die verspätete Vorgabe für das EU Reporting und der 
damit verbundenen Umsetzung durch Auftraggeber zurückzuführen. Spezielle Programmierarbeiten konnten auf 
Grund der Auslastung der Auftragnehmer nicht rechtzeitig vergeben werden.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.1.1.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und 
Hochwasserschutz - entnommen werden.
 

2.2.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und 
Hochwasserschutz

<h6>2.2.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 56,22 55,19 55,19 -1,03

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich im Haushaltsjahr 2017 planmäßig.

31



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2.2.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.2.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

27.607.688,98 44.894.458,501 Plan 4.517.646,30 279.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 600.000,00 2.858.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 28.207.688,98 47.752.458,505 Fortgeschriebener Plan 4.517.646,30 279.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 6.168.560,587 791.754,63
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 1.364.428,509 308.409,26 100.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -2.344.665,0612 1.958.936,41
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

5.130.424,88 114.481,7113 100.268,83 1.397.521,28

Saldo Haushaltsausgleich 5.410.774,4314
= ∑ 5 - 14 38.748.888,29 53.055.264,2315 Soll 5.718.079,02 3.735.457,69

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -2.954.450,6518 -580.770,58
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

35.723.307,021 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft -133.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 35.590.307,025 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 16.000,00 627.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 385.728,6512
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

3.518.153,0613

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 39.124.460,08 1.012.728,6515 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -57.806.722,84

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 -2.125.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -59.931.722,84

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -6.960.315,21
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -2.415.837,76
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14 5.410.774,43
= ∑ 5 - 1415 Soll -63.897.101,38

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 3.535.221,23
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Zu lfd. Nr. 2 „Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft“: Mit der Drs. 21/10687 wurde für die Entschlammung des 
Neuenfelder Schleusenfleets und des Neuenfelder Deichsiels, die gemeinsam mit der BWVI umgesetzt wird, ab 
2017 Erlöse und Kosten in Höhe von 600 Tsd. Euro veranschlagt.
 
Mit der Drs. 21/9255 wurden investive Mittel für den Bau und die Grundinstandsetzung von Entwässerungsanlagen 
i.H.v. 2.150 Tsd. Euro aufgrund erfolgter Neubeurteilungen in den konsumtiven Bereich verschoben und werden 
zukünftig für Instandsetzungsmaßnahmen verwendet. Hierdurch konnten nicht mehr benötigte Abschreibungsmittel 
i.H.v. 108 Tsd. Euro ebenfalls den Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit zugeschrieben werden.
 
Zu lfd. Nr. 7 + 18 „Saldo Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr/ins Folgejahr“: Im Kontenbereich Kosten aus lfd. 

33



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Verwaltungstätigkeit wurden freie Ermächtigungen i.H.v. rd. 6.169 Tsd. Euro aus dem Vorjahr übertragen. Auf das 
Produkt „Wasserwirtschaftliches Maßnahmenmanagement“ entfielen hiervon insgesamt rd. 5.212 Tsd. Euro, die 
zum überwiegenden Teil für Sofortmaßnahmen an der Tiefstackschleuse, Nachforderungen der Hamburger 
Stadtentwässerung i.Z.m. der gesplitteten Abwassergebühr sowie die Umsetzung der Regeinfrastrukturanpassung 
(RISA) benötigt wurden. Das Produkt „Hochwasserrisikomanagement“ hat Ermächtigungsüberträge i.H.v. rd. 904 
Tsd. Euro für das Bauprogramm Hochwasserschutz für mit dem LSBG kontraktierte 
Grundinstandsetzungsmaßnahmen von Schleusen, Schöpf- und Sperrwerken übertragen bekommen. Darüber 
hinaus erhielt das Produkt „Infosysteme, Daten“ geringe Ermächtigungsüberträge i.H.v. rd. 47 Tsd. Euro für die 
Fortführung bereits begonnener Systemoptimierungen und –aktualisierungen i.Z.m. dem Gewässermessnetz.
Die Ermächtigungsüberträge aus dem Vorjahr im Kontenbereich Personalkosten i. H. v. rd. 792 Tsd. Euro sind zur 
Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der Sozialsicherung übertragen 
worden. Die Ermächtigungsüberträge wurden gem. der aktuellen Personalkostenverrechnungsschlüssel auf die 
Produkte der Produktgruppe 291.11 aufgeteilt.
 
Die Ermächtigungsüberträge ins Folgejahr 2018 erfolgten größtenteils für die unter Punkt 2.2.1.1.1 - 
Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz - bei den Kosten aus 
laufender Verwaltungstätigkeit genannten Maßnahmen und bei den Personalkosten.
 
Zu lfd. Nr. 9 „Saldo Sollübertrag“: Die Sollüberträge sind zu einem großen Teil Überträge aus dem zentralen 
Programm „Hamburger Maßn. Zur Umsetzung EG WRRL“ der Produktgruppe 291.15 „Zentrale Programme U“ für die 
Entschlammung des Nikolaifleets i.H.v. 1.334 Tsd. Euro. Weitere größere Überträge erfolgten zum einen aus 
zentralen Verstärkungsmitteln zur Teilfinanzierung des Sondervermögens Naturschutz i.H.v. 627 Tsd. und aus dem 
zentralen Programm „Hamburger Klimaplan“ der Produktgruppe 291.14 für das 
Niederschlags-Abschlussgeschehen i.H.v. 100 Tsd. Euro. Empfänger dieser Überträge war das Produkt 
„Wasserwirtschaftliches Maßnahmenmanagement“. In 2017 mussten zudem erstmalig Rückstellungen für 
Gleitzeitüberhänge und Resturlaub gebildet werden. Diese wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im 
Soll gem. Art. 40 § 5 Abs. 5 des SNH-Gesetzes entsprechend ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der 
Produktgruppe 291.11.
 
Zu lfd. Nr. 12 „Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit“: Die in Anspruch genommene Deckungsfähigkeit 
zwischen den Kontenbereichen „Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit“ und „Kosten aus Transferleistungen“ 
erfolgte fast ausschließlich zur Finanzierung des Sondervermögens Naturschutz und Landschaftspflege für den 
Ausbau der Refugialgewässer im Bereich der Süderelbe. Die Deckungsfähigkeit zwischen den Kontenbereichen 
„Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit“ und „Sonstige Kosten“ erfolgte überwiegend zum Ausgleich der 
periodenfremden Kosten.
 
Zu lfd. Nr. 13 „Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen“: In der Produktgruppe 291.11 entstanden im 
Rahmen der Bewirtschaftung Mehrkosten im Bereich der Abschreibungen i.H.v. 3.518 Tsd. Euro bei den Produkten 
„Wasserwirtschaftliches Maßnahmenmanagement“ sowie „Hochwasserrisikomanagement“. Die Mehrkosten 
resultieren in der Hauptsache aus der Nachaktivierung mehrerer großer Hochwasserschutzanlagen (z.B. Harburger 
Hafenschleuse, Billhafen). Zur Deckung wurden nach Zustimmung der Finanzbehörde gem. der VV zu §35 LHO 
Mehrerlöse verwendet, die aus der Auflösung von Sonderposten (1.966 Tsd. Euro), aus der Nachaktivierung von 
Hochwasserschutz-Kleilagern (925 Tsd. Euro) sowie aus der Nachaktivierung von Gewässergrundstücken 
stammen. Darüber hinaus wurden Mehrerlöse aus der Teilvermietung von Hochwasserschutzanlagen verwendet, 
die zu gewerblichen Zwecken genutzt werden (z. B. Cafés im Bereich Baumwall/Landungsbrücken).
 
Des Weiteren wurden Mehrerlöse aus periodenfremden Erträgen zur Deckung von Nachforderungen der Hamburger 
Stadtentwässerung i.H.v. rd. 1.368 Tsd. Euro verwendet. Die Umlage erfolgte in Gänze beim Produkt 
„Wasserwirtschaftliches Maßnahmenmanagement“.
 
Zu lfd. Nr. 14 „Saldo Haushaltsausgleich“: Der Haushaltsausgleich i.H.v. rd. 5.411 Tsd. Euro erfolgte gem. Art. 40 § 5 
Abs. 5 des SNH-Gesetzes zur Bereinigung von außerplanmäßigen Erträgen aus der Nachaktivierung von 
Hochwasserschutz-Kleilagern, die bislang nicht im Anlagevermögen der BUE erfasst waren.
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Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst2.2.1.2
<h5>2.2.1.2 Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst</h5>

2.2.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. 
Dienst

<h6>2.2.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 3.533.129,71 404.794,00 2.487.409,95 -1.045.719,761.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.809.503,86 8.449.750,00 19.164.137,76 9.354.633,902.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten 13.098,94 7.000,00 13.098,94 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 4.000,00 0,00 0,00
Personalkosten 6.002.201,65 5.805.379,50 6.799.466,48 797.264,833.
a) Kosten aus Entgelten 4.112.296,93 3.745.939,34 4.909.561,76 797.264,83
b) Kosten aus Bezügen 554.876,39 679.781,15 554.876,39 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 771.596,32 764.064,01 771.596,32 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 563.432,01 615.595,00 563.432,01 0,00
Kosten aus Transferleistungen 0,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 3.190.277,62 3.191.250,04 3.191.250,04 972,425.
Sonstige Kosten 188.971,72 2.000,00 188.971,72 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -15.657.825,14 -17.043.585,54 -26.856.416,05 -11.198.590,917.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -15.657.825,14 -17.043.585,54 -26.856.416,05 -11.198.590,9111.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -15.657.825,14 -17.043.585,54 -26.856.416,05 -11.198.590,9115.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-15.657.825,14 -17.043.585,54 -26.856.416,05 -11.198.590,9118.

Erlöse:
Die Abweichung Soll - Ist 2017 bei den Erlösen [1] ergibt sich zum großen Teil aus Erträgen aus der Teilauflösung 
der Rückstellung für die Altlastensanierung, da die zukünftigen Kosten mehrerer 
Verdachtsflächen/Grundwassermaßnahmen neu bewertet wurden. Darüber hinaus gab es weitere 
Rückstellungsauflösungen für ungewisse Verbindlichkeiten i.Z.m. Sicherungsmaßnahmen der Gefahrenabwehr.
 
Kosten:
Die Abweichung Soll – Ist 2017 bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] resultiert aus nicht 
verbrauchten Ermächtigungen, die u.a. zur Umsetzung/Fortsetzung folgender Maßnahmen benötigt werden:
* Quellensanierung Jarrestr., bei der zusätzliche hydraulische Maßnahmen realisiert werden müssen.
* Projekt EUROGATE, dessen Planung in 2017 nach dem Abschluss der Hauptarbeiten an der Jarrestraße wieder 
aufgenommen wurde. Die Umsetzung baulicher Maßnahmen zur Altlastensanierung befindet sich in der 
Ausschreibung und soll planmäßig ab August 2018 realisiert werden.
* Äußerer Veringkanal, dessen Umsetzung sich aufgrund langwieriger Verhandlungen mit der Realisierungsträgerin 
Hamburg-Port-Authority (HPA) zur Durchführung der Wasserbaumaßnahmen verzögert hat.
 
Die Personalkosten [3] haben sich nahezu planmäßig entwickelt. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist 
größtenteils auf verbleibende Ermächtigungsüberträge des Vorjahres zurückzuführen, die sowohl in 2017 als auch 
im Folgejahr zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der 
Sozialsicherung benötigt wurden bzw. noch benötigt werden.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.1.2.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., 
Geolog. Dienst - entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 127.251,58 7.504.000,00 7.504.000,00 7.376.748,42

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Von der Verpflichtungsermächtigung wurde nur in geringem Maß für einen mehrjährigen Auftrag an die HPA zur 
Projektumsetzung „Äußerer Veringkanal“ Gebrauch gemacht.

2.2.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst

<h6>2.2.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst</h6>

Z 1: Ständige Aktualisierung der digitalen Bodenkarte mit Darstellung der Bodenfunktionen für das gesamte Stadt 
gebiet; Beantwortung von Anfragen anderer Dienststellen und Privater zu Flächen, Schützen und Verbessern der 
Qualität und Vielfalt der Bodenfunktionen (Entwicklungsziele für Böden, Fachplan schutzwürdige Boden) 
(B_291_12_021)
 
Z 2: Gefährdungsabschätzung für alle altlastverdächtigen Flächen (avF), Altlasten, Verdachtsflächen und schädli 
chen Bodenveränderungen bis 2020 durchführen (B_291_12_022, B_291_12_027)
 
Z 3: Beseitigung von festgestellten Gefahren für Menschen und Umwelt durch verunreinigte Böden (B_291_12_023, 
B_291_12_028)
 
Z 4: Flächenbereitstellung im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren, Planungsvorhaben, Grundstücksverkehr, 
Nutzungsänderungen (B_291_12_024)
 
Z 5: Gewährleisten von sicherem Bauen, Wohnen und Arbeiten im Rahmen von Bau und Planungsvorhaben 
(B_291_12_025)
 
Z 6: Bereitstellen geowissenschaftlicher Informationen durch digitale Fachinformationssysteme, rechnergestützte 
Modellierung des Hamburger Untergrunds sowie Beratungsleistungen für Behörden und Dritte auf den Gebieten der 
Geologie, Hydrogeologie, Ingenieurgeologie, Geothermie sowie bei Fragen der Speicherpotenziale und Georisiken  
(B_291_12_026)
 

2.2.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst
<h6>2.2.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-355B_291_12_021 Anzahl der Stellungnahmen zu Bau- und 
Planungsvorhaben und Altlastenauskünfte pro Jahr

2.255 1.900ANZ

-8B_291_12_022 Anzahl der laufenden 
Gefährdungsabschätzungen (inkl. Amtsermittlungen und 
aktuelle Schadensfälle)

208 200ANZ

1B_291_12_023 Anzahl der laufenden Sanierungen  gem. 
BBodSchG (inkl. Betrieb, Unterhaltung und Überwachung)

34 35ANZ

-2,7B_291_12_024 Abgeschlossene Flächen für das 
Flächenrecycling pro Jahr

32,7 30ha

2,86B_291_12_025 In Bearbeitung befindliche Flächen für das 
Flächenrecycling pro Jahr

147,14 150ha

-1.053B_291_12_026 Zuwachs an digital verfügbaren 
Bohrungsinformationen pro Jahr

6.053 5.000ANZ

30B_291_12_027 Anzahl der abgeschlossenen 
Gefährdungsabschätzungen gem. § 9 BBodSchG (inkl. 
Amtsermittlungen und aktuellen Schadensfällen)

60 90ANZ

3,5B_291_12_028 Fläche der abgeschlossenen Sanierungen 
pro Jahr

0 3,5ha
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Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_291_12_021 Anzahl der Stellungnahmen zu Bau  und Planungsvorhaben und Altlastenauskünfte pro Jahr
Aufgrund hoher Bau‑ und Planungsaktivitäten in der FHH (Wohnungsbau) liegt die Kennzahl höher als geplant.
 
B_291_12_026 Zuwachs an digital verfügbaren Bohrungsinformationen pro Jahr
Aufgrund der kräftigen Baukonjunktur sind im Haushaltsjahr 2017 überplanmäßig viele Bohrungsinformationen im 
Geologischen Landesamt eingegangen und in den digitalen Fachinformationssystemen bereitgestellt worden. Die 
Planzahl wurde daher deutlich überschritten.
 
B_291_12_027 Anzahl der abgeschlossenen Gefährdungsabschätzungen gem. § 9 BBodSchG (inkl. 
Amtsermittlungen und aktuellen Schadensfällen)
Die Bearbeitung der Einzelfälle ist in den letzten Jahren deutlich komplexer und aufwändiger geworden. Hinzu 
kommen diverse Krankheitsausfälle.
 
B_291_12_028 Fläche der abgeschlossenen Sanierungen pro Jahr
Die Sanierungsmaßnahmen laufen in der Regel über mehrere Jahre. Eine exakte Planung über den Abschluss 
einer Maßnahme pro Jahr ist nur schwer möglich. Die Kennzahl stellt insofern einen Durchschnittswert über 
mehrere Jahre dar.
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2.2.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. 
Dienst

<h6>2.2.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Bodeninformationssysteme 713

Erlöse 3.069,65 0,003.069,65

Kosten 2.090.008,80 1.537.546,38 428.696,112.518.704,91

Saldo Jahresergebnis 1 
Bodeninformationssysteme

-2.086.939,15 -1.537.546,38 -428.696,11-2.515.635,26

Erlöse 169.926,35 -/- -/--/-

Kosten 2.206.800,47 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Bodeninformationssysteme

-4.123.813,27 -/- -/--/-

Gefahrenabwehr 713

Erlöse 3.346.198,00 324.294,00 -926.097,922.420.100,08

Kosten 13.580.004,72 11.640.577,70 6.668.793,9320.248.798,65

Saldo Jahresergebnis 1 Gefahrenabwehr -10.233.806,72 -11.316.283,70 -7.594.891,85-17.828.698,57

Erlöse 423.874,53 -/- -/--/-

Kosten 5.492.130,91 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Gefahrenabwehr -15.302.063,10 -/- -/--/-

Flächenrecycling 713

Erlöse 144.056,13 37.500,00 -119.621,8424.434,29

Kosten 2.380.890,02 3.089.910,64 2.821.073,055.201.963,07

Saldo Jahresergebnis 1 Flächenrecycling -2.236.833,89 -3.052.410,64 -2.940.694,89-5.177.528,78

Erlöse 223.823,83 -/- -/--/-

Kosten 2.901.681,06 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Flächenrecycling -4.914.691,12 -/- -/--/-

BgA Vermietung Flächen 
Georgswerder

713

Erlöse 30.594,39 33.000,00 0,0030.594,39

Kosten 9.591,99 9.000,00 0,009.591,99

Saldo Jahresergebnis 1 BgA Vermietung 
Flächen Georgswerder

21.002,40 24.000,00 0,0021.002,40

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 BgA Vermietung 
Flächen Georgswerder

21.002,40 -/- -/--/-

Bohrdatenbank 713

Erlöse 9.211,54 10.000,00 0,009.211,54

Kosten 512.305,18 578.986,99 163.605,38675.910,56

Saldo Jahresergebnis 1 Bohrdatenbank -503.093,64 -568.986,99 -163.605,38-666.699,02

Erlöse 78.764,49 -/- -/--/-

Kosten 1.020.759,02 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Bohrdatenbank -1.445.088,17 -/- -/--/-

Geowissenschaft 713

Erlöse

Kosten 618.154,14 592.357,83 70.702,68688.856,82

Saldo Jahresergebnis 1 Geowissenschaft -618.154,14 -592.357,83 -70.702,68-688.856,82

Erlöse 96.489,18 -/- -/--/-

Kosten 1.251.565,90 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Geowissenschaft -1.773.230,86 -/- -/--/-

Bodeninformationssysteme
Bei der Abweichung Soll – Ist 2017 der Kosten handelt es sich zum überwiegenden Teil um Mittel für die Pflege und 
Weiterentwicklung des Bodeninformationssystems INFLAEX, die aus Verzögerungen bei der Programmierung 
resultieren (Feinspezifikation/ Abstimmungsprozesse mit Dataport).
 
Gefahrenabwehr:
Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 bei den Erlösen resultiert aus den unter Punkt 2.2.1.2.1 – Ergebnisrechnung 
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der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst – genannten Erträgen aus der Auflösung von 
Rückstellungen.
 
Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 bei den Kosten resultiert aus den unter Punkt 2.2.1.2.1 – Ergebnisrechnung 
der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst – genannten Verzögerungen bei den Projekten 
EUROGATE und Quellensanierung Jarrestraße.
 
Flächenrecycling:
Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 bei den Erlösen resultiert aus den unter Punkt 2.2.1.2.1 – Ergebnisrechnung 
der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst – genannten Erträgen aus der Auflösung von 
Rückstellungen.
 
Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 bei den Kosten resultiert aus den unter Punkt 2.2.1.2.1 – Ergebnisrechnung 
der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst – genannten Verzögerungen bei der Maßnahme 
Äußerer Veringkanal.
 
Bohrdatenbank und Geowissenschaft
Die Abweichung Soll und Ist 2017 bei den Kosten ist auf nicht verbrauchte Ermächtigungen für Personalkosten 
zurückzuführen. Siehe hierzu auch die Begründung zu den Personalkosten [3] unter Punkt 2.2.1.2.1 – 
Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst.
 
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.1.2.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., 
Geolog. Dienst - entnommen werden.

2.2.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. 
Dienst

<h6>2.2.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 68,65 73,59 73,59 4,94

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich im Haushaltsjahr 2017 weitestgehend planmäßig.
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2.2.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.2.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

404.794,00 8.449.750,001 Plan 5.805.379,50

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 404.794,00 8.449.750,005 Fortgeschriebener Plan 5.805.379,50

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 8.821.331,787 597.035,14
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 394.463,59
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -6.941,9012 2.588,25
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

2.082.615,95 1.899.997,8813

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 2.487.409,95 19.164.137,7615 Soll 6.799.466,48

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -9.354.633,9018 -797.264,83
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

3.191.250,04 2.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 3.191.250,04 2.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 4.353,6512
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

182.618,0713

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 3.191.250,04 188.971,7215 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -17.043.585,54

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -17.043.585,54

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -9.418.366,92
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -394.463,59
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -26.856.416,05

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 10.151.898,73
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Zu lfd. Nr. 7 + 18 „Saldo Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr/Folgejahr“: Die Ermächtigungsüberträge aus dem 
Vorjahr 2016 im Kontenbereich Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit betrugen rd. 8.821 Tsd. Euro. Zur Fortsetzung 
des Leistungszweckes u.a. für die Quellensanierung der Jarrestraße sowie für das Projekt EUROGATE wurden 
6.100 Tsd. Euro beim Produkt „Gefahrenabwehr“ übertragen. Das Produkt „Flächenrecycling“ hat 
Ermächtigungsüberträge i.H.v. 1.900 Tsd. Euro für die Maßnahme Äußerer Veringkanal (Fachlos 3 „Verfüllung des 
Aufhöhungsbereiches“) erhalten. Die verbleibenden Ermächtigungsüberträge wurden dem Produkt 
„Bodeninformationssysteme“ für die Pflege und Weiterentwicklung des Informationssystems INFLAEX zugeordnet. 
Die restlichen Ermächtigungsüberträge aus dem Vorjahr im Kontenbereich Personalkosten i. H. v. rd. 597 Tsd. Euro 
sind zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der Sozialsicherung 
übertragen worden. Die Ermächtigungsüberträge wurden gem. der aktuellen Personalkostenverrechnungsschlüssel 
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auf die Produkte der Produktgruppe 291.12 aufgeteilt.
 
Die Ermächtigungsüberträge ins Folgejahr 2018 erfolgten größtenteils für die unter Punkt 2.2.1.2.1 – 
Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodensch., Geolog. Dienst. - bei den Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit genannten Maßnahmen und bei den Personalkosten.
 
Zu lfd. Nr. 9 „Saldo Sollübertrag“: In 2017 mussten zudem erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und 
Resturlaub gebildet werden. Diese wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im Soll gem. Art. 40 § 5 Abs. 
5 SNH-Gesetz entsprechend ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 291.12.
 
Zu lfd. Nr. 13 „Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen“: Die in der Produktgruppe 291.12 verwendeten 
Mehrerlöse i.H.v. rd. 2.083 Tsd. Euro sind größtenteils auf Veränderungen bei der Rückstellung für die 
Altlastensanierung zurückzuführen. Diese berechnet sich aus mehreren Teilrückstellungen. Die Rückstellung für 
zeitlich begrenzte Sicherungsmaßnahmen hat sich erhöht, wohingegen sich die Rückstellung für 
Altlastenverdachtsflächen reduziert hat. Hierdurch kam es zu Teilauflösungen und -zuführungen, die über die 
Mehrerlösumlage miteinander verrechnet wurden.
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Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft2.2.1.3
<h5>2.2.1.3 Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft</h5>

2.2.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft
<h6>2.2.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 4.659.326,78 5.022.644,00 4.659.326,78 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 41.106.366,26 41.220.612,50 43.296.459,86 2.190.093,602.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten 12.382,12 19.000,00 12.382,12 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten 3.467.112,59 3.167.593,14 3.484.162,05 17.049,463.
a) Kosten aus Entgelten 1.381.465,15 1.125.244,75 1.398.514,61 17.049,46
b) Kosten aus Bezügen 1.164.234,00 1.130.162,51 1.164.234,00 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 320.007,80 285.340,87 320.007,80 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 601.405,64 626.845,01 601.405,64 0,00
Kosten aus Transferleistungen 80.632,96 80.632,96 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 141.066,62 92.222,22 141.066,62 0,005.
Sonstige Kosten 371.963,72 371.963,72 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -40.507.815,37 -39.457.783,86 -42.714.958,43 -2.207.143,067.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -40.507.815,37 -39.457.783,86 -42.714.958,43 -2.207.143,0611.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -40.507.815,37 -39.457.783,86 -42.714.958,43 -2.207.143,0615.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-40.507.815,37 -39.457.783,86 -42.714.958,43 -2.207.143,0618.

Kosten:
Die Abweichung Soll – Ist 2017 bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] resultiert zum überwiegenden 
Teil aus nicht verbrauchten Ermächtigungen, die u.a. zur Teilfinanzierung der seit dem 01.01.2018 gestarteten 
verbesserten Reinigungsleistungen im Haushaltsjahr 2018 benötigt werden. Ziel ist die wesentliche und dauerhafte 
Verbesserung des Erscheinungsbildes öffentlicher Räume durch die Intensivierung der Reinigungsleistungen auf 
öffentlichen Wegen und in Grün  und Erholungsanlagen (siehe auch die Drs. 21/9699, „Hamburg – gepflegt und 
grün“).
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.1.3.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft - 
entnommen werden.

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 201.000,00 201.000,00 201.000,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Von der Verpflichtungsermächtigung musste in 2017 kein Gebrauch gemacht werden.

2.2.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft

<h6>2.2.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft</h6>
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Z 1: Optimierung der Abfallwirtschaft u.a. durch Konzepte zur strukturellen Weiterentwicklung, Maßnahmen zur 
Förderung von Vermeidung und Verwertung von Abfällen, Ausbau von Wertstofferfassungssystemen sowie 
Feststellung des Bedarfs an Kapazitäten für Abfallbeseitigungsanlagen im Rahmen der Abfallwirtschaftsplanung 
(B_291_13_021)
 
Z 2: Steigerung der Wertstofferfassung in der kommunalen Abfallwirtschaft [Ressourcen und Klimaschutz] 
(B_291_13_022)
 
Z 3: Gewährleistung einer sauberen Stadt sowie Aufrechterhaltung der Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs auf 
den vorgesehenen Winterdienstflächen (B_291_13_023)
 
Z 4: Gewährleistung der ordnungsgemäßen und schadlosen Entsorgung von Abfällen durch Überwachung der 
nationalen und internationalen Abfallströme (B_291_13_024-B_291_13_025)
 
Z 5: Bereitstellung des Angebotes einer umweltverträglichen Schiffsentsorgung für Hamburg anlaufende Schiffe 
(B_291_13_026)
 
Z 6: Gewährleistung des Betriebes von Abfallentsorgungsanlagen im Rahmen des geltenden Umweltrechtes und 
der umweltverträglichen Entsorgung von Abfällen in geeigneten Anlagen bzw. Maßnahmen 
(B_291_13_027-B_291_13_028)

2.2.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft
<h6>2.2.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-23.400B_291_13_021 Menge der Restabfälle zur Beseitigung 
(thermische Behandlung) aus privaten Haushalten pro Jahr

453.400 430.000t

2,3B_291_13_022 Recyclingquote 1: Anteil der im Rahmen 
der Recycling-Offensive getrennt erfassten Wertstoffe 
aus privaten Haushalten an der Gesamtmenge des Abfalls 
aus privaten Haushalten

36,7 39%

0,3B_291_13_023 Sauberkeitszustand gem. der 
Sauberkeitserhebung für ganz Hamburg durch die SRH mit 
Hilfe des Datenbanksystems zur Qualitätssicherung in der 
Straßenreinigung (DSQS)

9,2 9,5DSQS-Wert

1.259B_291_13_024 Anzahl der geprüften Begleitscheine 
national

98.741 100.000ANZ

-40B_291_13_025 Anzahl der Entsorgungsvorgänge 
international (Anzahl der geprüften Begleitscheine 
international)

5.040 5.000ANZ

-10,1B_291_13_026 Zahl der durchgeführten Entsorgungen im 
Verhältnis zur Gesamtzahl der abgabepflichtigen 
Schiffsankünfte

28,1 18%

23B_291_13_027 Anzahl der abschließend bearbeiteten 
Zulassungs- und Genehmigungsvorgänge

57 80ANZ

20B_291_13_028 Anzahl der Überwachungen (Regel-, Anlass- 
und Sonderüberwachungen)

70 90ANZ

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_291_13_026 Zahl der durchgeführten Entsorgungen im Verhältnis zur Gesamtzahl der abgabepflichtigen 
Schiffsankünfte
Nach einer in 2015 erfolgten Anpassung der Schiffsabgabenverordnung hat die Nutzung des Entsorgungsangebots 
durch die Schifffahrt zugenommen, was zu einem deutlich erhöhten Kennzahlenwert im Haushaltsjahr 2017 geführt 
hat. Dies spiegelt die Attraktivitätssteigerung des Angebots wider.
 
B_291_13_027 Anzahl der abschließend bearbeiteten Zulassungs- und Genehmigungsvorgänge
Die Kennzahl unterliegt nicht beeinflussbaren Schwankungen im Jahresverlauf je nach Anzahl der Zulassungs- und 
Genehmigungsanträge.
 
B_291_13_028 Anzahl der Überwachungen (Regel-, Anlass- und Sonderüberwachungen)
Die Sollanzahl der Überwachungen konnte auf Grund mehrerer Vakanzen nicht ganz erreicht werden.
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2.2.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft
<h6>2.2.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Abfallwirtschaft 722

Erlöse 18.946,50 0,0018.946,50

Kosten 1.460.696,73 1.365.579,70 143.951,531.604.648,26

Saldo Jahresergebnis 1 Abfallwirtschaft -1.441.750,23 -1.365.579,70 -143.951,53-1.585.701,76

Erlöse 95.621,01 -/- -/--/-

Kosten 1.237.619,91 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Abfallwirtschaft -2.583.749,13 -/- -/--/-

Management Stadtbild 722

Erlöse 14.597,05 2.400,00 0,0014.597,05

Kosten 37.030.260,58 36.634.268,94 1.781.626,1138.811.886,69

Saldo Jahresergebnis 1 Management 
Stadtbild

-37.015.663,53 -36.631.868,94 -1.781.626,11-38.797.289,64

Erlöse 81.799,03 -/- -/--/-

Kosten 1.058.722,44 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Management 
Stadtbild

-37.992.586,94 -/- -/--/-

Entsorgungsvorgänge 722

Erlöse 992.868,59 825.244,00 0,00992.868,59

Kosten 1.700.820,67 1.417.359,98 0,001.700.820,67

Saldo Jahresergebnis 1 
Entsorgungsvorgänge

-707.952,08 -592.115,98 0,00-707.952,08

Erlöse 225.205,56 -/- -/--/-

Kosten 2.911.818,18 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Entsorgungsvorgänge

-3.394.564,70 -/- -/--/-

Schiffsentsorgung 722

Erlöse 3.225.267,77 4.100.000,00 0,003.225.267,77

Kosten 4.127.824,69 4.116.379,01 4.054,064.131.878,75

Saldo Jahresergebnis 1 Schiffsentsorgung -902.556,92 -16.379,01 -4.054,06-906.610,98

Erlöse 24.061,63 -/- -/--/-

Kosten 299.678,88 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Schiffsentsorgung -1.178.174,17 -/- -/--/-

Abfallentsorgungsanlagen 722

Erlöse 407.646,87 95.000,00 0,00407.646,87

Kosten 847.539,48 946.840,23 277.511,361.125.050,84

Saldo Jahresergebnis 1 
Abfallentsorgungsanlagen

-439.892,61 -851.840,23 -277.511,36-717.403,97

Erlöse 132.252,63 -/- -/--/-

Kosten 1.706.868,37 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Abfallentsorgungsanlagen

-2.014.508,35 -/- -/--/-

Abfallentsorungsanlagen
Aufgrund der hohen Abhängigkeit von nur schwer steuerbaren Entsorgungsgenehmigungsverfahren und einer 
starken Bindung von Kapazitäten der anderen Bereiche der Abfallwirtschaft sind nicht verbrauchte 
Ermächtigungen i.H.v. rd. 278 Tsd. Euro entstanden.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.1.3.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft - 
entnommen werden.
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2.2.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft
<h6>2.2.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 39,47 39,99 39,99 0,52

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich im Haushaltsjahr 2017 planmäßig.

2.2.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft je Kontenbereich (KB)

<h6>2.2.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

2.422.644,00 38.620.612,501 Plan 3.167.593,14

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 2.600.000,00 2.600.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 5.022.644,00 41.220.612,505 Fortgeschriebener Plan 3.167.593,14

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 2.877.222,707 84.372,00 8.400,00
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 30.000,009 232.196,91 24.982,96
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -351.287,5712 47.250,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-363.317,22 -480.087,7713 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 4.659.326,78 43.296.459,8615 Soll 3.484.162,05 80.632,96

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -2.190.093,6018 -17.049,46
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

92.222,221 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 92.222,225 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 304.037,5712
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

48.844,40 67.926,1513

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 141.066,62 371.963,7215 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -39.457.783,86

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 0,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -39.457.783,86

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -2.969.994,70
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -287.179,87
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -42.714.958,43

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 2.207.143,06
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Zu lfd. Nr. 7 + 18 „Saldo Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr/Folgejahr“: Die Ermächtigungsüberträge aus dem 
Vorjahr betrugen im Kontenbereich Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit insgesamt rd. 2.877 Tsd. Euro und sind zum 
überwiegenden Teil auf die längere Konzeptphase für die Neuausrichtung im Rahmen des Projekts "Bau, 
Unterhaltung und Betrieb öffentliche Toiletten" zurückzuführen mit der Folge verringerter Mittelabflüsse. Ab 2017 
wurden die Zuständigkeiten bei der Stadtreinigung Hamburg im Rahmen der Konzeptumsetzung gebündelt, dies 
betrifft insbesondere die geplante Sanierung von Anlagen im Bestand. Die Ermächtigungsüberträge werden zur 
Fortführung des Leistungszweckes und benötigt und sind deshalb  vorwiegend dem Produkt „Management Stadtbild“ 
zugeordnet worden.
 
Die Ermächtigungsüberträge ins Folgejahr erfolgten größtenteils für die unter Punkt 2.2.1.3.1 – Ergebnisrechnung 
der Produktgruppe 291.13 Abfallwirtschaft - bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit genannten 
Maßnahmen.
 
Zu lfd. Nr. 9 „Saldo Sollübertrag“: In 2017 mussten erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und Resturlaub 
gebildet werden. Diese wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im Soll gem. Art. 40 § 5 Abs. 5 
SNH-Gesetz entsprechend ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 291.13. Zudem 
wurden von der BWVI Ermächtigungen für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit i.H.v. 30 Tsd. Euro für den 
erhöhten Reinigungsaufwand an Bike&Ride-Stationen (Drs 20/14485) und Kosten aus Transferleistungen i.H.v. 
rd. 25 Tsd. Euro für den Betrieb von öffentlichen Toiletten, die von der Hamburger Hochbahn AG unterhalten werden, 
aus dem zentralen Programm des Einzelplans 7.0 der BWVI übertragen.
 
Zu lfd. Nr. 12 „Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit“: Die in Anspruch genommene Deckungsfähigkeit 
zwischen den Kontenbereichen „Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit“ und „Kosten aus Transferleistungen“ 
erfolgte zur Finanzierung verschiedener Stadtteilpflegeprojekte (Osdorfer Born, Wilhelmsburg). Zudem erfolgte eine 
Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit zwischen den Kontenbereichen „Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit“ und „Sonstige Kosten“ zum Ausgleich periodenfremder Kosten, die insbes. i.Z.m. den 
öffentlichen Toiletten entstanden sind.
 
Zu lfd. Nr. 13 „Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen“: In der Produktgruppe 291.13 sind insgesamt 
Mindererlöse i.H.v. 363 Tsd. Euro entstanden, die auf die geringen Einnahmen aus der Schiffsabfallabgabe 
zurückzuführen sind. Diese wurden durch Minderkosten bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 
produktgruppenintern ausgeglichen. Mit der nächsten Anpassung der Schiffsabfallabgabenverordnung soll das 
Verhältnis von Einnahmen und Ausgaben i.Z.m. der Schiffsentsorgung wieder angeglichen werden.
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Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U2.2.1.4
<h5>2.2.1.4 Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U</h5>

2.2.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U
<h6>2.2.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 6.188.000,00 9.074,65 9.074,652.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten
b) Kosten aus Bezügen
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter
d) Kosten aus Sozialleistungen
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen 52.849,86 0,00 0,005.
Sonstige Kosten6.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -6.240.849,86 -9.074,65 -9.074,657.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -6.240.849,86 -9.074,65 -9.074,6511.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -6.240.849,86 -9.074,65 -9.074,6515.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-6.240.849,86 -9.074,65 -9.074,6518.

Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine 
Soll Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die 
zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten 
Leistungszwecke.
 
Der Übertrag von nicht verbrauchten Ermächtigungen wird sowohl bei Rahmen‑ als auch bei Zweckzuweisungen in 
der Regel in den Bezirksämtern beantragt. Im vorliegenden Fall wurden rd. 9 Tsd. Euro an nicht verbrauchten 
Ermächtigungen für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] an die BUE rückübertragen. Siehe hierzu die 
Kommentare zu den Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U 
(Gliederungsziffer 2.2.1.4.2).
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2.2.1.4.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U
<h6>2.2.1.4.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR 2.339.000,00 9.074,65 9.074,65
Kosten RZ Kl. wasserw. Baumaßnahm. Fachämter MR 500.000,00 0,00 0,00
Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Trinkwassernotbrunnen Fachämter D1 30.000,00 0,00 0,00
Kosten ZZ Hochwasserschutz Fachämter MR 1.752.000,00 0,00 0,00
Kosten ZZ Wasserwirt. Baumaßnahmen Fachämter MR 1.567.000,00 0,00 0,00
Abschreibungen

Abschreibungen  0,00 52.849,86  0,00

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 6.240.849,86  9.074,65  9.074,65

In der Tabelle werden die bei den Fachbehörden ermächtigten Zuweisungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in 
den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist Werte ausgewiesen.
 
Die nicht verbrauchten Ermächtigungen für Kosten bei der Rahmenzuweisung „RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR“ 
kommen durch eine im Rahmen des Jahresabschlusses getätigte Rückübertragung aus dem Bezirksamt Bergedorf 
zustande, die in 2018 wieder korrigiert wird. Aus technischen Gründen werden die Mittel derzeit beim Bezirksamt 
Mitte ausgewiesen.

Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
291.14 Bezirkliche Zuweisungen U

2.2.1.4.3

<h6>2.2.1.4.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR 2.409.000,00 2.409.000,00 2.409.000,00

Kosten RZ Kl. wasserw. Baumaßnahm. Fachämter MR 500.000,00 500.000,00 500.000,00
Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Hochwasserschutz Fachämter MR 1.582.000,00 1.582.000,00 1.582.000,00

Kosten ZZ Wasserwirt. Baumaßnahmen Fachämter MR 1.567.000,00 1.567.000,00 1.567.000,00
6.058.000,00 6.058.000,00 6.058.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der VE in die Produktgruppen der Bezirksämter. 
Die VE werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein Bedarf 
für eine Inanspruchnahme von VE ergeben.
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2.2.1.4.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U je Kontenbereich (KB)

<h6>2.2.1.4.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

6.188.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 6.188.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -6.178.925,359
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 9.074,6515 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -9.074,6518
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

52.849,861 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 52.849,865 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -52.849,869
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -6.240.849,86

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -6.240.849,86

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 6.231.775,21
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -9.074,65

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 9.074,65
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Zu lfd. Nr. 9 „Saldo Sollübertrag“: Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den 
Bezirksämtern in Form von Rahmen-, Zweck  und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser 
Produktgruppe findet ausschließlich eine Soll Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des 
Haushaltsjahres vollständig in die zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen 
dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke.
 
Zu lfd. Nr. 18 „Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr“: Die verbleibenden rd. 9 Tsd. Euro sind auf eine 
Rückübertragung aus dem Bezirksamt Bergedorf zurückzuführen. Siehe hierzu die Erläuterung zu Punkt 2.2.1.4.2 -  
Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 291.14 Bezirkliche Zuweisungen U.
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Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U2.2.1.5
<h5>2.2.1.5 Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U</h5>

2.2.1.5.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U
<h6>2.2.1.5.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 0,00 0,00
Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten
b) Kosten aus Bezügen
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter
d) Kosten aus Sozialleistungen
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen 0,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 246.533,06 0,00 0,005.
Sonstige Kosten6.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -246.533,06 0,00 0,007.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -246.533,06 0,00 0,0011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -246.533,06 0,00 0,0015.

Globale Mehrkosten 737.000,00 101.278,39 101.278,3916.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-983.533,06 -101.278,39 -101.278,3918.

Die in der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U veranschlagten Mittel werden zur Umsetzung von 
Maßnahmen unterjährig per Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen desselben 
Einzelplans oder anderer Einzelpläne übertragen. Sie dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke.
 
Im Kontenbereich Globale Mehr‑ oder Minderkosten [16] sind überwiegend Mittel für die Umsetzung der 
EG-Wasserrahmenrichtlinie sowie geringfügige Mittel für die Altlastensanierung veranschlagt. Aufgrund von geringen 
Mittelabforderungen der Bezirke für Kosten i.Z.m. Altlastensanierungsfällen sind die Mittel nicht vollständig 
abgeflossen.
 
Für genauere Ausführungen der Leistungszwecke und Mittelabflüsse siehe die Kommentare zu Punkt 2.2.1.5.4 - 
Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.2.1.5.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U - 
entnommen werden.

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten 750.000,00 750.000,00 750.000,00
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Die Verpflichtungsermächtigungen wurden veranschlagt, um bei Bedarf vertragliche Verpflichtungen für die 
Folgejahre eingehen zu können. Sie beziehen sich auf Vorhaben und Maßnahmen im Zusammenhang mit der 
Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie. Von dieser Möglichkeit wurde im Haushaltsjahr 2017 kein Gebrauch 
gemacht.

2.2.1.5.2 Ziele der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U

<h6>2.2.1.5.2 Ziele der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U</h6>

In dieser Produktgruppe werden keine Ziele ausgebracht.

2.2.1.5.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U
<h6>2.2.1.5.3 Kennzahlen der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U</h6>

In dieser Produktgruppe werden keine Kennzahlen ausgebracht.

2.2.1.5.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U
<h6>2.2.1.5.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

ZP Hamburger Maßn. zur Umsetzung 
EG WRRL

992

Erlöse

Kosten 865.000,00 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 ZP Hamburger 
Maßn. zur Umsetzung EG WRRL

-865.000,00 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP Hamburger 
Maßn. zur Umsetzung EG WRRL

-/- -/--/-

ZP Gefahrenabwehr und 
Flächenrecycling

992

Erlöse

Kosten 60.000,00 101.278,39101.278,39

Saldo Jahresergebnis 1 ZP 
Gefahrenabwehr und Flächenrecycling

-60.000,00 -101.278,39-101.278,39

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP 
Gefahrenabwehr und Flächenrecycling

-/- -/--/-

ZP GI Gewässerinfrastruktur 992

Erlöse

Kosten 58.533,06 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 ZP GI 
Gewässerinfrastruktur

-58.533,06 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP GI 
Gewässerinfrastruktur

-/- -/--/-

ZP Gefahrenabwehr und Flächenrecycling:
In der Produktgruppe 291.12 Altlasten, Bodenschutz u. Geolog. Dienst können bei Altlastensanierungsfällen der 
Gefahrenabwehr und des Flächenrecyclings unterjährig bedarfsgerechte Mittelabforderungen durch die Bezirke 
anfallen. Daher wurde per Nachbewilligungsdrucksache (21/1980) für 2015 und für die Folgejahre das zentrale 
Programm für Gefahrenabwehr und Flächenrecycling eingerichtet, um haushaltstechnische Sollübertragungen auch 
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an die Bezirke vornehmen zu können.
 
Die nicht verbrauchten Ermächtigungen i. H. v. rd. 102 Tsd. Euro sind u. a. entstanden, weil im Rahmen der von den 
Bezirken durchgeführten Projekte in den vergangenen zwei Haushaltsjahren lediglich für zwei Leistungen ‑ eine 
Bebauungsplan‑Bearbeitung und eine Luftbildrecherche ‑ kostendeckende Sollübertragungen notwendig waren. 
Die Bedarfe fallen, auch der Höhe nach, unregelmäßig an und sind somit nur schwer plan‑ und steuerbar. Für das 
Folgejahr 2018 werden verstärkte Mittelabflüsse i.Z.m. der Sanierung von Altlasten erwartet.

2.2.1.5.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U
<h6>2.2.1.5.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U</h6>

In dieser Produktgruppe werden keine Vollzeitäquivalente ausgebracht.
 

2.2.1.5.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U je Kontenbereich (KB)

<h6>2.2.1.5.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

1 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 0,009 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

208.533,061 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 38.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 246.533,065 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -246.533,069
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 1.250.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 -513.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 737.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 954.338,89
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -1.590.060,50
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 101.278,39

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -101.278,39
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -1.458.533,06

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 475.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -983.533,06

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -954.338,89
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 1.836.593,56
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -101.278,39

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 101.278,39
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Zu lfd. Nr. 2 „Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft“: Im Rahmen der Nachbewilligungsdrucksache 21/9255 wurde 
das investive zentrale Programm „ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe“ in 2017 mit zusätzlichen Mitteln i.H.v. 500 
Tsd. Euro verstärkt für die Maßnahme „Herstellung der Durchgängigkeit der Alster“ (Fischtreppen). Im Gegenzug 
wurde der Kontenbereich Globale Mehrkosten des zentralen Programms „ZP Hamburger Maßn. zur Umsetzung 
EG-WRRL“ entsprechend reduziert. Grund hierfür waren vom ursprüngl. Plan abweichende bilanzielle Beurteilungen 
hinsichtlich der Notwendigkeit von Neuinvestitionen. Aufgrund des hieraus resultierenden 
Abschreibungsmehrbedarfs wurden weitere 13 Tsd. Euro aus dem Kontenbereich Globale Mehrkosten gedeckt. 
Zudem wurden 25 Tsd. Euro an Abschreibungsermächtigungen von der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft 
und Hochwasserschutz an die Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U übertragen, um den Mehrbedarf für 
Sollüberträge aus dem neu eingerichteten, investiven zentralen Programm „ZP Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen“ zu decken. Siehe hierzu auch die Erläuterungen zu Punkt 2.2.5 -  Veränderungsbuchungen und 
Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz.
 

Zu lfd. Nr. 7 + 18 „Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr/ins Folgejahr“: Die Ermächtigungsüberträge aus dem 
Vorjahr 2016 erfolgten zum weit überwiegenden Teil beim zentralen Programm „ZP Hamburger Maßn. zur 
Umsetzung EG-WRRL“ für die Umsetzung einiger verzögert anlaufender Maßnahmen wie z. B. die Entschlammung 
des Nikolaifleets, die in 2017 zum großen Teil umgesetzt werden konnte.
 
Zu den Ermächtigungsüberträgen ins Folgejahr 2018 siehe die Erläuterungen zu Punkt 2.2.1.5.4 - Kosten und Erlöse 
der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U.
 
Zu lfd. Nr. 9 „Saldo Sollübertrag“: Die Sollüberträge erfolgten zum großen Teil an die Produktgruppe 291.11 
Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz, für Hamburger Maßnahmen zur Umsetzung der 
EG-Wasserrahmenrichtlinie aus dem gleichnamigen zentralen Programm. Dies waren insbes. die kostenintensiven 
Maßnahmen zur Entschlammung des Nikolaifleets, die Ende 2017 umgesetzt wurden.
 
Darüber hinaus erfolgten Sollüberträge an die Bezirksämter für Kosten aus Abschreibungen aus den beiden 
zentralen Programmen „ZP Hamburger Maßn. zur Umsetzung EG-WRRL“ und „ZP GI Gewässerinfrastruktur“ parallel 
zu den investiven Sollüberträgen an die Bezirksämter erfolgten. Siehe hierzu auch die Erläuterungen zu Punkt 2.2.5 -  
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 291 
Umweltschutz.
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2.2.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz
<h4>2.2.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Investitionsprogramme

Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen

Einzahlungen 0,00 0,00 0,00
Auszahlungen 2.471.526,45 457.000,00 3.475.944,12 1.004.417,67
Saldo Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen -2.471.526,45 -457.000,00 -3.475.944,12 -1.004.417,67

Verpflichtungsermächtigung Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen

1.450.000,00 1.450.000,00 1.450.000,00

Grunderwerb Hochwasserschutz

Einzahlungen
Auszahlungen 20.628,50 2.410.000,00 2.106.003,00 2.085.374,50
Saldo Grunderwerb Hochwasserschutz -20.628,50 -2.410.000,00 -2.106.003,00 -2.085.374,50

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Hochwasserschutz

Grunderwerb Hochwasserschutz II

Einzahlungen
Auszahlungen 3.968,73 0,00 3.968,73 0,00
Saldo Grunderwerb Hochwasserschutz II -3.968,73 0,00 -3.968,73 0,00

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Hochwasserschutz II

Grunderwerb Hochwasserschutz III

Einzahlungen
Auszahlungen 178.834,36 0,00 178.834,36 0,00
Saldo Grunderwerb Hochwasserschutz III -178.834,36 0,00 -178.834,36 0,00

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Hochwasserschutz III

Grunderwerb Hochwasserschutz IV

Einzahlungen -17.945,05 -17.945,05 0,00
Auszahlungen 47.820,60 0,00 47.820,60 0,00
Saldo Grunderwerb Hochwasserschutz IV -65.765,65 0,00 -65.765,65 0,00

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Hochwasserschutz IV

Grunderwerb Hochwasserschutz V

Einzahlungen 506.788,70 506.788,70 0,00
Auszahlungen 735.750,70 0,00 735.750,70 0,00
Saldo Grunderwerb Hochwasserschutz V -228.962,00 0,00 -228.962,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Hochwasserschutz V

Grunderwerb Hochwasserschutz VI

Einzahlungen 550.000,00 0,00 0,00
Auszahlungen 0,00 0,00
Saldo Grunderwerb Hochwasserschutz VI 550.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Hochwasserschutz VI

Grunderwerb sonstige Maßnahmen

Einzahlungen 11.044,89 10.672,63 -372,26
Auszahlungen 6.860,50 5.000,00 6.860,50 0,00
Saldo Grunderwerb sonstige Maßnahmen 4.184,39 -5.000,00 3.812,13 -372,26

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb sonstige 
Maßnahmen

Grunderwerb sonstige Maßnahmen II

Einzahlungen 62.744,93 62.744,93 0,00
Auszahlungen 75.181,11 0,00 75.181,11 0,00
Saldo Grunderwerb sonstige Maßnahmen II -12.436,18 0,00 -12.436,18 0,00

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb sonstige 
Maßnahmen II

Bau u. Grundinstands. Entwässerungsanl.

Einzahlungen
Auszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00
Saldo Bau u. Grundinstands. Entwässerungsanl. 0,00 0,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Bau u. Grundinstands. 
Entwässerungsanl.

2.150.000,00 2.150.000,00 2.150.000,00
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Hamburger Maßn. zur Umsetzung EG-WRRL

Einzahlungen
Auszahlungen 60.000,00 60.000,00 60.000,00
Saldo Hamburger Maßn. zur Umsetzung EG-WRRL -60.000,00 -60.000,00 -60.000,00

Verpflichtungsermächtigung Hamburger Maßn. zur 
Umsetzung EG-WRRL

60.000,00 60.000,00 60.000,00

Hochwasserschutz und Schleusen

Einzahlungen 11.570.618,08 11.000.000,00 11.570.618,08 0,00
Auszahlungen 28.225.611,58 18.426.000,00 28.225.611,58 0,00
Saldo Hochwasserschutz und Schleusen -16.654.993,50 -7.426.000,00 -16.654.993,50 0,00

Verpflichtungsermächtigung Hochwasserschutz und 
Schleusen

15.888.000,00 15.888.000,00 15.888.000,00

Altlastensanierung

Einzahlungen 0,00 0,00 0,00
Auszahlungen 688.017,68 380.000,00 1.444.017,53 755.999,85
Saldo Altlastensanierung -688.017,68 -380.000,00 -1.444.017,53 -755.999,85

Verpflichtungsermächtigung Altlastensanierung 26.052,79 401.000,00 401.000,00 374.947,21

Öffentliche Toiletten

Einzahlungen
Auszahlungen 1.746.057,65 900.000,00 3.271.057,45 1.524.999,80
Saldo Öffentliche Toiletten -1.746.057,65 -900.000,00 -3.271.057,45 -1.524.999,80

Verpflichtungsermächtigung Öffentliche Toiletten 1.520.000,00 1.520.000,00 1.520.000,00

RZ Kl. wasserwirtschaftl. Baumaßnahmen

Einzahlungen
Auszahlungen 500.000,00 0,00 0,00
Saldo RZ Kl. wasserwirtschaftl. Baumaßnahmen -500.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung RZ Kl. wasserwirtschaftl. 
Baumaßnahmen

500.000,00 500.000,00 500.000,00

ZZ Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen

Einzahlungen
Auszahlungen 1.044.000,00 0,00 0,00
Saldo ZZ Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen -1.044.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung ZZ Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen

1.044.000,00 1.044.000,00 1.044.000,00

ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe

Einzahlungen
Auszahlungen 2.540.000,00 3.233.744,91 3.233.744,91
Saldo ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe -2.540.000,00 -3.233.744,91 -3.233.744,91

Verpflichtungsermächtigung ZP 
EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe

2.040.000,00 2.040.000,00 2.040.000,00

ZP Grundinstand. Gewässerinfrastruktur

Einzahlungen
Auszahlungen 2.000.000,00 1.000.000,00 1.000.000,00
Saldo ZP Grundinstand. Gewässerinfrastruktur -2.000.000,00 -1.000.000,00 -1.000.000,00

Verpflichtungsermächtigung ZP Grundinstand. 
Gewässerinfrastruktur

2.698.000,00 2.698.000,00 2.698.000,00

ZP Grunderwerb sonstige Maßnahmen

Einzahlungen
Auszahlungen 134.000,00 133.903,30 133.903,30
Saldo ZP Grunderwerb sonstige Maßnahmen -134.000,00 -133.903,30 -133.903,30

Verpflichtungsermächtigung ZP Grunderwerb sonstige 
Maßnahmen

134.000,00 134.000,00 134.000,00

ZP Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen

Einzahlungen
Auszahlungen 1.000.000,00 1.000.000,00 1.000.000,00
Saldo ZP Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen -1.000.000,00 -1.000.000,00 -1.000.000,00

Verpflichtungsermächtigung ZP Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen

Summe Investitionsprogramme -22.067.006,31 -18.306.000,00 -32.865.818,60 -10.798.812,29

Verpflichtungsermächtigungen Investitionsprogramme 26.052,79 27.885.000,00 27.885.000,00 27.858.947,21

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzelinvestitionen

Klütjenfelder Hauptdeich

Einzahlungen
Auszahlungen 3.578.000,00 96.402,08 96.402,08
Saldo Klütjenfelder Hauptdeich -3.578.000,00 -96.402,08 -96.402,08

Verpflichtungsermächtigung Klütjenfelder Hauptdeich 14.313.000,00 14.313.000,00 14.313.000,00

Schöpfwerk Dove-Elbe

Einzahlungen
Auszahlungen 250.000,00 0,00 0,00
Saldo Schöpfwerk Dove-Elbe -250.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Schöpfwerk Dove-Elbe 7.850.000,00 7.850.000,00 7.850.000,00

Neuenfelder Hauptdeich

Einzahlungen
Auszahlungen 300.000,00 0,00 0,00
Saldo Neuenfelder Hauptdeich -300.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Neuenfelder Hauptdeich 13.070.000,00 13.070.000,00 13.070.000,00

Cranzer Hauptdeich

Einzahlungen
Auszahlungen 300.000,00 0,00 0,00
Saldo Cranzer Hauptdeich -300.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Cranzer Hauptdeich 17.970.000,00 17.970.000,00 17.970.000,00

Tiefstackschleuse

Einzahlungen
Auszahlungen 5.000.000,00 0,00 0,00
Saldo Tiefstackschleuse -5.000.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Tiefstackschleuse 5.000.000,00 5.000.000,00 5.000.000,00

Summe Einzelinvestitionen -9.428.000,00 -96.402,08 -96.402,08

Verpflichtungsermächtigungen Einzelinvestitionen 58.203.000,00 58.203.000,00 58.203.000,00

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Sonstige Investitionen

Einzahlungen sonstige Investitionen
Auszahlungen sonstige Investitionen 36.000,00 48.178,00 48.178,00
Summe sonstige Investitionen -36.000,00 -48.178,00 -48.178,00

Verpflichtungsermächtigungen sonstige Investitionen 41.000,00 41.000,00 41.000,00

Summe Investitionen -33.010.398,68-27.770.000,00-22.067.006,31 -10.943.392,37

Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen
Die Abweichung Soll – Ist 2017 bei den Auszahlungen resultiert aus Verzögerungen beim Bau mehrerer 
Regenwasserbehandlungsanlagen (z.B. Fuchsbergredder, Schillingsbek) aufgrund veränderter Anforderungen im 
Rahmen der Anlagengenehmigung sowie genereller Planungsanpassungen.
 
Grunderwerb Hochwasserschutz
Die Abweichung Soll – Ist 2017 bei den Auszahlungen ist auf begrenzte Steuerungsmöglichkeiten der 
Grundstücksgeschäfte seitens der BUE zurückzuführen. Dem LIG liegen Grunderwerbsaufträge zum Ankauf von 
Grundstücken von Privat bzw. Übertragungen aus dem Allgemeinen Grunderwerb, deren Beantragung bis in das 
Jahr 1999 zurückreichen, in Höhe von mehreren Millionen Euro vor, die noch in Bearbeitung sind.
 
Hamburger Maßn. zur Umsetzung EG-WRRL
Bei diesem Investitionsprogramm sind in 2017 keine Auszahlungen geleistet worden, jedoch steht  die 
Schlussrechnung für die Herstellung der Fischdurchgängigkeit der Alster an der Mühlenschleuse noch aus. Darüber 
hinaus sind die Planungsleistungen  zur Herstellung der Fischdurchgängigkeit an der Unteren Bille in Verzug, die 
ebenfalls aus diesem Investitionsprogramm finanziert werden müssen.
 
Altlastensanierung
Die Differenz Soll und Ist 2017 bei den Auszahlungen ist aufgrund von bei der Abnahme festgestellten Mängeln beim 
Projekt „Jarrestraße – Quellensanierung“ entstanden, die zu Nachbesserungsarbeiten führten. Hierdurch verzögerte 
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sich der Start bei anderen Sanierungsprojekten. Zudem wurde mit dem Bau mehrerer Grundwassermessstellen 
begonnen, die erst in 2018 schlussgerechnet werden.
 
Öffentliche Toiletten
Mit Beginn 2017 wurde die Aufgabe Bau, Unterhaltung und Betrieb für die meisten öffentlichen Toiletten in Hamburg 
bei der Stadtreinigung Hamburg konzentriert (Drs. 21/5143). Dabei wurden i.R.d. vorlaufenden Projekts erhebliche 
Investitionsbedarfe sowohl für den Neu- und Umbau von Anlagen als auch für Grundsanierungen festgestellt. 
Vordringlich war zunächst der Ersatz von nicht barrierefreien Automatiktoiletten der Firma Wall (ehem. JCDecaux). 
Inzwischen sind aus den Mitteln des Investitionsprogramms „Öffentliche Toiletten“ neue barrierefreie 
Automatiktoiletten an 8 Standorten realisiert worden. Dabei ist z.B. die Maßnahme beim Hansaplatz (Eröffnung Ende 
März 2018) erst teilabgerechnet und die neue Anlage im Antonipark (Eröffnung Ende April 2018) noch gar nicht 
abgerechnet worden. Hieraus begründet sich eine Abweichung zwischen Soll und Ist 2017 bei den Auszahlungen.
 
ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe
Die Maßnahmen werden zum größten Teil von der Wasserwirtschaft der Bezirksämter umgesetzt. Jedoch konnten in 
den letzten Jahren, insbesondere  aufgrund von Personalengpässen, konkurrierender Nutzungen sowie 
Flächenknappheit, geplante Maßnahmen nicht umgesetzt werden. Um die notwendigen Maßnahmen für die 
Zielerreichung der EG-WRRL fristgerecht umzusetzen, wurden vermehrt Kontrakte mit dem LSBG geschlossen. Die 
nicht verbrauchten Ermächtigungen resultieren insbesondere aus technisch bedingten Verzögerungen bei der 
Herstellung der drei Alsterschleusen.
 
ZP GI Gewässerinfrastruktur
Die nicht verbrauchten Ermächtigungen beruhen auf zeitlichen Verzögerungen bei der Umsetzung geplanter 
Uferwanderneuerungen.  So wird mit der Umsetzung der Maßnahme Eilbekkanal 3. Bauabschnitt und dem Beginn 
der Maßnahmen Isebekkanal 2. Bauabschnitt und Bille Südufer nicht vor Ende 2018 gerechnet. Eine genaue 
Jahresplanung ist aufgrund vielfältiger Probleme bei der Maßnahmenvorbereitung, aber auch durch 
Kostensteigerungen bei Maßnahmen in der Durchführung extrem schwierig.
 
ZP Grunderwerb sonst. Maßnahmen
Da noch viele ungeklärte Flurstücke beim LIG zur Klärung aufgegeben wurden, die finanziellen Auswirkungen aber 
z.T. erst nach Jahren (nach Bearbeitung im LIG) entstehen, ist eine exakte Planung beim Grunderwerb nahezu 
unmöglich. Aufgrund der vielen Aufträge beim LIG werden die nicht verbrauchten Ermächtigungen im nächsten 
Haushaltsjahr unbedingt benötigt, um diese Aufträge zu finanzieren.
 
ZP Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen
Mit den Mitteln werden überwiegend Regenwasserbehandlungsanlagen (RWBA) gemäß Abwasserbeseitigungsplan 
finanziert, deren Bau in die Zuständigkeit der  jeweiligen Bezirke fällt. Mit dem Bau von RWBA werden die 
gesetzlichen Anforderungen erfüllt, die für die Einleitung von belastetem Regenwasser in die Gewässer eingehalten 
werden müssen. Der Bau mehrerer Behandlungsanlagen hat sich u. a. aufgrund begrenzter personeller 
Ressourcen, Flächenkonkurrenzen und Planungsanpassungen weiter verzögert. Diverse Anlagen sind in der 
Planungsphase und werden sukzessive gebaut. Die nicht verbrauchten Ermächtigungen werden zur Fortführung 
(Bau  und Planung) dieser Maßnahmen benötigt.
 
Einzelinvestitionen
Hinsichtlich der Einzelinvestitionen wird auf den Punkt 2.2.5 - Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und 
Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz – verwiesen.
 
Sonstige Investitionen
Die Differenz Soll-Ist 2017 bei den Auszahlungen ist auf die nicht linear verlaufenden Ersatzbeschaffungen von 
Geräten und Fahrzeugen, insbes. des Bereichs Wasserwirtschaft (Gewässermessnetz), zurückzuführen.
 
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt  2.2.5 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 291 
Umweltschutz - entnommen werden.
 

2.2.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz
<h4>2.2.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

Im Aufgabenbereich 291 Umweltschutz sind keine Darlehen veranschlagt.
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2.2.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz
<h4>2.2.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

GL Umsetzung EG-Richtlinie

Erlöse
Kosten 227.257,56 159.000,00 255.587,83 28.330,27
Saldo GL Umsetzung EG-Richtlinie -227.257,56 -159.000,00 -255.587,83 -28.330,27

GL Trinkwassernotbrunnen

Erlöse
Kosten 35.386,30 10.000,00 35.386,30 0,00
Saldo GL Trinkwassernotbrunnen -35.386,30 -10.000,00 -35.386,30 0,00

Summe Wesentliche Gesetzliche Leistungen

Die gesetzliche Leistung Umsetzung EG Richtlinie ist Bestandteil des Produkts „Wasserwirtschaftliches 
Maßnahmenmanagement“. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 i. H. v. rd. 28 Tsd. Euro ergibt sich unter 
anderem aus laufenden Verträgen, die bis zum Jahresende aus Kapazitätsgründen noch nicht schlussgerechnet 
werden konnten. Für weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen siehe Punkt  2.2.1.1.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und 
Hochwasserschutz.

2.2.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz

<h4>2.2.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Investitionsprogramme

Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen

0,00 1.457.000,001 Plan

-1.000.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,00 457.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
3.138.101,667     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-119.157,549     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,00 3.475.944,1215 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-1.004.417,6718     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Grunderwerb Hochwasserschutz

1.880.000,001 Plan

530.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 2.410.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
842.691,287     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-119.157,549     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-1.027.530,7412     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 2.106.003,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-2.085.374,5018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Grunderwerb Hochwasserschutz II

0,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

3.968,7312     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 3.968,7315 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Grunderwerb Hochwasserschutz III

0,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

178.834,3612     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 178.834,3615 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Grunderwerb Hochwasserschutz IV

0,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

65.765,6512     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
-17.945,05 -17.945,0513     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen

14     Saldo Haushaltsausgleich
= ∑ 5 - 14 -17.945,05 47.820,6015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Grunderwerb Hochwasserschutz V

0,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

228.962,0012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
506.788,70 506.788,7013     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen

14     Saldo Haushaltsausgleich
= ∑ 5 - 14 506.788,70 735.750,7015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Grunderwerb Hochwasserschutz VI

20.000,001 Plan

530.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 550.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

550.000,0012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
-550.000,00 -550.000,0013     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen

14     Saldo Haushaltsausgleich
= ∑ 5 - 14 0,00 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Grunderwerb sonstige Maßnahmen

5.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 5.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
3.624,057     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-12.436,1812     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
10.672,63 10.672,6313     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen

14     Saldo Haushaltsausgleich
= ∑ 5 - 14 10.672,63 6.860,5015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Grunderwerb sonstige Maßnahmen II

0,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

12.436,1812     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
62.744,93 62.744,9313     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen

14     Saldo Haushaltsausgleich
= ∑ 5 - 14 62.744,93 75.181,1115 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Bau u. Grundinstands. Entwässerungsanl.

2.150.000,001 Plan

-2.150.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Hamburger Maßn. zur Umsetzung EG-WRRL

60.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 60.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

0,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 60.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-60.000,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Hochwasserschutz und Schleusen

11.000.000,00 18.426.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 11.000.000,00 18.426.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

9.228.993,5012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
570.618,08 570.618,0813     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen

14     Saldo Haushaltsausgleich
= ∑ 5 - 14 11.570.618,08 28.225.611,5815 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Altlastensanierung

0,00 380.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,00 380.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
1.112.195,537     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-48.178,009     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,00 1.444.017,5315 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-755.999,8518     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Öffentliche Toiletten

900.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 900.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
2.281.107,677     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
89.949,789     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 3.271.057,4515 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-1.524.999,8018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

RZ Kl. wasserwirtschaftl. Baumaßnahmen

500.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 500.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-500.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZZ Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen

1.044.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1.044.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-1.044.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe

2.040.000,001 Plan

500.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 2.540.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
1.774.293,987     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-1.080.549,079     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 3.233.744,9115 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-3.233.744,9118     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZP Grundinstand. Gewässerinfrastruktur

2.000.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 2.000.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-1.000.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 1.000.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-1.000.000,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZP Grunderwerb sonstige Maßnahmen

134.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 134.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
98.839,007     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-98.935,709     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 133.903,3015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-133.903,3018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

ZP Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen

1 Plan

1.000.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1.000.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 1.000.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-1.000.000,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Einzelinvestitionen

Klütjenfelder Hauptdeich

3.578.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 3.578.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-102.604,429     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-3.378.993,5012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 96.402,0815 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-96.402,0818     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Schöpfwerk Dove-Elbe

250.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 250.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-250.000,0012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Neuenfelder Hauptdeich

300.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 300.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-300.000,0012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Cranzer Hauptdeich

300.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 300.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-300.000,0012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Tiefstackschleuse

5.000.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 5.000.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation

-5.000.000,0012     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

36.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 36.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
48.384,507     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-36.206,509     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 48.178,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-48.178,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Zu lfd. Nr. 1 „Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft“: Im Rahmen der Nachbewilligungsdrucksache 21/9255 wurden 
mehrere Änderungen bei den Investitionen des AB 291 Umweltschutz vollzogen. Es wurde ein neues zentrales 
Programm „ZP Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen“ eingerichtet, da der Bau der  
Regenwasserbehandlungsanlagen mittlerweile vor allem durch die Bezirke umgesetzt wird. Das zentrale Programm 
wurde mit einem Ansatz i.H.v. 1.000 Tsd. Euro versehen. Hierzu wurde der  Ansatz des Investitionsprogramms 
„Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen“ entsprechend abgesenkt.
Daneben wurde der Ansatz des Investitionsprogramms „Bau u. Grundinstands. Entwässerungsanl.“(2.150 Tsd. 
Euro) aufgrund von anlagenbuchhalterischen Neubewertungen (Instandsetzung/Grundinstandsetzung) vollständig in 
den konsumtiven Bereich der Produktgruppe 291.11 Wasserwirtschaft und Hochwasserschutz verschoben.
Darüber hinaus wurde das zentrale Programm „ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe“ mit zusätzlichen Mitteln i.H.v. 
500 Tsd. Euro aus dem konsumtiven Bereich der Produktgruppe 291.15 Zentrale Programme U verstärkt für die 
Maßnahme „Herstellung der Durchgängigkeit der Alster“ (Fischtreppen). Grund hierfür waren ebenfalls vom 
ursprüngl. Plan abweichende bilanzielle Beurteilungen hinsichtlich der Notwendigkeit von Neuinvestitionen.
Mit der Nachbewilligungsdrucksache 21/10687 wurde sowohl der Einzahlungs- als auch der Auszahlungsplanwert 
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beim „Grunderwerb Hochwasserschutz“ bzw. „Grunderwerb Hochwasserschutz VI“ um 530 Tsd. Euro erhöht. Grund 
hierfür war, dass für das Haushaltsjahr 2017 zum einen der Erwerb kostspieliger Flächen für die Einzelinvestitionen 
„Schöpfwerk Dove-Elbe“ sowie „Cranzer/Neuenfelder Hauptdeich“ und  zum anderen der Verkauf von einigen 
Grundstücken mit hohem Marktwert im Stadtteil Ochsenwerder erwartet wurden.
 
Zu lfd. Nr. 7 + 18 „Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr/ ins Folgejahr“: Die Ermächtigungsüberträge aus dem 
Vorjahr für Auszahlungen sind u.a. für den Bau der Regenwasserbehandlungsanlagen bei „Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen“ erfolgt (rd. 3.138 Tsd. Euro), da sich die Umsetzung aufgrund veränderter Anforderungen im 
Rahmen der Anlagengenehmigung und generellen Planungsanpassungen weiter verzögert hatte. Auch wurden 
Auszahlungsermächtigungen für noch ausstehende Grundstücksgeschäfte beim „Grunderwerb Hochwasserschutz“ 
übertragen (rd. 843 Tsd. Euro), die insbes. für Flächenankäufe i.Z.m. den Einzelinvestitionen „Schöpfwerk Dove-Elbe“ 
und „Cranzer/Neuenfelder Hauptdeich“ vorgesehen waren. Für die „Altlastensanierung“ wurden u.a. Ermächtigungen 
aus dem Vorjahr zur Umsetzung der technischen Infrastruktur beim Projekt „Jarrestraße – Quellensanierung“ und 
der Erweiterung der bestehenden Grundwasser-Aufbereitungsanlage „Kaemmererufer“ übertragen (rd. 1.112 Tsd. 
Euro). Des Weiteren wurde ein großer Betrag (rd. 2.281 Tsd.Euro) für „Öffentliche Toiletten“ übertragen. Grund hierfür 
war der Bau von 10 Automatiktoiletten und Urinalanlagen, die im Zuge des neuen Konzepts für Bau, Unterhaltung 
und Betrieb öffentlicher Toiletten realisiert (Drs. 21/5143) und von der Stadtreinigung Hamburg betrieben werden. 
Beim zentralen Programm „ZP EG-Wasserahmenrichtlinie Elbe“ (rd. 1.774 Tsd. Euro) wurden 
Auszahlungsermächtigungen aus 2016 für die Schlussrechnung der Maßnahmen zur Schaffung der 
Fischdurchgängigkeit Elbe/Alster übertragen.
 
Die Ermächtigungsüberträge ins Folgejahr erfolgten größtenteils für die unter Punkt 2.2.2. Investitionen des 
Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz – genannten Maßnahmen.
 
Zu lfd. Nr. 9 „Saldo Sollübertrag“: Sollüberträge bei den zu bewirtschaftenden Investitionen erfolgten vorwiegend zur 
Deckung der mit dem Haushaltsplan 2017/2018 festgesetzten globalen Minderauszahlungen, die zum Jahresende 
durch den Aufgabenbereich 291 Umweltschutz erbracht werden müssen. Die Deckung erfolgte bei den 
Investitionsprogrammen „Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen“ und „Grunderwerb Hochwasserschutz“ (jeweils 
rd. 119 Tsd. Euro) sowie bei der „Altlastensanierung“, den „sonstige(n) Investitionen“ (jeweils rd. 48 Tsd. Euro) und 
der Einzelinvestition „Klütjenfelder Hauptdeich“ (rd. 103 Tsd. Euro).
 
Bei den bezirklichen Rahmen- und Zweckzuweisungen (RZ/ZZ) wurden die Investitionsermächtigungen zum 
Jahresbeginn vollständig auf die Bezirke übertragen gem. der mit dem Haushaltsplan 2017/2018 vereinbarten 
Schlüsselungen. Beim zentralen Programm „ZP EG-Wasserrahmenrichtlinie Elbe“ wurden Mittel an unterschiedliche 
Bezirke für diverse kleinere Gewässermaßnahmen übertragen, wie z.B. naturnahe Umgestaltungen oder 
Herstellungen der Gewässerdurchgängigkeit und von Sekundärauen (rd. 1.081 Tsd. Euro). Aus dem zentralen 
Programm „ZP Grundinstand. Gewässerinfrastruktur erfolgte der Sollübertrag an das Bezirksamt Nord zur 
Grundinstandsetzung des Nordufers des Osterbekkanals (i.H.v. 1000 Tsd. Euro). Beim zentralen Programm „ZP 
Grunderwerb sonstige Maßnahmen“ erfolgte der Sollübertrag größtenteils an den Bezirk Wandsbek für den Ankauf 
eines Grundstücks i.Z.m. dem Bau eines Regenklärbeckens.
 
Zu lfd. Nr. 12 „Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit“: Die Einzelinvestitionen „Klütjenfelder  Hauptdeich“, 
„Schöpfwerk Dove-Elbe“, „Neuenfelder Hauptdeich“, „Cranzer Hauptdeich“ und „Tiefstackschleuse“ haben sich 
aufgrund von Planungsverzögerungen (komplexe Machbarkeitsstudien, langwierige Erstellung der HU-Bau) und/oder 
aufwendiger Verhandlungen beim Grunderwerb verschoben. Die Ermächtigungen der Einzelinvestitionen wurden 
fast komplett per Deckungsfähigkeit dem Investitionsprogramm „Hochwasserschutz und Schleusen“ zur Verfügung 
gestellt und dienten dort zur Umsetzung anderer, prioritärer Maßnahmen des Bauprogramms Hochwasserschutz.
 
Aufgrund von generellen technischen Limitationen zur Ausprägung von Maßnahmen unter den 
Investitionsprogrammen war es bei „Grunderwerb Hochwasserschutz“ und „Grunderwerb sonstige Maßnahmen“ 
notwendig, zusätzliche Investitionsprogramme mit einem identischen Investitionszweck und fortlaufender 
Nummerierung  einzurichten (Drs. 21/1980). Zudem wurden die haushaltsrechtlichen Regelungen im 
Aufgabenbereich 291 entsprechend ergänzt, damit o. g. Investitionsprogramme mit einem identischen 
Investitionszweck gegenseitig deckungsfähig sind. Das Soll wurde unterjährig per Deckungsfähigkeit zwischen den 
Investitionsprogrammen des Grunderwerbs Hochwasserschutz und des Grunderwerbs sonstige Maßnahmen so 
angepasst, dass alle Investitionsprogramme ausgeglichen sind und die nicht verbrauchten Ermächtigungen 
vollständig beim jeweils ersten Investitionsprogramm gebündelt werden.
 
Zu lfd. Nr. 13 „Saldo Sollveränderungen wg. Minder  oder Mehreinzahlungen“: Die Umlage von Mehrerlösen erfolgte 
bei den Grunderwerbsprogrammen des Hochwasserschutzes für den korrekten Sollausgleich zum Jahresende, da 
der vollständige Einzahlungsplanwert bei „Grunderwerb Hochwasserschutz VI“ veranschlagt ist, die Einzahlungen 
allerdings bei mehreren Grunderwerbsprogrammen erfolgten. Beim „Grunderwerb sonst. Maßnahmen“ sind sowohl 
außerplanmäßig hohe Auszahlungen als auch Einzahlungen für Grundstücksan- und verkäufe entstanden. Die 
Mehreinzahlungen wurden entsprechend umgelegt.

72



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

2.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz

<h4>2.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

Im Aufgabenbereich 291 Umweltschutz sind keine Darlehen veranschlagt.
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2.3 Teilplan des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie
<h3>2.3 Teilplan des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie2.3.1
<h4>2.3.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz2.3.1.1
<h5>2.3.1.1 Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz</h5>

2.3.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle 
Klimaschutz

<h6>2.3.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 327.750,32 300.000,00 327.750,32 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.668.799,99 108.129,00 2.631.580,29 962.780,302.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen

0,00 0,00

b) davon IT-Kosten 3.514,00 3.000,00 3.514,00 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 28.940,80 28.940,80 0,00
Personalkosten 1.110.826,41 969.713,67 1.290.487,40 179.660,993.
a) Kosten aus Entgelten 426.957,60 317.787,88 606.618,59 179.660,99
b) Kosten aus Bezügen 379.207,96 368.122,39 379.207,96 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 107.489,36 83.522,40 107.489,36 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 197.171,49 200.281,00 197.171,49 0,00
Kosten aus Transferleistungen 0,00 0,00 0,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten 385.250,11 285.000,00 385.250,11 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -2.837.126,19 -1.062.842,67 -3.979.567,48 -1.142.441,297.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -2.837.126,19 -1.062.842,67 -3.979.567,48 -1.142.441,2911.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -2.837.126,19 -1.062.842,67 -3.979.567,48 -1.142.441,2915.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-2.837.126,19 -1.062.842,67 -3.979.567,48 -1.142.441,2918.

Kosten:
Die Abweichung Soll-Ist 2017 im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] resultiert zum einen 
aus Verzögerungen im Bereich der Umsetzung von Mitteln aus der CO2-Kompensation von Dienstflügen. Wie sich 
gezeigt hat, kommt es gerade bei Projekten in Entwicklungsländern, wie auch derzeit z.B. bei der Kompostieranlage 
in Dar Es Salaam, häufig zu zeitlichen Verzögerungen in der Abwicklung. Dadurch konnten die Mittel nicht wie 
vorgesehen abfließen. Aus diesem Grund ist geplant, anstelle der Förderung von einzelnen Projekten in 
Entwicklungsländern vorrangig CO2-Zertifikate zu kaufen. Es waren einige Formalitäten zu klären, weshalb es auch 
hier zu einer Verzögerung gekommen ist. Zum anderen sind einige Gutachten nicht vollständig bezahlt, da die 
Leistungen noch nicht vollständig erbracht und Rechnungen daher noch nicht gestellt wurden.
 
Die Personalkosten [3] haben sich nahezu planmäßig entwickelt. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist 
größtenteils auf verbleibende Ermächtigungsüberträge des Vorjahres zurückzuführen, die sowohl in 2017 als auch 
im Folgejahr zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der 
Sozialsicherung benötigt wurden bzw. noch benötigt werden.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.1.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle 
Klimaschutz je Kontenbereich - entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 178.123,32 115.000,00 195.000,00 16.876,68

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Eine Inanspruchnahme der VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit war für das Projekt „MoorFutures“ und 
CO2-Monitoring erforderlich. Im Rahmen der Sollüberträge der zweckgebundenen Zuweisungen der Leitstelle 
Klimaschutz (Produkt „Hamburger Klimaplan“, PG 292.14) wurden ebenfalls Verpflichtungsermächtigungen zur 
Verfügung gestellt.
 

2.3.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz

<h6>2.3.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz</h6>

Z 1: Umsetzung und Weiterentwicklung der Hamburger Klimapolitik (Klimaschutz und Klimaanpassung) (Kennzahl 
B_292_10_009)
 
Z 2: CO2-Minderungsziele: Bis 2020: Beitrag Hamburgs zum nationalen 40%-Minderungsziel durch eine
CO2-Einsparung von rund 2 Mio. Tonnen im Vergleich zu 2012. Bis 2030: 50% im Vergleich zu 1990. Bis 2050:
Mindestens 80% im Vergleich zu 1990. (Kennzahl B_292_10_010 und B_292_10_011)
 

2.3.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz
<h6>2.3.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-6B_292_10_009 Controlling: Maßnahmen gesamt 146 140ANZ

152.133B_292_10_010 Minderung des jährlichen CO2-Ausstoßes 
durch Maßnahmen des Hamburger Klimaplans im Vergleich 
zum Emissionswert von 2012

1.222.867 1.375.000t

-4B_292_10_011 Controlling: Maßnahmen mit 
CO2-Einsparung

39 35ANZ

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_292_10_010 Minderung des jährlichen CO2-Ausstoßes durch Maßnahmen des Hamburger Klimaplans im 
Vergleich zum Emissionswert von 2012: Zur Überprüfung der Wirksamkeit der Klimaschutz‑Maßnahmen erfolgt eine 
maßnahmenbezogene CO2-Bilanzierung (Bottom-up) von durch Klimamittel des Senats finanzierten Maßnahmen, 
nicht finanzierten Maßnahmen und (soweit möglich) Mainstreaming-Maßnahmen. Als Ist-Wert 2017 wurde der Wert 
des Jahres 2016 eingetragen, da aufgrund der methodisch nur rückwirkend für das vorherige Jahr möglichen 
CO2-Bilanzierung auch nur ein rückwirkendes Reporting möglich ist. Dies führt zu einer geringen Unterschreitung 
des Planwerts im Haushaltsjahr 2017. Über den Ist-Wert 2017 kann erst im Folgejahr berichtet werden.
 
B_292_10_011 Controlling: Maßnahmen mit CO2-Einsparung: Es wurden vier weitere CO2-einsparende 
Maßnahmen als neue Maßnahmen in die Datenbank aufgenommen.
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2.3.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle 
Klimaschutz

<h6>2.3.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Leitung Aufgabenbereich 292 INT

Erlöse 0,00 0,000,00

Kosten 467.757,67 498.457,36 92.354,48560.112,15

Saldo Jahresergebnis 1 Leitung 
Aufgabenbereich 292

-467.757,67 -498.457,36 -92.354,48-560.112,15

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -467.757,67 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Leitung 
Aufgabenbereich 292

0,00 -/- -/--/-

Hamburger Klimaplan 713

Erlöse 327.750,32 300.000,00 0,00327.750,32

Kosten 2.697.118,84 864.385,31 1.050.086,813.747.205,65

Saldo Jahresergebnis 1 Hamburger 
Klimaplan

-2.369.368,52 -564.385,31 -1.050.086,81-3.419.455,33

Erlöse 115.086,55 -/- -/--/-

Kosten 1.552.345,21 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Hamburger 
Klimaplan

-3.806.627,18 -/- -/--/-

Leitung Aufgabenbereich 292
Die Abweichung Soll-Ist 2017 beruht hauptsächlich auf Personalkosten.
 
Hamburger Klimaplan
Die Abweichung Soll-Ist 2017 bei den Kosten ist auf die zeitliche Verzögerung bei der Umsetzung des im 
Zusammenarbeit mit der Senatskanzlei durchzuführenden Klimaschutzprojektes „Bau einer Kompostieranlage in 
Dar es Salaam“ sowie bei der Finanzierung von Gutachten im Zusammenhang mit dem Klimawandel (z.B. 
Klimafolgen-Indikatoren, Vulnerabilität Hamburgs etc.) entstanden.
 

2.3.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle 
Klimaschutz

<h6>2.3.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 11,59 11,40 11,40 -0,19

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich im Haushaltsjahr 2017 planmäßig.
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2.3.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.3.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

180.000,00 224.129,001 Plan 969.713,67 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 120.000,00 -116.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 300.000,00 108.129,005 Fortgeschriebener Plan 969.713,67 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 1.350.099,937 155.433,18
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 1.213.985,009 96.956,59 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

27.750,32 -40.633,6413 68.383,96

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 327.750,32 2.631.580,2915 Soll 1.290.487,40 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -962.780,3018 -179.660,99
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

49.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 236.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 285.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 100.250,119
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 385.250,1115 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -1.062.842,67

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 0,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -1.062.842,67

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -1.505.533,11
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -1.411.191,70
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -3.979.567,48

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 1.142.441,29
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]:
Mit Drucksache 21/9255 wurde die Veranschlagung von Erlösen und Kosten für die CO2-Kompensation für 
Dienstflüge angepasst sowie die Zuordnung von Ermächtigungen zu Kontenbereichen korrigiert.
 
Saldo Sollübertrag [9]:
Bei den Sollüberträgen im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit handelt es sich um 
zweckgebundene Zuweisungen der Leitstelle Klimaschutz (Produkt „Hamburger Klimaplan“, PG 292.14). Darüber 
hinaus wurden für die Abrechnung der Projektkosten mit der Senatskanzlei für ein internationales Klimaschutzprojekt 
(Bau einer Kompostieranlage in Dar es Salaam) Sollüberträge aus Verstärkungsmitteln der Produktgruppe 290.12 
Zentraler Ansatz im Kontenbereich Sonstige Kosten vorgenommen.
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In 2017 mussten zudem erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und Resturlaub gebildet werden. Diese 
wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im Soll gem. Art. 40 § 5 Abs. 5 SNHG entsprechend 
ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 292.10.
 
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen [13]:
Die entstandenen Mehrerlöse in Höhe von 28 Tsd. Euro setzen sich zusammen aus den im Rahmen des Projekts 
„Climate Smart City“ entstandenen Mehrerlösen in Höhe von 68 Tsd. Euro, die gemäß § 37 LHO vollständig für 
Mehrkosten im Kontenbereich Personalkosten verwendet wurden, und den Mindererlösen in Höhe von 41 Tsd. Euro 
aus den Kompensationsabgaben für Dienstflüge, die vollständig für Minderkosten im Kontenbereich Kosten aus 
laufender Verwaltungstätigkeit verwendet wurden.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]:
Die Kostenermächtigungen zum Jahresende dienen der CO2-Kompensation von Dienstflügen. Ein Teil der 
Ermächtigungsüberträge soll für den Bau der Kompostieranlage in Dar Es Salaam verwendet werden. Zudem ist 
geplant, weitere CO2-Zertifikate zu kaufen. Hier gab es zeitliche Verzögerungen. Ferner sind Gutachtenmittel nicht 
wie vorgesehen abgeflossen. Die Mittel im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit in 2017 wurden 
zur Fortführung der Maßnahmen auf das Haushaltsjahr 2018 übertragen.
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Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün2.3.1.2
<h5>2.3.1.2 Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün</h5>

2.3.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün
<h6>2.3.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 2.794.494,32 2.927.552,00 2.794.494,32 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.552.041,20 1.472.000,00 3.958.511,26 2.406.470,062.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen

283,46 283,46 0,00

b) davon IT-Kosten 105.231,38 105.231,38 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 1.597,58 1.597,58 0,00
Personalkosten 3.026.848,88 2.684.271,12 3.026.848,88 0,003.
a) Kosten aus Entgelten 1.986.426,16 1.647.148,77 1.986.426,16 0,00
b) Kosten aus Bezügen 396.937,48 382.363,50 396.937,48 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 346.290,39 341.363,84 346.290,39 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 297.194,85 313.395,01 297.194,85 0,00
Kosten aus Transferleistungen 8.041.086,37 4.942.000,00 9.189.207,23 1.148.120,864.
Kosten aus Abschreibungen 1.311.010,00 1.311.923,00 1.311.010,00 0,005.
Sonstige Kosten 225.133,47 18.000,00 225.133,47 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -11.361.625,60 -7.500.642,12 -14.916.216,52 -3.554.590,927.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 458.538,05 3.509.000,00 458.538,05 0,009.
Finanzergebnis -458.538,05 -3.509.000,00 -458.538,05 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -11.820.163,65 -11.009.642,12 -15.374.754,57 -3.554.590,9211.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -11.820.163,65 -11.009.642,12 -15.374.754,57 -3.554.590,9215.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-11.820.163,65 -11.009.642,12 -15.374.754,57 -3.554.590,9218.

Kosten:
Im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] wurden überwiegend Mittel für Werk- und 
Honorarverträge, insbesondere für freiraumplanerische Konzepte, sowie für die Entwässerung von 
Niederschlagswasser auf öffentlichen Grünanlagen ausgegeben. Aufgrund von zeitlichen Verzögerungen konnten 
die Mittel für die Projekte „Ohlsdorf 2050“ und „Landschaftsachse Horner Geest“ sowie aufgrund von 
Verschiebungen von Auftragsvergaben im Rahmen der Vorbereitenden Grün- und Landschaftsplanung nicht 
vollständig abfließen.
 
Im Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen [4] sind vorwiegend Kosten für die Zuweisung an die Hamburger 
Friedhöfe AöR zur Pflege des öffentlichen Grüns auf den Hauptfriedhöfen Ohlsdorf und Öjendorf, an die 
Hamburgische Investitions- und Förderbank (IFB) für das Förderprogramm „Gründachförderung“ und an staatliche 
und kirchliche Friedhöfe für die Pflege und Ruherechtsentschädigung von Kriegsgräbern entstanden. Die Mittel 
konnten im Wesentlichen aufgrund von Verzögerungen bei der Umsetzung der Gründachstrategie nicht im 
erwarteten Umfang abfließen.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.2.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und 
Stadtgrün je Kontenbereich - entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 11.800,00 5.436.000,00 5.436.000,00 5.424.200,00

VE für Kosten aus Transferleistungen 878.000,00 878.000,00 878.000,00

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Eine Inanspruchnahme der VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit war im Rahmen der Kampagne "Mein 
Baum meine Stadt" erforderlich. Die Verpflichtungsermächtigungen im Kontenbereich Kosten aus 
Transferleistungen wurden veranschlagt, um bei Bedarf vertragliche Verpflichtungen für die Folgejahre eingehen zu 
können. Von dieser Möglichkeit wurde nicht Gebrauch gemacht.
 

2.3.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün

<h6>2.3.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün</h6>

Z 1: Sicherung und Entwicklung der öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen und Freiräume (Kennzahl
B_292_11_001 bis B_292_11_011)
 
Z 2: Gewährleistung einer nachhaltigen Stadtentwicklung durch Einbringung gesamtstädtischer Grün- und
Freiraumbelange auf unterschiedlichen Ebenen von Planung (Kennzahl B_292_11_012 und B_292_11_013)
 

2.3.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün
<h6>2.3.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

1B_292_11_001 Anzahl der in Arbeit befindlichen Konzepte, 
Programme und Steuerungsinstrumente

16 17St.

78B_292_11_002 Öffentliche Grün- und Erholungsanlagen 3.259 3.337ha

-0,01B_292_11_003 Kosten Grünanlagenunterhaltung 
(Sachkosten) per qm

0,36 0,35EUR

1,49B_292_11_004 Defizit Grünanlagenunterhaltung 
(Sachkosten)

6,82 8,31%

3.500B_292_11_007 Anzahl der Straßenbäume 222.500 226.000St.

-479B_292_11_008 Anzahl Ersatzpflanzungen Straßenbäume 1.399 920ANZ

0B_292_11_010 Unterhaltungsmittel (Sachkosten) 
Bestattungsfläche per qm

0,57 0,57EUR

-0,17B_292_11_011 Unterhaltung öffentl. Grünanteil auf 
staatlichen Friedhöfen pro m²

1,62 1,45EUR

-8B_292_11_012 Landschaftsprogrammeinzeländerungen 48 40ANZ

0B_292_11_013 In Arbeit befindliche vorbereitende 
Landschaftsplanungen

7 7ANZ

B_292_11_004 Defizit Grünanlagenunterhaltung (Sachkosten): Die geplanten Ermächtigungen für die Unterhaltung 
von öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen wurden den Bezirksämtern vollständig zur Verfügung gestellt. Die 
Anlagenbereinigung führt tendenziell, bspw. wegen der Herausnahme von Naturschutzgebieten, zu einem 
geringfügig sinkenden Anlagenbestand, was sich wiederum auf diese Kennzahl niederschlägt.
 
B_292_11_008 Anzahl Ersatzpflanzungen Straßenbäume: Das geplante Ergebnis wurde 2017 mit 479 zusätzlichen 
Ersatzpflanzungen übertroffen, da aufgrund der erheblichen Sturmschäden verstärkte Ersatzpflanzungen erforderlich 
waren.
 
B_292_11_011 Unterhaltung öffentl. Grünanteil auf staatlichen Friedhöfen per m²: Die Abweichung basiert auf einer 
geringfügigen Korrektur des öffentlichen Grünanteils auf den Friedhofflächen Ohlsdorf und Ojendorf.
 
B_292_11_012 Anzahl der Landschaftsprogrammeinzeländerungen: Durch eine erhöhte Anzahl von 
B-Plan-Verfahren mit parallelen Landschaftsprogramm Hamburg (LaPro) - Änderungsverfahren im Zusammenhang 
mit dem Wohnungsbauprogramm des Senats konnte der Planwert zum Jahresende 2017 übererfüllt werden.
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2.3.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün
<h6>2.3.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Vorbereitende Landschaftsplanung 632

Erlöse 12.830,42 0,0012.830,42

Kosten 1.286.474,87 1.095.312,33 314.239,761.600.714,63

Saldo Jahresergebnis 1 Vorbereitende 
Landschaftsplanung

-1.273.644,45 -1.095.312,33 -314.239,76-1.587.884,21

Erlöse 174.875,83 -/- -/--/-

Kosten 2.287.785,94 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Vorbereitende 
Landschaftsplanung

-3.386.554,56 -/- -/--/-

Planung öffentl. Grünanlagen 
u.Freiraum

632

Erlöse 2.781.663,90 2.927.552,00 0,002.781.663,90

Kosten 13.328.183,10 12.841.881,79 3.240.351,1616.568.534,26

Saldo Jahresergebnis 1 Planung öffentl. 
Grünanlagen u.Freiraum

-10.546.519,20 -9.914.329,79 -3.240.351,16-13.786.870,36

Erlöse 271.217,35 -/- -/--/-

Kosten 3.664.077,80 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Planung öffentl. 
Grünanlagen u.Freiraum

-13.939.379,65 -/- -/--/-

Im Produkt Vorbereitende Landschaftsplanung sind hautsächlich Personalkosten enthalten und ein geringerer Teil 
an Kosten für die sächliche Verwaltung. Aufgrund von Verschiebungen von Auftragsvergaben im Rahmen der 
Vorbereitenden Grün- und Landschaftsplanung konnte ein Teil der vorhandenen Ermächtigungen nicht in 2017 
umgesetzt werden.
 
Für das Produkt Planungen öffentlicher Grünanlagen und Freiraum wird auf die Ausführungen zur Ergebnisrechnung 
verwiesen (Gliederungsziffer 2.3.1.2.1). Aufgrund von zeitlichen Verzögerungen bei den Projekten „Ohlsdorf 2050“ 
und „Landschaftsachse Horner Geest“ sowie beim Förderprogramm „Gründachstrategie“ konnten die Mittel nicht 
vollständig abfließen.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.2.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und 
Stadtgrün je Kontenbereich - entnommen werden.
 

2.3.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün
<h6>2.3.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 33,24 33,90 33,90 0,66

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich im Haushaltsjahr 2017 planmäßig.
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2.3.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün je Kontenbereich (KB)

<h6>2.3.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

2.927.552,00 5.536.000,001 Plan 2.684.271,12 878.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft -4.064.000,002 4.064.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 2.927.552,00 1.472.000,005 Fortgeschriebener Plan 2.684.271,12 4.942.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 2.127.949,657 137.692,04 3.764.989,42
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 517.473,339 246.553,03 131.317,81
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -3.400,0012 -64.121,35 350.900,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-133.057,68 -155.511,7213 22.454,04

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 2.794.494,32 3.958.511,2615 Soll 3.026.848,88 9.189.207,23

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -2.406.470,0618 -1.148.120,86
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

1.074.923,00 18.000,001 Plan 3.746.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 237.000,002 -237.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 1.311.923,00 18.000,005 Fortgeschriebener Plan 3.509.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -913,00 121.891,979 -2.699.561,95
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 85.241,5012 -350.900,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 1.311.010,00 225.133,4715 Soll 458.538,05

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -11.009.642,12

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 0,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -11.009.642,12

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -6.030.631,11
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 1.683.238,81
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 -17.720,15
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -15.374.754,57

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 3.554.590,92
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]:
Mit Drucksache 21/9255 wurde die Zuordnung von Ermächtigungen zu Kontenbereichen für die Gesetzlichen 
Leistungen Bestattungen und Öffentliches Grün auf Friedhöfen aufgrund der Neuausrichtung von Sachkonten 
korrigiert. Außerdem wurden zur Deckung zusätzlicher Abschreibungen im Zusammenhang mit der Nachaktivierung 
der Zuschüsse Friedhof Ohlsdorf Ermächtigungen vom Kontenbereich Kosten des Finanzergebnisses in den 
Kontenbereich Kosten aus Abschreibungen verschoben. 
 
Saldo Sollübertrag [9]:
Die Sollüberträge im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit wurden im Zusammenhang mit der 
Entwässerung von Niederschlagswasser auf öffentlichen Grünanlagen vorgenommen (aus Produkt „ZP 
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Entwässerung in Grünanlagen“, PG 292.14). Für haushaltsrelevante Verrechnungen u.a. im Rahmen der 
Landschaftsachse Horner Geest im Kontenbereich Sonstige Kosten sowie für zusätzliche Sanierungsmaßnahmen 
auf dem Friedhof Ohlsdorf im Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen wurden Sollüberträge aus 
Verstärkungsmitteln der Produktgruppe 290.12 „Zentraler Ansatz“ vorgenommen. Der Sollübertrag aus dem 
Kontenbereich Kosten des Finanzergebnisses wurde zur Deckung der Globalen Minderkosten in der Produktgruppe 
290.12 „Zentraler Ansatz“ verwendet. In 2017 mussten zudem erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und 
Resturlaub gebildet werden. Diese wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im Soll aus dem Einzelplan 
9.2 entsprechend ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 292.11.
 
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit [12]:
Für nicht veranschlagte Kosten für abgeordnetes Personal im Kontenbereich Sonstige Kosten wurde eine 
Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 8 Haushaltsbeschluss 2017/2018 zulasten der Personalkosten vorgenommen. 
Zusätzlich wurden die Personalkosten gem. Art. 6 Nr. 3 Haushaltsbeschluss 2017/2018 aus Mitteln der PG 292.12 
entlastet. Zum Ausgleich der entstandenen Mehrkosten aus der Zuweisung an die Hamburger Friedhöfe AöR zur 
Pflege des öffentlichen Grüns auf den Hauptfriedhöfen Ohlsdorf und Öjendorf wurde eine Deckungsfähigkeit gem. 
Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 zwischen den Kontenbereichen Kosten des Finanzergebnisses und 
Kosten aus Transferleistungen vorgenommen.
 
Saldo Sollveränderung wg. Minder oder Mehrerlösen [13]:
Die entstandenen Mindererlöse in Höhe von 133 Tsd. Euro ist die Summe aus den im Rahmen des Projekts 
„Ohlsdorf 2050“ entstandenen Mindererlösen in Höhe von 156 Tsd. Euro, die gemäß § 37 LHO vollständig für 
Minderkosten im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit verwendet wurden, und den Mehrerlösen 
in Höhe von 22 Tsd. Euro aus dem Projekt „Gründachstrategie“, die vollständig für Mehrkosten im Kontenbereich 
Personalkosten verwendet wurden.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]:
Aufgrund von zeitlichen Verzögerungen bei den Projekten „Ohlsdorf 2050“, „Landschaftsachse Horner Geest“, 
„Gründachförderung“ sowie aufgrund von Verschiebungen von Auftragsvergaben im Rahmen der Vorbereitenden 
Grün- und Landschaftsplanung konnten die Mittel in den Kontenbereichen Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit und 
Kosten aus Transferleistungen nicht vollständig abfließen und wurden auf das Haushaltsjahr 2018 zur Fortführung 
der Maßnahmen übertragen. Von den Ermächtigungsüberträgen in Höhe von 2.406 Tsd. Euro im Kontenbereich 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit stammen 420 Tsd. Euro aus dem Haushaltsjahr 2016, ebenfalls 
aufgrund von zeitlichen Verzögerungen vorgenannter Projekte. 
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Produktgruppe 292.12 Energie2.3.1.3
<h5>2.3.1.3 Produktgruppe 292.12 Energie</h5>

2.3.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.12 Energie
<h6>2.3.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.12 Energie</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 329.945,90 310.000,00 329.945,90 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.119.698,33 1.768.000,00 3.590.681,59 2.470.983,262.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten 7.993,72 15.000,00 7.993,72 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 8.568,00 8.568,00 0,00
Personalkosten 3.436.033,76 3.684.007,09 4.699.515,91 1.263.482,153.
a) Kosten aus Entgelten 1.813.992,91 1.865.352,97 3.077.475,06 1.263.482,15
b) Kosten aus Bezügen 808.732,53 852.651,53 808.732,53 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 348.962,00 411.764,59 348.962,00 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 464.346,32 554.238,00 464.346,32 0,00
Kosten aus Transferleistungen 10.396.220,95 3.119.000,00 19.069.670,91 8.673.449,964.
Kosten aus Abschreibungen 611.493,61 608.978,00 611.493,61 0,005.
Sonstige Kosten 90.946,45 1.000,00 90.946,45 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -15.324.447,20 -8.870.985,09 -27.732.362,57 -12.407.915,377.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -15.324.447,20 -8.870.985,09 -27.732.362,57 -12.407.915,3711.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -15.324.447,20 -8.870.985,09 -27.732.362,57 -12.407.915,3715.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-15.324.447,20 -8.870.985,09 -27.732.362,57 -12.407.915,3718.

Kosten:
Die Abweichungen Soll-Ist im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] beruhen auf der zeitlich 
verzögerten Umsetzung bei prozessbegleitenden Gutachten und Untersuchungen, vor allem im Kontext mit der 
Fernwärmeversorgung, energetischen Quartierskonzepten, Gebäudesanierung sowie für Informations- und 
Beratungsleistungen.
 
Die Personalkosten [3] haben sich nahezu planmäßig entwickelt. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist 
größtenteils auf verbleibende Ermächtigungsüberträge des Vorjahres zurückzuführen, die sowohl in 2017 als auch 
im Folgejahr zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der 
Sozialsicherung benötigt wurden bzw. noch benötigt werden.
 
Die Differenz Soll-Ist im Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen [4] ist auf die verzögerte Bewilligung von 
Zuwendungen für die Maßnahme „Materialeffizienz: Einführung der Materialflusskostenrechnung in Hamburger 
Unternehmen“ zurückzuführen. Ebenso konnte die Abwicklung von verschiedenen Förderprogrammen durch die 
Hamburgische Investitions- und Förderbank (IFB) nicht mehr komplett in 2017 durchgeführt werden, da die jährliche 
Abrechnung der Programme regelhaft im 1.Quartal des Folgejahres erfolgt. 
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.3.6 
- Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.12 Energie je 
Kontenbereich - entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 83.875,07 1.505.000,00 1.505.000,00 1.421.124,93

VE für Kosten aus Transferleistungen 3.114.800,00 3.114.800,00 3.114.800,00

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Verpflichtungsermächtigungen im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit wurden nur in geringem 
Maß im Rahmen des Programms "UmweltPartnerschaft" in Anspruch genommen. Im Kontenbereich Kosten aus 
Transferleistungen wurde von dieser Möglichkeit nicht Gebrauch gemacht.
 

2.3.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 292.12 Energie

<h6>2.3.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 292.12 Energie</h6>

Z 1: Minderung der CO2-Emissionen, die von Hamburgern verursacht werden, durch die Verbesserung der
Energieeffizienz von Gebäuden und Anlagen und den Einsatz Erneuerbarer Energien. Versorgung der städtischen 
Einrichtungen mit kostengünstiger und klimafreundlicher Energie. (Kennzahl B_292_12_003 bis B_292_12_019)
 

2.3.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.12 Energie
<h6>2.3.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.12 Energie</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-407B_292_12_003 Durch Modernisierung von 
Nichtwohngebäuden erreichte Energieeinsparungen im Jahr

1.977 1.570MWh

340B_292_12_004 Durch Modernisierung von 
Nichtwohngebäuden erreichte CO2-Einsparung

360 700t

30.070B_292_12_006 Durch technische Verbesserungen in 
Betrieben erreichte CO2-Einsparung

9.930 40.000t

-52B_292_12_010 UmweltPartner 1.102 1.050ANZ

-390B_292_12_016 Anzahl an Abnahmestellen Strom 4.290 3.900ANZ

0B_292_12_017 Anzahl der betreuten Liegenschaften 700 700St.

1.068B_292_12_018 Durch den Einsatz erneuerbarer Wärme 
erreichte CO2-Einsparung

232 1.300t

22B_292_12_019 Anzahl an Abnahmestellen 
Wärmeversorgung

2.330 2.352ANZ

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_292_12_003 Durch Modernisierung von Nichtwohngebäuden erreichte Energieeinsparungen im Jahr: Das 
Programm verlief im Jahr 2017 sehr erfolgreich, die prognostizierte Einsparung an Endenergie wurde um 21 % 
übertroffen.
 
B_292_12_004 Durch Modernisierung von Nichtwohngebäuden erreichte CO2-Einsparung: Die CO2-Einsparung ist 
abhängig von der Energieeinsparung und zusätzlich von dem verwendeten Brennstoff. Da die Energieträger der 
potentiellen Objekte nicht vorab bekannt sind, ist die Prognose der CO2-Einsparung daher noch schwieriger 
vorzunehmen als die Prognose der Energieeinsparung. Aufgrund der Anlaufschwierigkeiten des Programms und der 
geringen Anzahl an Förderanträgen lag nur eine dünne Datenbasis für die Abschätzung der Energie- und 
CO2-Einsparung für das Jahr 2017 vor.
 
B_292_12_006 Durch technische Verbesserungen in Betrieben erreichte CO2-Einsparung: Bei der sehr guten 
Konjunkturlage konzentrieren sich die Unternehmen des produzierenden Gewerbes auf die Produktion. Bereits 
beantragte Effizienzvorhaben sind insbesondere von größeren Unternehmen verschoben worden. Die moderaten 
Energiekosten bieten derzeit keinen Investitionsanreiz. Außerdem werden erweiterte Förderangebote des Bundes 
zunehmend für Effizienzvorhaben zum Einsatz gebracht (Vorrang zu FHH-Mitteln). Die Angebote des Programms 
werden laufend den sich ändernden Rahmenbedingungen angepasst und mit den Förderprogrammen des Bundes 
abgestimmt.
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B_292_12_016 Anzahl an Abnahmestellen Strom: Der Planwert für 2017 wurde mit 390 zusätzlichen 
Abnahmestellen, insbesondere durch die Hinzunahme von Unterkünften für Flüchtlinge, überschritten.
 
B_292_12_018 Durch den Einsatz erneuerbarer Wärme erreichte CO2-Einsparung: Eine 
Förderprogrammanpassung hat einen leichten Anstieg der Bewilligungen bei kleineren Vorhaben bewirkt sowie 
einzelne größere Förderprojekte zur Versorgung von Quartieren mit erneuerbarer Wärme. Aufgrund der mehrjährigen 
Umsetzungszeiten der größeren Projekte und da über die Einsparung jeweils erst nach Fertigstellung berichtet wird, 
sind die aus diesen Projekten resultierenden CO2-Einsparungen noch nicht im Ist berücksichtigt. Zusätzlich hat sich 
eine für 2017 geplante Inbetriebnahme einer dezentralen, quartiersbezogenen Wärmeversorgung mit erneuerbarer 
Wärme verzögert.
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2.3.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.12 Energie
<h6>2.3.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.12 Energie</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Verbesserung der Energieeffizienz 713

Erlöse 268.106,10 310.000,00 0,00268.106,10

Kosten 10.324.204,47 6.315.010,63 6.568.016,7816.892.221,25

Saldo Jahresergebnis 1 Verbesserung der 
Energieeffizienz

-10.056.098,37 -6.005.010,63 -6.568.016,78-16.624.115,15

Erlöse 339.846,54 -/- -/--/-

Kosten 4.450.372,45 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Verbesserung der 
Energieeffizienz

-14.166.624,28 -/- -/--/-

Einsatz erneuerbarer Energien 713

Erlöse 5.638,26 0,005.638,26

Kosten 1.675.749,35 459.196,61 172.035,451.847.784,80

Saldo Jahresergebnis 1 Einsatz 
erneuerbarer Energien

-1.670.111,09 -459.196,61 -172.035,45-1.842.146,54

Erlöse 35.640,13 -/- -/--/-

Kosten 466.716,59 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Einsatz 
erneuerbarer Energien

-2.101.187,55 -/- -/--/-

UmweltPartnerschaft und Information 713

Erlöse 14.568,44 0,0014.568,44

Kosten 2.168.659,24 1.439.342,50 2.758.079,274.926.738,51

Saldo Jahresergebnis 1 
UmweltPartnerschaft und Information

-2.154.090,80 -1.439.342,50 -2.758.079,27-4.912.170,07

Erlöse 55.684,94 -/- -/--/-

Kosten 729.208,50 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
UmweltPartnerschaft und Information

-2.827.614,36 -/- -/--/-

Einkauf von Energie 713

Erlöse 7.968,93 0,007.968,93

Kosten 347.700,66 365.616,92 184.490,24532.190,90

Saldo Jahresergebnis 1 Einkauf von 
Energie

-339.731,73 -365.616,92 -184.490,24-524.221,97

Erlöse 50.372,63 -/- -/--/-

Kosten 659.642,10 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Einkauf von 
Energie

-949.001,20 -/- -/--/-

Erfassung und Controlling 
Energiedaten

713

Erlöse 33.664,17 0,0033.664,17

Kosten 1.138.079,38 601.818,43 2.725.293,633.863.373,01

Saldo Jahresergebnis 1 Erfassung und 
Controlling Energiedaten

-1.104.415,21 -601.818,43 -2.725.293,63-3.829.708,84

Erlöse 58.747,09 -/- -/--/-

Kosten 769.308,78 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Erfassung und 
Controlling Energiedaten

-1.814.976,90 -/- -/--/-

Die Abweichungen Soll-Ist bei den Kosten im Produkt Verbesserung der Energieeffizienz sind hauptsächlich durch 
die zeitverzögerten Abrechnungen der über die Hamburgische Investitions- und Förderbank (IFB) abzuwickelnden 
Förderprogramme, bspw. “Energetische Sanierung von Nichtwohngebäuden“ und „Unternehmen für 
Ressourcenschutz“, entstanden.
 
Kosten sind im Produkt UmweltPartnerschaft und Information u.a. für Werkverträge für den Betrieb des 
EnergieBauZentrums und für Zuwendungsverfahren für die Beratungs- und Informationsprojekte „ZEWUmobil“ der 
Handwerkskammer und „HK-Energie-Lotsen“ der Handelskammer, für die „Energie- und Klimahotline“ der 
Verbraucherzentrale, für das Projekt „SolarKompetenz“ der Handwerkskammer und den „Stromspar-Check“ durch 
den Caritasverband sowie für die Zuschüsse und Abwicklungskosten des Förderprogramms „PROFI Umwelt“ in der 
Hamburgischen Investitions- und Förderbank entstanden. 
Für alle genannten Themenbereiche gilt, dass die jährliche Endabrechnung der Projekte regelhaft im 1. Quartal des 
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Folgejahres erfolgt. Darüber hinaus konnte die Bewilligung der Zuwendungen für die Maßnahme „Materialeffizienz: 
Einführung der Materialflusskostenrechnung in Hamburger Unternehmen“ nicht mehr in 2017 umgesetzt werden.
 
Im Produkt Einkauf von Energie sind hauptsächlich Personalkosten enthalten und ein geringerer Teil an Kosten für 
die sächliche Verwaltung. Die veranschlagten Personalkosten wurden 2017 aufgrund vorausschauender 
Bewirtschaftung und ungeplanter Vakanzen nicht voll ausgeschöpft.
 
Die Abweichungen Soll-Ist bei den Kosten im Produkt Erfassung und Controlling Energiedaten sind u.a. auf Grund 
der verzögerten Umsetzung der Maßnahmen „Intraciting“ bei der Universität Hamburg und der Technischen 
Universität Hamburg-Harburg entstanden.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.3.6 
- Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.12 Energie je 
Kontenbereich - entnommen werden.
 

2.3.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.12 Energie
<h6>2.3.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.12 Energie</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 38,12 44,80 44,80 6,68

Die Abweichung zwischen Soll und Ist basiert auf unabsehbaren Vakanzen zum Zeitpunkt der stichtagsbezogenen 
Auswertung der Personalkapazitäten.
 

2.3.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 292.12 Energie je Kontenbereich (KB)

<h6>2.3.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.12 Energie je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

0,00 1.508.000,001 Plan 3.684.007,09 3.119.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 310.000,00 260.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 310.000,00 1.768.000,005 Fortgeschriebener Plan 3.684.007,09 3.119.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 2.376.442,917 668.235,49 13.399.815,46
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -103.567,469 349.624,27 2.172.524,45
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -392.679,5512 -79.811,15 378.331,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

19.945,90 -57.514,3113 77.460,21

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 329.945,90 3.590.681,5915 Soll 4.699.515,91 19.069.670,91

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -2.470.983,2618 -1.263.482,15 -8.673.449,96
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

608.978,00 1.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 608.978,00 1.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 2.515,61 13.506,909
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 76.439,5512
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 611.493,61 90.946,4515 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -8.920.985,09

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 50.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -8.870.985,09

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -16.444.493,86
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -2.434.603,77
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 17.720,15
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -27.732.362,57

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 12.407.915,37
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]:
Mit Drucksache 21/9255 wurde die Veranschlagung von Erlösen und Kosten für KfW-finanzierte Projekte angepasst. 
Die Erhöhung der Kosten verteilt sich auf die Produktgruppe 292.12 Energie in Höhe von 260 Tsd. Euro und auf die 
Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE in Höhe von 50 Tsd. Euro.
 
Saldo Sollübertrag [9]:
Der Sollübertrag aus dem Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit wurde zur Deckung der 
Globalen Minderkosten in der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz verwendet. Bei den Sollüberträgen im 
Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen handelt es sich um zweckgebundene Zuweisungen der Leitstelle 
Klimaschutz (Produkt „Hamburger Klimaplan“, PG 292.14). Darüber hinaus wurden periodenfremde Kosten im 
Kontenbereich sonstige Kosten aus Verstärkungsmitteln der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz gedeckt. In 
2017 mussten zudem erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und Resturlaub gebildet werden. Diese 
wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im Soll gem. Art. 5 Abs. 5 SNHG entsprechend ausgeglichen. 
Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 292.12.
 
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit [12]:
Für nicht veranschlagte Kosten für abgeordnetes Personal im Kontenbereich Sonstige Kosten wurde eine 
Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 8 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 62 Tsd. Euro zulasten der 
Personalkosten vorgenommen. Zusätzlich wurden die Personalkosten in der PG 292.11 gem. Art. 6 Nr. 3 
Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 18 Tsd. Euro entlastet. Zum Ausgleich periodenfremder Kosten im 
Kontenbereich Sonstige Kosten wurde eine Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in 
Höhe von 14 Tsd. Euro zwischen den Kontenbereichen Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit und Sonstige 
Kosten vorgenommen. Für die Verstärkung des Förderbereiches „Holzbau“ im Rahmen des Förderprogrammes 
„Energetische Sanierung von Nichtwohngebäuden“ wurde eine Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 1 
Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 378 Tsd. Euro zwischen den Kontenbereichen Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und Kosten aus Transferleistungen vorgenommen.
 
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen [13]:
Die entstandenen Mehrerlöse in Höhe von 20 Tsd. Euro ist der Saldo aus Mehrerlösen aufgrund von Erstattungen für 
abgeordnetes Personal in Höhe von 77 Tsd. Euro, die gemäß § 37 LHO vollständig für Mehrkosten im Kontenbereich 
Personalkosten verwendet wurden, und Mindererlösen in Höhe von 58 Tsd. Euro bei den KfW-finanzierten Projekten, 
die vollständig durch Minderkosten im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit gedeckt wurden.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]:
Die aufgrund zeitlicher Verzögerungen im Kontext mit der Fernwärmeversorgung, energetischen Quartierskonzepten, 
der Gebäudesanierung, Informations- und Beratungsmaßnahmen sowie bei der Bewilligung der Zuwendung für die 
Maßnahme „Materialeffizienz: Einführung der Materialflusskostenrechnung in Hamburger Unternehmen“ in den 
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Kontenbereichen Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit und Kosten ausTransferleistungen nicht abgeflossenen 
Mittel wurden zur Fortführung der Maßnahmen auf das Haushaltsjahr 2018 übertragen. Von den 
Ermächtigungsüberträgen im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 2.471 Tsd. Euro 
stammen 703 Tsd. Euro aus dem Haushaltsjahr 2016. Von den Ermächtigungsüberträgen im Kontenbereich Kosten 
aus Transferleistungen in Höhe von 8.673 Tsd. Euro stammen 3.004 Tsd. Euro aus dem Haushaltsjahr 2016. Die 
Ermächtigungen wurden auf das Haushaltsjahr 2018 zur Fortführung o.g. Maßnahmen übertragen. Die nicht 
verbrauchten Ermächtigungen beider Kontenbereiche aus 2016 enthalten hauptsächlich zweckgebundene 
Zuweisungen der Leitstelle Klimaschutz („Hamburger Klimaplan“ PG 292.14), die für Maßnahmen wie z.B. 
„Sanierung öffentlicher Gebäude“ in den Folgejahren benötigt werden. Die in 2017 aufgrund vorausschauender 
Bewirtschaftung und ungeplanter Vakanzen nicht in Anspruch genommenen Ermächtigungen, Personalkosten zu 
verursachen, wurden auf das Haushaltsjahr 2018 übertragen, um Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen, 
die über die eingeplanten 1,5% hinausgehen, treffen zu können.
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Produktgruppe 292.13 Naturschutz2.3.1.4
<h5>2.3.1.4 Produktgruppe 292.13 Naturschutz</h5>

2.3.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.13 Naturschutz
<h6>2.3.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.13 Naturschutz</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 1.114.341,45 978.264,00 1.114.341,45 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.068.691,28 4.238.000,00 5.770.809,27 702.117,992.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen

8.408,32 9.000,00 8.408,32 0,00

b) davon IT-Kosten 9.752,05 9.752,05 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 5.747,99 3.000,00 5.747,99 0,00
Personalkosten 4.545.388,02 4.034.806,04 4.591.579,74 46.191,723.
a) Kosten aus Entgelten 2.376.253,64 2.107.499,27 2.422.445,36 46.191,72
b) Kosten aus Bezügen 704.418,24 603.445,20 704.418,24 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 386.874,24 295.000,00 386.874,24 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 601.484,06 573.626,55 601.484,06 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 476.357,84 455.235,02 476.357,84 0,00
Kosten aus Transferleistungen 1.912.769,18 1.700.000,00 2.167.179,64 254.410,464.
Kosten aus Abschreibungen 383.704,94 380.238,08 383.704,94 0,005.
Sonstige Kosten 678.010,90 285.000,00 678.010,90 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -11.474.222,87 -9.659.780,12 -12.476.943,04 -1.002.720,177.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -11.474.222,87 -9.659.780,12 -12.476.943,04 -1.002.720,1711.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -11.474.222,87 -9.659.780,12 -12.476.943,04 -1.002.720,1715.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-11.474.222,87 -9.659.780,12 -12.476.943,04 -1.002.720,1718.

Kosten:
Die Abweichung von Soll-Ist 2017 im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] ist insbesondere 
auf Verzögerungen z.B. bei Beschaffungsverfahren oder bei den Arbeiten beauftragter Ingenieurbüros für die 
Umsetzung der Pflege-  und Entwicklungsmaßnahmen und das Monitoring von FFH- Arten und Lebensraumtypen 
zurückzuführen.
 
Die Abweichungen von Soll-Ist 2017 im Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen [4] sind auf verzögerte 
Bewilligungen von Zuwendungen zur Projektförderung und institutionellen Förderung der Naturschutzverbände sowie 
für Zuschüsse im Zusammenhang mit dem Vertragsnaturschutz zurückzuführen.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.4.6  
- Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.13 Naturschutz je 
Kontenbereich - entnommen werden.
 

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 20.468,00 1.237.500,00 1.237.500,00 1.217.032,00

VE für Kosten aus Transferleistungen 1.200.000,00 1.200.000,00 1.200.000,00

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Eine Inanspruchnahme der VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit war im Rahmen der Renaturierung 
eines Grundstücks erforderlich. Von der Möglichkeit einer Inanspruchnahme der VE für Kosten aus 
Transferleistungen wurde nicht Gebrauch gemacht.
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2.3.1.4.2 Ziele der Produktgruppe 292.13 Naturschutz

<h6>2.3.1.4.2 Ziele der Produktgruppe 292.13 Naturschutz</h6>

Z 1: Vollzug des internationalen und nationalen Artenschutzes, des gesetzlichen Biotopschutzes, Erarbeitung
fachlicher Grundlagen für den Arten- Biotopschutz, Überwachung der europäischen und nationalen Vorschriften zum 
Handel geschützter Arten (Kennzahl B_292_13_002)
 
Z 2: Ausweisung und Erweiterung von Schutzgebieten sowie Erhaltung eines guten Pflegezustandes und Sicherung 
des Naturschutzes in der Kulturlandschaft durch Vertragsnaturschutz (Kennzahl B_292_13_003 und B_292_13_004)
 
Z 3: Gewährleistung natürlicher Dynamik sowie Förderung von naturkundlicher Bildung und Naturerlebnis im
Nationalpark Hamburgisches Wattenmeer (Kennzahl B_292_13_016)
 
Z 4: Sicherung und Verbesserung des Erhaltungszustandes der Arten- und Lebensräume nach der
Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (FFH-Richtlinie) und der Vogelarten nach Vogelschutzrichtlinie in Hamburg (Kennzahl 
B_292_13_009)
 
Z 5: Sicherung und Umsetzung eines Biotopverbundes auf mindestens 15% der Landesfläche (Kennzahl
B_292_13_011)
 
Z 6: Vermeidung und Ausgleich von Schäden an Natur und Landschaft (naturschutzrechtliche Eingriffsregelung)
(Kennzahl B_292_13_012)
 
Z 7: Nachhaltige Entwicklung Hamburgs durch Bildung (mit den Schwerpunkten Umweltbildung und Bildung für
nachhaltige Entwicklung) voranbringen (Kennzahl B_292_13_014)
 

2.3.1.4.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.13 Naturschutz
<h6>2.3.1.4.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.13 Naturschutz</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-161B_292_13_002 Anzahl der erteilten Genehmigungen im 
Rahmen der EU-VO 338/97 - Handel mit geschützten Tier- 
und Pflanzenarten

411 250St.

0,01B_292_13_003 Anteil der ausgewiesenen 
Naturschutzgebietsflächen an der Gesamtfläche 
Hamburgs

9,39 9,40%

-0,12B_292_13_004 Anteil der ausgewiesenen 
Landschaftsschutzgebietsflächen an der Gesamtfläche 
Hamburgs

19,62 19,50%

0B_292_13_009 Anteil der in Hamburg vorkommenden 
FFH-Lebensraumtypen mit einem günstigen 
Erhaltungszustand an allen in  Hamburg vorkommenden 
FFH-Lebensraumtypen

36 36%

0B_292_13_011 Anteil der rechtlich gesicherten Flächen des 
Biotopverbundes an der Gesamtfläche Hamburgs

k.A. k.A.%

0B_292_13_012 Flächen, die im Auftrag des 
Sondervermögens Naturschutz und Landschaftspflege 
renaturiert sowie langfristig bewirtschaftet und unterhalten 
werden

1.180 1.180ha

-5B_292_13_014 Anzahl aller am FÖJ (Freiwilliges 
Ökologisches Jahr) Teilnehmenden

75 70Pers.

5B_292_13_016 Veranstaltungen im Nationalpark 
Hamburgisches Wattenmeer, die von der 
Nationalpark-Verwaltung durchgeführt werden

55 60ANZ

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_292_13_002 Anzahl der erteilten Genehmigungen im Rahmen der EU-VO 338/97 - Handel mit geschützten 
Tier- und Pflanzenarten: Zum 02.01.2017 traten die neuen Bestimmungen der 17. Cites-Vertragsstaatenkonferenz in 
Kraft. Die EU-Verordnung Nr. 2017/160 (zuständig für die Umsetzung) trat am 04.02.2017 in Kraft. Besondere 
Auswirkungen hat u.a. die Unterschutzstellung von über 250-Palisanderarten in Anhang B und die Hochstufung von 
Psittacus erithacus (Graupapagei) und Lygodactylus williamsii (himmelblauer Zwerggecko) in Anhang A. Dadurch 
werden erheblich mehr Anträge auf Vermarktungsgenehmigungen und Vorlagebescheinigungen gestellt. Der 
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Planwert zum Jahresende 2017 wurde daher übererfüllt.
 
B_292_13_011 Anteil der rechtlich gesicherten Flächen des Biotopverbundes an der Gesamtfläche Hamburgs: Die 
Erfassung von Kennzahlen kann erst erfolgen, wenn die Integration des Biotopverbundes in das 
Landschaftsprogramm abgeschlossen und er damit planerisch gesichert ist; auch Planzahlen können erst dann 
realistisch kalkuliert werden.
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2.3.1.4.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.13 Naturschutz
<h6>2.3.1.4.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.13 Naturschutz</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Arten- und Biotopschutz 711

Erlöse 49.421,76 5.000,00 0,0049.421,76

Kosten 1.785.109,88 1.218.073,99 51.778,871.836.888,75

Saldo Jahresergebnis 1 Arten- und 
Biotopschutz

-1.735.688,12 -1.213.073,99 -51.778,87-1.787.466,99

Erlöse 159.333,27 -/- -/--/-

Kosten 2.081.187,99 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Arten- und 
Biotopschutz

-3.657.542,84 -/- -/--/-

Natur- und Landschaftsschutz 711

Erlöse 93.752,38 51.000,00 0,0093.752,38

Kosten 3.156.435,04 2.164.296,73 205.786,373.362.221,41

Saldo Jahresergebnis 1 Natur- und 
Landschaftsschutz

-3.062.682,66 -2.113.296,73 -205.786,37-3.268.469,03

Erlöse 193.668,10 -/- -/--/-

Kosten 2.529.662,66 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Natur- und 
Landschaftsschutz

-5.398.677,22 -/- -/--/-

Vertragsnaturschutz 711

Erlöse 1.342,56 0,001.342,56

Kosten 881.580,49 839.387,55 237.527,171.119.107,66

Saldo Jahresergebnis 1 
Vertragsnaturschutz

-880.237,93 -839.387,55 -237.527,17-1.117.765,10

Erlöse 31.358,49 -/- -/--/-

Kosten 409.600,65 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Vertragsnaturschutz

-1.258.480,09 -/- -/--/-

Nationalpark Hamburgisches 
Wattenmeer

711

Erlöse 12.508,22 1.000,00 0,0012.508,22

Kosten 543.817,07 423.296,01 57.865,68601.682,75

Saldo Jahresergebnis 1 Nationalpark 
Hamburgisches Wattenmeer

-531.308,85 -422.296,01 -57.865,68-589.174,53

Erlöse 60.902,34 -/- -/--/-

Kosten 795.497,19 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Nationalpark 
Hamburgisches Wattenmeer

-1.265.903,70 -/- -/--/-

FFH- und Vogelschutzrichtlinie 711

Erlöse 1.476,22 0,001.476,22

Kosten 309.226,69 246.909,72 36.273,72345.500,41

Saldo Jahresergebnis 1 FFH- und 
Vogelschutzrichtlinie

-307.750,47 -246.909,72 -36.273,72-344.024,19

Erlöse 34.479,91 -/- -/--/-

Kosten 450.370,98 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 FFH- und 
Vogelschutzrichtlinie

-723.641,54 -/- -/--/-

Biotopverbund 711

Erlöse 531,44 0,00531,44

Kosten 111.755,13 142.449,65 65.986,97177.742,10

Saldo Jahresergebnis 1 Biotopverbund -111.223,69 -142.449,65 -65.986,97-177.210,66

Erlöse 12.412,76 -/- -/--/-

Kosten 162.133,50 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Biotopverbund -260.944,43 -/- -/--/-
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Eingriffsregelung 711

Erlöse 3.284,95 5.000,00 0,003.284,95

Kosten 714.760,84 386.166,29 464,84715.225,68

Saldo Jahresergebnis 1 Eingriffsregelung -711.475,89 -381.166,29 -464,84-711.940,73

Erlöse 76.726,77 -/- -/--/-

Kosten 1.002.193,82 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Eingriffsregelung -1.636.942,94 -/- -/--/-

Geschäftsbesorgung Sondervermögen 
NaturS

711

Erlöse 355.900,17 360.000,00 0,00355.900,17

Kosten 538.020,62 430.649,86 186.776,95724.797,57

Saldo Jahresergebnis 1 
Geschäftsbesorgung Sondervermögen 
NaturS

-182.120,45 -70.649,86 -186.776,95-368.897,40

Erlöse 34.612,30 -/- -/--/-

Kosten 715.713,13 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Geschäftsbesorgung Sondervermögen 
NaturS

-863.221,28 -/- -/--/-

Umweltbildung u. Bildung f. Nachh. 
Entw.

713

Erlöse 3.773,85 0,003.773,85

Kosten 303.596,92 190.206,55 141.545,84445.142,76

Saldo Jahresergebnis 1 Umweltbildung u. 
Bildung f. Nachh. Entw.

-299.823,07 -190.206,55 -141.545,84-441.368,91

Erlöse 18.074,71 -/- -/--/-

Kosten 236.089,20 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Umweltbildung u. 
Bildung f. Nachh. Entw.

-517.837,56 -/- -/--/-

Freiwilliges Ökologisches Jahr 713

Erlöse 580.621,25 532.000,00 0,00580.621,25

Kosten 368.969,06 754.900,32 16.810,12385.779,18

Saldo Jahresergebnis 1 Freiwilliges 
Ökologisches Jahr

211.652,19 -222.900,32 -16.810,12194.842,07

Erlöse 37.383,44 -/- -/--/-

Kosten 488.296,94 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Freiwilliges 
Ökologisches Jahr

-239.261,31 -/- -/--/-

Gut Karlshöhe 713

Erlöse 11.728,65 24.264,00 0,0011.728,65

Kosten 875.292,58 841.707,45 1.903,64877.196,22

Saldo Jahresergebnis 1 Gut Karlshöhe -863.563,93 -817.443,45 -1.903,64-865.467,57

Erlöse 15.824,51 -/- -/--/-

Kosten 206.696,69 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Gut Karlshöhe -1.054.436,11 -/- -/--/-

Natur-Cent 713

Erlöse

Kosten 3.000.000,00 3.000.000,00 0,003.000.000,00

Saldo Jahresergebnis 1 Natur-Cent -3.000.000,00 -3.000.000,00 0,00-3.000.000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Natur-Cent -3.000.000,00 -/- -/--/-

Vertragsnaturschutz
Die Abweichung Soll-Ist 2017 bei den Kosten resultiert u.a. aus Zuschüssen an Landwirte zum Ausgleich für die 
extensive Bewirtschaftung der Flächen, deren Bewilligungen sich in 2017 zum Teil verzögert haben.
 
FHH- und Vogelschutzrichtlinie
Die Differenz Soll-Ist 2017 bei den Kosten steht im Zusammenhang mit Sollüberträge aus der Produktgruppe 271.05 
„Zentrale Programme Wirtschaft“ des Einzelplans 7 - EU-Förderprogramm ELER -, die in 2018 zur Auszahlung 
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kommen werden.
 
Biotopverbund
Die Abweichungen Soll-Ist 2017 sind hauptsächlich Personalkosten und Kosten für Honorarverträge. Der 
Biotopverbund sowie die Fachkonzeption Arten- und Biotopschutz befinden sich noch in der fachlichen Vorbereitung, 
was die geringe Ausschöpfung erklärt.
 
Geschäftsbesorgung Sondervermögen Naturschutz und Landschaftspflege
Die Abweichungen Soll-Ist 2017 bei den Kosten stehen im Zusammenhang mit der Bereinigung des 
Anlagenbestandes des SVNL, die gem. Art. 40 § 5 Abs. 5 SNH Gesetz im Soll ausgeglichen wurden.
 
Umweltbildung und Bildung für Nachhaltige Entwicklung
Die Differenz Soll-Ist 2017 bei den Kosten sind u.a. für Sachverständigengutachten, für Zuschüsse im Rahmen der 
Projekte „Klimasparbuch“ und „NUN‑Zertifizierung“ und für die Förderung umweltpädagogischer 
Integrationsangebote gem. Drs. 21/7804 entstanden. Die nicht verbrauchten Ermächtigungen werden u.a. für die 
Fortführung umweltpädagogischer Integrationsangebote benötigt.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.4.6 
- Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.13 Naturschutz je 
Kontenbereich - entnommen werden.
 
 

2.3.1.4.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.13 Naturschutz
<h6>2.3.1.4.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.13 Naturschutz</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 45,16 45,35 45,35 0,19

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich im Haushaltsjahr 2017 planmäßig.
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2.3.1.4.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 292.13 Naturschutz je Kontenbereich (KB)

<h6>2.3.1.4.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.13 Naturschutz je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

978.264,00 1.238.000,001 Plan 4.034.806,04 1.700.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 3.000.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 978.264,00 4.238.000,005 Fortgeschriebener Plan 4.034.806,04 1.700.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 618.382,447 140.824,90 237.179,64
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 831.811,249 370.948,80 230.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -42.928,1612
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

136.077,45 125.543,7513 45.000,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 1.114.341,45 5.770.809,2715 Soll 4.591.579,74 2.167.179,64

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -702.117,9918 -46.191,72 -254.410,46
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

380.238,08 285.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 380.238,08 285.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 0,00 154.595,789
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 3.466,86 39.461,3012
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-34.466,3013

Saldo Haushaltsausgleich 233.420,1214
= ∑ 5 - 14 383.704,94 678.010,9015 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -6.659.780,12

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 -3.000.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -9.659.780,12

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -996.386,98
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -1.587.355,82
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14 -233.420,12
= ∑ 5 - 1415 Soll -12.476.943,04

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 1.002.720,17
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]:
Mit der Drucksache 21/7294 wurden Mittel in Höhe von 3,0 Mio. Euro für den „Natur-Cent“ nachbewilligt und 
anschließend an das Sondervermögen „Naturschutz und Landschaftspflege“ ausgezahlt.
 
Saldo Sollübertrag [9]:
Bei den Sollüberträgen im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit handelt es sich um Mittel aus 
der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE für zusätzliche Maßnahmen zur Erreichung der Umwelt- und 
Klimaschutzziele gem. Drs. 21/3932 und für naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen. Im Kontenbereich Kosten 
aus Transferleistungen wurden für die Förderung umweltpädagogischer Integrationsangebote gem. Drs. 21/7804 
Sollüberträge aus dem Hamburger Integrationsfonds (Produktgruppe 283.02 „Zentrale Ansätze II“ des Einzelplans 
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9.2) und im Zusammenhang mit dem EU-Förderprogramm ELER (Produktgruppe 271.05 „Zentrale Programme 
Wirtschaft“ des Einzelplans 7) vorgenommen. Darüber hinaus wurden periodenfremde Kosten im Kontenbereich 
Sonstige Kosten aus Verstärkungsmitteln der Produktgruppe 290.12 Zentraler Ansatz gedeckt. In 2017 mussten 
zudem erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und Resturlaub gebildet werden. Diese wurden im Ist bei 
den Personalkosten gebucht und im Soll aus dem Einzelplan 9.2 entsprechend ausgeglichen. Empfänger waren 
diverse Produkte der Produktgruppe 292.13.
 
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit [12]:
Zum Ausgleich periodenfremder Kosten im Zusammenhang mit naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen im 
Kontenbereich Sonstige Kosten wurde eine Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in 
Höhe von 39 Tsd. Euro zwischen den Kontenbereichen Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit und Sonstige 
Kosten vorgenommen.
 
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen [13]:
Die entstandenen Mehrerlöse in Höhe von 136 Tsd. Euro ist die Summe aus Mehrerlösen im Zusammenhang mit 
dem Freiwilligen Ökologischen Jahr (FÖJ) in Höhe von 45 Tsd. Euro, die gemäß § 37 LHO vollständig für Mehrkosten 
im Kontenbereich Personalkosten verwendet wurden, Mindererlösen in Höhe von 34 Tsd. Euro im Zusammenhang 
mit der Bereinigung des Anlagenbestandes des SVNL, die vollständig für Minderkosten im Kontenbereich Sonstige 
Kosten verwendet wurden und Mehrerlösen in Höhe von 126 Tsd. Euro, u.a. im Zusammenhang mit dem Arten- und 
Biotopschutz, Natur- und Landschaftsschutz und FÖJ, die für Mehrkosten im Kontenbereich Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit verwendet wurden.
 
Saldo Haushaltsausgleich [14]:
Im Rahmen der Bereinigung des Anlagenbestandes wurden weitere Grundstücke identifiziert, die schon vor der 
Einführung von SNH an das SVNL hätten übertragen werden müssen. Die Grundstücksübertragungen wurden in 
2017 nachgeholt. Die dadurch entstandenen Kosten in Höhe von 233 Tsd. Euro wurden gem. Art. 40 § 5 Abs. 5 
SNHG im Soll ausgeglichen.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]:
Die Mittel werden für erforderliche Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen in Naturschutzgebieten, für das 
Grabenunterhaltungsprogramm in Zusammenhang mit dem Vertragsnaturschutz, für Verpflichtungen im Rahmen 
von Natura 2000, für den Nationalpark Hamburgisches Wattenmeer und für die Fortführung des Arten- und 
Biotopkatasters sowie für die Unterhaltung von Gebäuden der Abteilung Naturschutz benötigt. Die Ermächtigungen 
wurden auf das Haushaltsjahr 2018 zur Fortführung dieser Maßnahmen übertragen.
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Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE2.3.1.5
<h5>2.3.1.5 Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE</h5>

2.3.1.5.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE
<h6>2.3.1.5.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 145.000,00 50.000,00 50.000,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten
b) Kosten aus Bezügen
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter
d) Kosten aus Sozialleistungen
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen 0,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 288.555,24 0,00 0,005.
Sonstige Kosten6.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -433.555,24 -50.000,00 -50.000,007.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -433.555,24 -50.000,00 -50.000,0011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -433.555,24 -50.000,00 -50.000,0015.

Globale Mehrkosten 13.245.500,00 4.002.459,47 4.002.459,4716.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-13.679.055,24 -4.052.459,47 -4.052.459,4718.

Die in der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE veranschlagten Mittel werden zur Umsetzung von 
Maßnahmen unterjährig per Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen desselben 
Einzelplans oder anderer Einzelpläne übertragen. Sie dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten 
Leistungszwecke. 
 
Im Kontenbereich Kosten aus Verwaltungstätigkeit [2] wurden Sollüberträge für die Unterhaltung von 
naturschutzrechtlich verbindlichen Ausgleichsmaßnahmen aufgrund von Festsetzungen in Bauleitplänen sowie für 
Maßnahmen zur Förderung des Stadtbaumbestandes vorgenommen. Wegen umfangreicher Abstimmungsbedarfe 
im Kontext mit den energetischen Quartierskonzepten, die zu zeitlichen Verzögerungen geführt haben, konnten die 
Mittel im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit nicht vollständig abfließen.
 
Im Kontenbereich Globale Mehrkosten [16] sind Mittel aus dem Hamburger Klimaplan, für die Energiewende, für die 
Pflege und Entwicklung von Naturschutzgebieten und für die Aufwertung öffentlicher Freiräume und Kleingärten 
sowie für die Entwässerung von Grünanlagen veranschlagt und wurden unterjährig an andere Behörden und 
Bezirksämter übertragen. Die Mittel für das zentrale Programm Hamburger Klimaplan sind zum Teil für konkrete 
Maßnahmen bewilligt und planerisch belegt, jedoch nicht mehr im Haushaltsjahr 2017 übertragen worden. Aufgrund 
von zeitlichen Verzögerungen konnten die Mittel für die energetischen Quartierskonzepte und Sielgebühren für die 
Entwässerung auf Stadtgrünflächen nicht vollständig an die Bezirksämter übertragen werden.
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.3.1.5.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme 
NGE - entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 50.000,00 50.000,00 50.000,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten 15.115.000,00 15.035.000,00 15.035.000,00

Von der Möglichkeit einer Inanspruchnahme der VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit wurde nicht 
Gebrauch gemacht. Neben den Sollüberträgen aus dem Produkt „Hamburger Klimaplan“ wurden ebenfalls VE für 
Globale Mehrkosten der Produktgruppe 292.10 Leitung AB und Leitstelle Klimaschutz zur Verfügung gestellt.
 

2.3.1.5.2 Ziele der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE

<h6>2.3.1.5.2 Ziele der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE</h6>

In dieser Produktgruppe wurden keine Ziele ausgebracht.
 

2.3.1.5.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE
<h6>2.3.1.5.3 Kennzahlen der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE</h6>

In dieser Produktgruppe wurden keine Kennzahlen ausgebracht.
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2.3.1.5.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE
<h6>2.3.1.5.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

ZP Hamburger Klimaplan 992

Erlöse

Kosten 7.655.000,00 2.894.462,082.894.462,08

Saldo Jahresergebnis 1 ZP Hamburger 
Klimaplan

-7.655.000,00 -2.894.462,08-2.894.462,08

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP Hamburger 
Klimaplan

-/- -/--/-

ZP Naturschutzrechtl. 
Ausgleichsmaßnahm.

992

Erlöse

Kosten 97.250,06 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 ZP 
Naturschutzrechtl. Ausgleichsmaßnahm.

-97.250,06 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP 
Naturschutzrechtl. Ausgleichsmaßnahm.

-/- -/--/-

ZP Energiewende 992

Erlöse

Kosten 450.000,00 424.712,58424.712,58

Saldo Jahresergebnis 1 ZP Energiewende -450.000,00 -424.712,58-424.712,58

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP Energiewende -/- -/--/-

ZP Pflege und Entwicklung von NSG 992

Erlöse

Kosten 773.000,00 4.500,004.500,00

Saldo Jahresergebnis 1 ZP Pflege und 
Entwicklung von NSG

-773.000,00 -4.500,00-4.500,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP Pflege und 
Entwicklung von NSG

-/- -/--/-

ZP Aufwertung ö. Freiräume 
u.Kleingärten

992

Erlöse

Kosten 3.603.805,18 312.480,19312.480,19

Saldo Jahresergebnis 1 ZP Aufwertung ö. 
Freiräume u.Kleingärten

-3.603.805,18 -312.480,19-312.480,19

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP Aufwertung ö. 
Freiräume u.Kleingärten

-/- -/--/-

ZP Entwässerung in Grünanlagen 992

Erlöse

Kosten 1.100.000,00 416.304,62416.304,62

Saldo Jahresergebnis 1 ZP Entwässerung 
in Grünanlagen

-1.100.000,00 -416.304,62-416.304,62

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZP Entwässerung 
in Grünanlagen

-/- -/--/-
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Aus dem Produkt ZP Hamburger Klimaplan wurden Sollübertragungen in Produktgruppen der BUE sowie in 
Produktgruppen anderer Behörden und Bezirksämter vorgenommen. Mittel wurden beispielsweise bereit gestellt für 
Förderprogramme der IFB (z.B. Förderprogramm energetische Sanierung Nichtwohngebäude, Förderprogramm 
Erneuerbare Wärme), für das Förderprogramm Energetische Sanierung von öffentlichen Gebäuden, für 
Beratungsangebote (z.B. Klimahotline der Verbraucherzentrale, HK-Energielotsen, ZEWUmobil), für 
Anpassungsprojekte an den Klimawandel (z.B. Gründächer an Schulen, Erfassung hydrologischer Daten zur 
Verbesserung des Klimawandels) und Bildungsprojekte (z.B. Klimasparbuch für Hochschulen, Bildungsprogramm 
Wetter.Wasser.Waterkant, Klimafuchs). Die freien Mittel sind zum Teil für konkrete Maßnahmen bewilligt und 
planerisch belegt, jedoch nicht mehr im Haushaltsjahr 2017 übertragen worden.
 
Wegen umfangreicher Abstimmungsbedarfe im Kontext mit den energetischen Quartierskonzepten, die zu zeitlichen 
Verzögerungen geführt haben, konnten die Mittel im Produkt ZP Energiewende nicht vollständig abfließen.
 
Aufgrund von zeitlichen Verzögerungen konnten die Mittel im Produkt ZP Entwässerung in Grünanlagen für 
Sielgebühren für die Entwässerung auf Stadtgrünflächen einschließlich Kleingärten nicht vollständig an die 
Bezirksämter übertragen werden.
 

2.3.1.5.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE
<h6>2.3.1.5.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE</h6>

In dieser Produktgruppe wurden keine Vollzeitäquivalente veranschlagt.
 

2.3.1.5.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE je Kontenbereich (KB)

<h6>2.3.1.5.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

95.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 50.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 145.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 636.367,057
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -731.367,059 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 50.000,0015 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -50.000,0018
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

288.555,241 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 288.555,245 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -238.555,249
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -50.000,0012
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 13.245.500,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 13.245.500,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 2.599.563,85
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -11.892.604,38
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 50.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 4.002.459,47

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -4.002.459,47
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -13.629.055,24

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 -50.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -13.679.055,24

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -3.235.930,90
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 12.862.526,67
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -4.052.459,47

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 4.052.459,47
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]
Mit Drucksache 21/9255 wurde die Veranschlagung von Erlösen und Kosten für KfW-finanzierte Projekte angepasst. 
Die Erhöhung der Kosten verteilt sich auf die Produktgruppe 292.12 Energie in Höhe von 260 Tsd. Euro und auf die 
Produktgruppe 292.14 Zentrale Programme NGE in Höhe von 50 Tsd. Euro. Die Erhöhung der Erlöse erfolgte 
vollständig in der Produktgruppe 292.12.
 
Saldo Sollübertrag [9]
Die Sollüberträge im Kontenbereich Globale Mehrkosten beziehen sich auf Maßnahmen im Rahmen des 
Hamburger Klimaplans, der Energiewende, der Pflege und Entwicklung von Naturschutzgebieten und der Aufwertung 
öffentlicher Freiräume und Kleingärten und der Entwässerung in Grünanlagen. Aus dem Kontenbereich Kosten aus 
Verwaltungstätigkeit wurden Sollüberträge für die Unterhaltung von naturschutzrechtlich verbindlichen 
Ausgleichsmaßnahmen aufgrund von Festsetzungen in Bauleitplänen sowie für Maßnahmen zur Förderung des 
Stadtbaumbestandes vorgenommen. Die Sollüberträge aus dem Kontenbereich Kosten aus Abschreibungen 
beziehen sich überwiegend auf die Maßnahmen der Investitionsprogramme „Wohnungsbaufolgekosten“, „Grün- und 
Kleingartenanlagen Bau“ und „ZP Große Kleingartenanlagen Bau“.
 
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit [12]
Für Mehrbedarfe im Rahmen von Planungsarbeiten öffentlicher Freiräume wurde eine Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 
Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 50 Tsd. Euro zwischen den Kontenbereichen Kosten aus 
Abschreibungen und Globale Mehrkosten vorgenommen.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Wegen umfangreicher Abstimmungsbedarfe im Kontext mit den energetischen Quartierskonzepten, die zu zeitlichen 
Verzögerungen im Zusammenhang mit der Verlagerung der Abwicklung auf die Bezirksämter geführt haben, konnten 
die Mittel im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit nicht vollständig abfließen. Die Mittel für das 
zentrale Programm Hamburger Klimaplan sind zum Teil für konkrete Maßnahmen bewilligt und planerisch belegt, 
jedoch nicht mehr im Haushaltsjahr 2017 übertragen wurden. Aufgrund von zeitlichen Verzögerungen im 
Zusammenhang mit der Verlagerung der Gebührenprüfung und -zahlung an die Bezirksämter konnten die Mittel für 
Sielgebühren auf Stadtgrünflächen an die Bezirksämter nicht vollständig übertragen werden. Die Ermächtigungen 
wurden auf das Haushaltsjahr 2018 zur Fortführung o.g. Maßnahmen übertragen.
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Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE2.3.1.6
<h5>2.3.1.6 Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE</h5>

2.3.1.6.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE
<h6>2.3.1.6.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 23.664.000,00 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz
Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten
b) Kosten aus Bezügen
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter
d) Kosten aus Sozialleistungen
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen 0,00 0,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 63.778,56 0,00 0,005.
Sonstige Kosten 439.000,00 0,00 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -24.166.778,56 0,00 0,007.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -24.166.778,56 0,00 0,0011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -24.166.778,56 0,00 0,0015.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-24.166.778,56 0,00 0,0018.

Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine 
Soll-Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die 
zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten 
Leistungszwecke.
 

2.3.1.6.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen 
NGE

<h6>2.3.1.6.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ für den Naturschutz Fachämter MR 90.000,00 0,00 0,00
Kosten RZ Grün Fachämter MR 20.973.000,00 0,00 0,00
Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Bestattungen Fachämter GS 1.300.000,00 0,00 0,00
Einzelzuweisungen

Kosten EZ Sanierung Eisbahn Planten un BlomenMR 1.740.000,00 0,00 0,00
Abschreibungen

Abschreibungen  0,00 63.778,56  0,00

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 24.166.778,56  0,00  0,00
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In der Tabelle werden die bei den Fachbehörden ermächtigten Zuweisungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in 
den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte ausgewiesen.
 

Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE

2.3.1.6.3

<h6>2.3.1.6.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ für den Naturschutz Fachämter MR 90.000,00 90.000,00 90.000,00

Kosten RZ Grün Fachämter MR 10.359.000,00 10.359.000,00 10.359.000,00
Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Bestattungen Fachämter GS 650.000,00 650.000,00 650.000,00
11.099.000,00 11.099.000,00 11.099.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

Im Gegensatz zu den Kostenermächtigungen erfolgt keine Sollübertragung der VE in die Produktgruppen der 
Bezirksämter. Die VE werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. Im Haushaltsjahr 2017 hat 
sich kein Bedarf für eine Inanspruchnahme von VE ergeben. 
 

2.3.1.6.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE je Kontenbereich (KB)

<h6>2.3.1.6.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 292.15 Bezirkliche Zuweisungen NGE je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

23.664.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 23.664.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -23.664.000,009 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

63.778,56 439.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 63.778,56 439.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -63.778,56 -439.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,00 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -24.166.778,56

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -24.166.778,56

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 24.166.778,56
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Sollübertrag [9]:
Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine 
Soll-Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die 
zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten 
Leistungszwecke.
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2.3.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie
<h4>2.3.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Investitionsprogramme

Einbind.v.Untern.i.d.Energieversorg.EFRE

Einzahlungen
Auszahlungen 1.380.236,33 1,00 3.482.636,58 2.102.400,25
Saldo Einbind.v.Untern.i.d.Energieversorg.EFRE -1.380.236,33 -1,00 -3.482.636,58 -2.102.400,25

Verpflichtungsermächtigung 
Einbind.v.Untern.i.d.Energieversorg.EFRE

1.732.034,48 1.732.034,48

Grunderwerb Naturschutz, Landschaftspfl.

Einzahlungen 0,00 0,00 0,00
Auszahlungen 254.840,58 365.000,00 551.965,65 297.125,07
Saldo Grunderwerb Naturschutz, Landschaftspfl. -254.840,58 -365.000,00 -551.965,65 -297.125,07

Verpflichtungsermächtigung Grunderwerb 
Naturschutz, Landschaftspfl.

365.000,00 365.000,00 365.000,00

ZP Grunderwerb Grün

Einzahlungen
Auszahlungen 300.000,00 588.388,14 588.388,14
Saldo ZP Grunderwerb Grün -300.000,00 -588.388,14 -588.388,14

Verpflichtungsermächtigung ZP Grunderwerb Grün 300.000,00 300.000,00 300.000,00

ZP Wohnungsbaufolgekosten

Einzahlungen
Auszahlungen 4.397.000,00 1.577.046,51 1.577.046,51
Saldo ZP Wohnungsbaufolgekosten -4.397.000,00 -1.577.046,51 -1.577.046,51

Verpflichtungsermächtigung ZP 
Wohnungsbaufolgekosten

3.000.000,00 3.000.000,00 3.000.000,00

ZP Grün- und Kleingartenanlagen Bau

Einzahlungen
Auszahlungen 1.328.000,00 940,00 940,00
Saldo ZP Grün- und Kleingartenanlagen Bau -1.328.000,00 -940,00 -940,00

Verpflichtungsermächtigung ZP Grün- und 
Kleingartenanlagen Bau

1.551.500,00 1.551.500,00 1.551.500,00

ZP Große Kleingartenanlagen Bau

Einzahlungen
Auszahlungen 746.000,00 462.000,00 462.000,00
Saldo ZP Große Kleingartenanlagen Bau -746.000,00 -462.000,00 -462.000,00

Verpflichtungsermächtigung ZP Große 
Kleingartenanlagen Bau

728.000,00 728.000,00 728.000,00

ZP Natursch. Ausgleichsmaßn.  Bauleitpl.

Einzahlungen
Auszahlungen 21.000,00 145.724,76 145.724,76
Saldo ZP Natursch. Ausgleichsmaßn.  Bauleitpl. -21.000,00 -145.724,76 -145.724,76

Verpflichtungsermächtigung ZP Natursch. 
Ausgleichsmaßn.  Bauleitpl.

138.000,00 138.000,00 138.000,00

ZP Landschaftsachse Horner Geest

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo ZP Landschaftsachse Horner Geest

Verpflichtungsermächtigung ZP Landschaftsachse 
Horner Geest

581.000,00 581.000,00 581.000,00

ZP Besondere Einzelmaßnahmen Grün

Einzahlungen
Auszahlungen 0,00 0,00 0,00
Saldo ZP Besondere Einzelmaßnahmen Grün 0,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung ZP Besondere 
Einzelmaßnahmen Grün

0,00 0,00 0,00

RZ Öffentliche Grünanlagen

Einzahlungen
Auszahlungen 969.000,00 0,00 0,00
Saldo RZ Öffentliche Grünanlagen -969.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung RZ Öffentliche 
Grünanlagen

969.000,00 969.000,00 969.000,00
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

EZ Erweiterung Eisbahn Planten un Blomen

Einzahlungen
Auszahlungen 4.407.000,00 0,00 0,00
Saldo EZ Erweiterung Eisbahn Planten un Blomen -4.407.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung EZ Erweiterung Eisbahn 
Planten un Blomen

Summe Investitionsprogramme -1.635.076,91 -12.533.001,00 -6.808.701,64 -5.173.624,73

Verpflichtungsermächtigungen Investitionsprogramme 7.632.500,00 9.364.534,48 9.364.534,48

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzelinvestitionen

EZ Erweiterung Planten un Blomen

Einzahlungen
Auszahlungen 1.300.000,00 0,00 0,00
Saldo EZ Erweiterung Planten un Blomen -1.300.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung EZ Erweiterung Planten 
un Blomen

1.500.000,00 1.500.000,00 1.500.000,00

Summe Einzelinvestitionen -1.300.000,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigungen Einzelinvestitionen 1.500.000,00 1.500.000,00 1.500.000,00

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Sonstige Investitionen

Einzahlungen sonstige Investitionen
Auszahlungen sonstige Investitionen 85.085,64 30.000,00 153.347,70 68.262,06
Summe sonstige Investitionen -85.085,64 -30.000,00 -153.347,70 -68.262,06

Verpflichtungsermächtigungen sonstige Investitionen 30.000,00 30.000,00 30.000,00

Summe Investitionen -6.962.049,34-13.863.001,00-1.720.162,55 -5.241.886,79

Einbind.v.Untern.i.d.Energieversorg.EFRE: Die nicht ausgeschöpften Ermächtigungen sind entstanden, da für die im 
Rahmen des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) bewilligten Zuwendungen im Jahr 2017 noch 
keine Schlussabrechnung erfolgte. Im Rahmen der Förderrichtlinie „Energiewende in Unternehmen“ und dem 
Fördermerkblatt „Intelligente Einbindung von Unternehmen in die Energieversorgung“ handelt es sich im Einzelnen 
um die folgenden Projekte: „Bau einer PEM (Proton Exchange Membrane) Elektrolyse-Anlage“, „Winternutzung der 
LNG-Hybrid-Barge, Teilprojekt HPE“ und „Wärmeerzeugungsanlage Heidrehmen“. 
 
Grunderwerb Naturschutz, Landschaftspfl.: Die Abweichungen Soll-Ist 2017 bei den Auszahlungen für den Ankauf 
von Naturschutzflächen schwanken in Bezug auf Häufigkeit und Betrag, da diese stark abhängig sind von der 
Verfügbarkeit von geeigneten Flächen und dem Verlauf der Verhandlungen, die sich oftmals als langwierig 
herausstellen.
 
ZP Grunderwerb Grün: Die Grunderwerbsmittel werden je nach Bedarf auf die Bezirksämter so aufgeteilt, dass damit 
Ankäufe planrechtlich entsprechend ausgewiesener Flächen möglich sind. In Höhe der nicht ausgeschöpften 
Ermächtigungen wurden Grundstücke zur Nutzung als öffentliche Grün- und Erholungsanlage beim LIG aus dem 
allgemeinen Grundvermögen angefordert bzw. um Ankauf von privaten Eigentümern gebeten. Die Abwicklung der 
noch nicht abgeschlossenen Grunderwerbsverfahren erfolgt in 2018 durch die Bezirksämter (s. auch Drs 21/1980).
 
ZP Wohnungsbaufolgekosten:. Die nicht ausgeschöpfte Ermächtigung wird für den Bau neuer Grünanlagen und 
Spielplätze sowie die bedarfsgerechte Umgestaltung im Zusammenhang mit dem Senatsprogramm 'Wachsende 
Stadt' benötigt, um parallel zum Wohnungsbau grüne Infrastruktur herzustellen oder nutzergerecht zu entwickeln. 
Aufgrund von Planungsschwierigkeiten und der schwierigen Wetterlage haben sich einige für 2017 vorgesehene 
Maßnahmen verzögert (z.B. zweiter Bauabschnitt Lohmühlengrünzug, Spielplatzinstandsetzung Goetheallee).
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ZP Große Kleingartenanlagen Bau: Die nicht ausgeschöpften Ermächtigungen sind zum Teil für das 
Kleingartenprojekt „Rungedamm“ vorgesehen. Das Projekt wird zeitlich vorgezogen, da das Projekt „Südlich 
Brookdeich“ und infolgedessen die daran gekoppelten Ersatzflächen in der Rothenhauschaussee aus 
naturschutzrechtlichen Gründen stocken. Infolge baulicher Verzögerungen im Projekt der Ersatzflächen in Öjendorf 
verbleibt ein Teil nicht ausgeschöpfter Ermächtigungen.
 
ZP Naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen Bauleitplanung: Auszahlungen fallen in Bezug auf Häufigkeit und 
Betrag sehr unregelmäßig an, da die Maßnahmenumsetzung stark von der Verfügbarkeit geeigneter Grundstücke 
abhängt.
 
Sonstige Investitionen: Die nicht ausgeschöpften Ermächtigungen sind für größere Baumaßnahmen des 
Naturschutzes, u.a. für die Infohäuser Fischbeker Heide und Boberg und für Neu- und Ersatzbeschaffungen von 
Fahrzeugen, Geräten, Maschinen und Ausstattungsgegenständen zur Durchführung von Pflegemaßnahmen in den 
Naturschutzgebieten vorgesehen. Auszahlungen fallen sehr unregelmäßig an.
 

2.3.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie
<h4>2.3.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
 

2.3.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, 
Grünplanung und Energie

<h4>2.3.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

GL Bestattungen

Erlöse 2.304,00 2.000,00 2.304,00 0,00
Kosten 261.718,29 264.000,00 854.358,14 592.639,85
Saldo GL Bestattungen -259.414,29 -262.000,00 -852.054,14 -592.639,85

GL Kriegsgräber

Erlöse 1.073.387,38 967.000,00 1.073.387,38 0,00
Kosten 844.884,74 878.000,00 1.149.163,88 304.279,14
Saldo GL Kriegsgräber 228.502,64 89.000,00 -75.776,50 -304.279,14

GL Öffentliches Grün auf Friedhöfen

Erlöse
Kosten 6.200.000,00 3.799.960,00 6.200.000,00 0,00
Saldo GL Öffentliches Grün auf Friedhöfen -6.200.000,00 -3.799.960,00 -6.200.000,00 0,00

GL Enteignungen und Entschädigungen

Erlöse
Kosten 9.692,99 10.000,00 10.000,00 307,01
Saldo GL Enteignungen und Entschädigungen -9.692,99 -10.000,00 -10.000,00 -307,01

ZP GL Verbindliche Ausgleichsmaßnahmen

Erlöse
Kosten 90.000,00 0,00 0,00
Saldo ZP GL Verbindliche Ausgleichsmaßnahmen -90.000,00 0,00 0,00

ZP GL Kriegsgräber

Erlöse
Kosten 70.000,00 114,00 114,00
Saldo ZP GL Kriegsgräber -70.000,00 -114,00 -114,00

Summe Wesentliche Gesetzliche Leistungen

In der gesetzlichen Leistung GL Bestattung werden Kosten für Altgrabverträge und für Gräber im öffentlichen 
Interesse abgebildet. Die geringe Ausschöpfungsquote resultiert aus der verzögerten Abrechnung der Hamburger 
Friedhöfe AöR.
 
Die vom Bund zugewiesenen Mittel für die Pflege- und Ruherechtsentschädigung von Kriegsgräbern werden bis auf 
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die sog. Landesreserve nach einem vorgegebenen Schlüssel an staatliche und kirchliche Friedhöfe aus der 
gesetzlichen Leistung GL Kriegsgräber weitergeleitet.
 
Der Mehrbedarf in der gesetzliche Leistung GL Öffentliches Grün auf Friedhöfen wurde mit Mitteln aus der 
zugehörigen Produktgruppe 292.11 Landschaftsplanung und Stadtgrün, innerhalb des Produkts „Planungen 
öffentlicher Grünanlagen und Freiraum" im Soll verstärkt.
 
Sollüberträge der zentralen gesetzlichen Leistungen ZP GL Verbindliche Ausgleichsmaßnahmen und ZP GL 
Kriegsgräber wurden den Produktgruppen der Bezirksämter und der Produktgruppe 292.13 Naturschutz unterjährig 
nach Bedarf zur Verfügung gestellt.
 

2.3.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie

<h4>2.3.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Investitionsprogramme

Einbind.v.Untern.i.d.Energieversorg.EFRE

1,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

3.482.635,589     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 3.482.636,5815 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-2.102.400,2518     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Grunderwerb Naturschutz, Landschaftspfl.

0,00 365.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,00 365.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
186.965,657     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,00 551.965,6515 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-297.125,0718     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

ZP Grunderwerb Grün

300.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 300.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
6.226.030,807     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-5.937.642,669     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 588.388,1415 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-588.388,1418     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZP Wohnungsbaufolgekosten

4.397.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 4.397.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
793.546,517     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-3.613.500,009     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 1.577.046,5115 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-1.577.046,5118     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZP Grün- und Kleingartenanlagen Bau

1.328.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1.328.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
41.200,007     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-1.368.260,009     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 940,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-940,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

ZP Große Kleingartenanlagen Bau

640.000,001 Plan

106.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 746.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
416.000,007     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-700.000,009     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 462.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-462.000,0018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZP Natursch. Ausgleichsmaßn.  Bauleitpl.

127.000,001 Plan

-106.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 21.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
272.724,767     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-148.000,009     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 145.724,7615 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-145.724,7618     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

ZP Besondere Einzelmaßnahmen Grün

980.000,001 Plan

-980.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

RZ Öffentliche Grünanlagen

969.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 969.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-969.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EZ Erweiterung Eisbahn Planten un Blomen

4.407.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 4.407.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-4.407.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Einzelinvestitionen

EZ Erweiterung Planten un Blomen

1 Plan

1.300.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1.300.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-1.300.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

30.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 30.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
577.121,597     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-453.773,899     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 153.347,7015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-68.262,0618     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft [2]
Mit Drucksache 21/9255 wurden investive Ermächtigungen vom Investitionsprogramm „ZP Große 
Kleingartenanlagen Bau“ in das Investitionsprogramm „ZP Naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen“ 
übertragen. Mit Drucksache 21/9204 „Erweiterung Planten un Blomen / Umgestaltung Dag-Hammarskjöld-Platz“ 
wurde der Ansatz im Investitionsprogramm „ZP Besondere Einzelmaßnahme Grün“ abgesenkt und in die 
Einzelzuweisung „EZ Erweiterung Planten un Blomen“ verlagert.
 
Saldo Sollübertrag [9]
Im Haushaltsjahr 2017 wurden EU-Mittel in Höhe von 3.483 Tsd. Euro von der BWVI (Einzelplan 7, Aufgabenbereich 
271 „Wirtschaftsförderung“) im Investitionsprogramm „Einbind.v.Untern.i.d.Energieversorg.EFRE“ bereitgestellt. Die 
Mittel sind für die Förderprojekte „Bau einer PEM (Proton Exchange Membrane) Elektrolyse-Anlage“, „Winternutzung 
der LNG-Hybrid-Barge, Teilprojekt HPE“ und „Wärmeerzeugungsanlage Heidrehmen“ vorgesehen. Sollüberträge der 
zentralen Investitionsprogramme „ZP Grunderwerb Grün“, „ZP Wohnungsbaufolgekosten“, „ZP Grün- und 
Kleingartenanlagen Bau“, „ZP Große Kleingartenanlagen Bau“ und „ZP Naturschutzrechtliche 
Ausgleichsmaßnahmen Bauleitplanung“ wurden den Aufgabenbereichen der Bezirksämter unterjährig nach Bedarf 
zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus wurde das Investitionsprogramm „ZP Grün- und Kleingartenanlagen Bau“ mit 
Mitteln aus der zentralen Investitionsreserve des Einzelplans 9.2, Aufgabenbereich 283 „Zentrale Finanzen“, gem. 
Drs. 21/7015 „Sanierungsfonds Hamburg 2020: Qualität der Spielplätze verbessern durch Investition und Sanierung“ 
in Höhe von 478 Tsd. Euro verstärkt.
 
Die veranschlagten Mittel der Rahmenzuweisung „RZ öffentliche Grünanlagen“ sowie der Einzelzuweisungen „EZ 
Erweiterung Eisbahn Planten un Blomen“ und „EZ Erweiterung Planten un Blomen“ wurden vollständig in den 
zutreffenden Aufgabenbereich der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienen dort zur Erfüllung der 
veranschlagten Leistungszwecke. Der Sollübertrag aus den Sonstigen Investitionen wurde zur Deckung der 
Globalen Minderauszahlungen im Aufgabenbereich 290 Steuerung und Service (BUE) verwendet.
 
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Die Ermächtigungen wurden auf das Haushaltsjahr 2018 zur Fortführung o.g. Maßnahmen übertragen. 
Insbesondere werden die nicht verbrauchten Ermächtigungen zur Fortführung des Investitionsprogramms 
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„Intelligente Einbindung von Unternehmen in die Energieversorgung“, für den Grunderwerb öffentlicher Grün- und 
Erholungsanlagen und für den Bau neuer Grünanlagen und Spielplätze oder die bedarfsgerechte Umgestaltung in 
Zusammenhang mit neuem Wohnungsbau benötigt.

2.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie

<h4>2.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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2.4 Teilplan des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe
<h3>2.4 Teilplan des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe2.4.1
<h4>2.4.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe2.4.1.1
<h5>2.4.1.1 Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe</h5>

2.4.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe
<h6>2.4.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 11.482.840,05 10.723.153,00 11.482.840,05 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.902.332,78 7.145.238,00 7.895.966,31 1.993.633,532.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen

3.000,00 0,00 0,00

b) davon IT-Kosten 13.114,13 12.000,00 13.114,13 0,00
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 276.078,62 4.113.000,00 1.705.352,82 1.429.274,20
Personalkosten 11.699.176,86 10.640.745,43 12.172.574,57 473.397,713.
a) Kosten aus Entgelten 5.931.148,69 5.403.256,90 6.404.546,40 473.397,71
b) Kosten aus Bezügen 2.837.551,32 2.449.956,74 2.837.551,32 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 0,00 0,00 0,00
d) Kosten aus Sozialleistungen 1.278.168,49 1.191.544,79 1.278.168,49 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.652.308,36 1.595.987,00 1.652.308,36 0,00
Kosten aus Transferleistungen 1.533.297,11 1.447.000,00 1.583.111,08 49.813,974.
Kosten aus Abschreibungen 849.539,65 829.139,52 849.539,65 0,005.
Sonstige Kosten 237.775,14 31.000,00 237.775,14 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -8.739.281,49 -9.369.969,95 -11.256.126,70 -2.516.845,217.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -8.739.281,49 -9.369.969,95 -11.256.126,70 -2.516.845,2111.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -8.739.281,49 -9.369.969,95 -11.256.126,70 -2.516.845,2115.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-8.739.281,49 -9.369.969,95 -11.256.126,70 -2.516.845,2118.

Kosten:
Die Differenz Soll-Ist im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit [2] resultiert daraus, dass eine 
vorsorglich veranschlagte Rückstellung für Prozesskosten im Zusammenhang mit einer beklagten 
wasserrechtlichen Erlaubnis nicht in Anspruch genommen worden ist.
 

Die Personalkosten [3] haben sich nahezu planmäßig entwickelt. Die Differenz zwischen Soll und Ist 2017 ist 
größtenteils auf verbleibende Ermächtigungsüberträge des Vorjahres zurückzuführen, die sowohl in 2017 als auch 
im Folgejahr zur Vorsorge für Tarif- und Besoldungsanpassungen und für Veränderungen im Bereich der 
Sozialversicherung benötigt wurden bzw. noch benötigt werden. 
 
Weiterführende Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.4.1.1.6 - 
Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und 
Betriebe entnommen werden.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 344.234,50 1.810.000,00 1.810.000,00 1.465.765,50

VE für Kosten aus Transferleistungen 3.410.000,00 3.410.000,00 3.410.000,00

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Die Verpflichtungsermächtigung wurde nur in geringem Umfang, vor allem zum Abschluss eines mehrjährigen 
Vertrags mit der Hamburger Stadtentwässerung AöR bezüglich der Probennahme bei Direkteinleitern in Anspruch 
genommen.

2.4.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe

<h6>2.4.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe</h6>

Z1: Sicherstellung des ordnungsgemäßen anlagen-, betriebs- und grundstücksbezogenen Umweltschutzes im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben; Abwehr von Gefahren durch gentechnische Verfahren und bei akuten 
Schadensfällen (B_293_11_030 bis B_293_11_032)
 
Z 2: Lärm  und Fluglärmschutz (B_293_11_033, B_293_11_034)
 
Z 3: Luftreinhaltung (B_293_11_035)

2.4.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe
<h6>2.4.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-145B_293_11_030 Abgeschlossene Zulassungsverfahren und 
-entscheidungen nach Immissionsschutz-, Gentechnik-, 
Abfall-, Wasser-, Abwasser-  und Chemikalienrecht

1.354 1.209ANZ

880B_293_11_031 Überwachte Anlagen vor Ort nach 
Immissionsschutz-, Gentechnik-, Abfall-, Wasser-, 
Abwasser-  und Chemikalienrecht

1.556 2.436ANZ

5,5B_293_11_032 Anteil der auf Abwassermissstände 
kontrollierten Parzellen in Kleingartenvereinen (34.950 
Parzellen)

27,5 33,0%

-488B_293_11_033 Verspätungen am Flughafen Hamburg 
zwischen 23:00 und 24:00 Uhr

1.038 550ANZ

961B_293_11_034 Mittelabfluss beim Förderprogramm für 
passiven Schallschutz an stark lärmbelasteten Straßen

139 1.100Tsd. EUR

-27B_293_11_035 Luftgütepartner, die die Umsetzung von 
Maßnahmen der Luftgütepartnerschaft dokumentiert haben

177 150ANZ

Der mit der Ermächtigung verbundene Leistungszweck konnte in 2017 nicht in allen Bereichen zeitnah umgesetzt 
werden. Die vollständige Erfüllung des Leistungszwecks ist daher in 2018 vorgesehen.
 
B_293_11_030 Abgeschlossene Zulassungsverfahren und  entscheidungen nach Immissionsschutz-, Gentechnik-, 
Abfall-, Wasser-, Abwasser- und Chemikalienrecht:
Ein Zulassungsverfahren nach Immissionsschutz- bzw. Gentechnikrecht ist erst dann abgeschlossen, wenn die 
Genehmigung erteilt wurde. Vorher sind die Genehmigungsvoraussetzungen zu prüfen. Für diese Prüfung müssen 
die Antragsunterlagen und die Stellungnahmen weiterer Dienststellen vollständig vorliegen. Dies nimmt je nach Art 
und Umfang des Genehmigungsverfahrens eine unterschiedliche Zeitdauer in Anspruch. Die relativ hohe Anzahl der 
Genehmigungen in 2017 ist das Resultat zeitaufwändiger Prüfungen von Anträgen aus dem Vorjahr und einer über 
den Erwartung liegenden Anzahl von Anträgen in 2017.
 
B_293_11_031 Überwachte Anlagen vor Ort nach Immissionsschutz , Gentechnik , Abfall , Wasser , Abwasser  und 
Chemikalienrecht:
Der Kennzahlenwert spiegelt die Überwachungstätigkeit von Anlagen nach verschiedenen Umweltgesichtspunkten 
wider. Die nationale Umsetzung der Industrieemissionsrichtlinie (IED) bindet auch in 2017 ein hohes 
Ressourcenpotential. Die Prioritätensetzung der Aufgabenerledigung erfolgt im Ranking Anlassüberwachung, 
Zulassungsverfahren, Regelüberwachung IED Anlagen und Störfallbetriebsbereiche und weitere 
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Regelüberwachungen. Die Durchführung der Überwachungen ist abhängig von fachlichen Prioritätensetzungen und 
personellen Ressourcen. Sowohl Anlassüberwachungen als auch Zulassungsverfahren sind extern veranlasst und 
daher behördenintern nicht steuerbar. Darüber hinaus wird diese Kennzahl maßgeblich geprägt von der 
Überwachungstätigkeit vor Ort bei Kleingärten. Die Plan/Ist-Abweichung der Kleingartenüberwachung im 
Betrachtungszeitraum ist unter der Kennzahl B_293_11_032 detailliert begründet.
 
B_293_11_032 Anteil der auf Abwassermissstände kontrollierten Parzellen in Kleingartenvereinen (34.950 
Parzellen):
Bei dieser Kennzahl handelt es sich um eine fortlaufend aufwachsende Zahl, mit dem mittelfristigen Ziel, im Jahr 
2020 60% aller Kleingartenparzellen in Hamburg auf Abwassermissstände kontrolliert zu haben. Für das Jahr 2017 
wurde als Zwischenziel 33% aller Kleingartenparzellen geplant. Die Entwicklung wurde in der zweiten Jahreshälfte 
durch eine akut notwendige, personelle Prioritätensetzung und -verschiebung zu Gunsten eines anderen 
Aufgabenbereiches (Schadensmanagement / Sofortmaßnahmen) negativ beeinflusst. Zur Kompensation dieses 
absenkenden Effekts wurde gegenüber dem Landesbund der Gartenfreunde in Hamburg e.V. (LGH) ein Konzept zur 
„Intensivierung der Selbstverwaltung“ initiiert, um das eigenverantwortliche Handeln beim Überwachen und 
Beseitigen von Abwassermissständen verbandsintern zu forcieren. Diese Maßnahmen werden zunächst in den 
Wasserschutzgebieten (WSG) im Rahmen einer Pilotphase in 2018 getestet und sollen nach Evaluation auf alle 
Kleingartenvereine ausgeweitet werden. Somit gehen wir davon aus, dass das geplante Ziel 2020 doch erreicht wird.
 
B_293_11_033 Verspätungen am Flughafen Hamburg zwischen 23:00 und 24:00 Uhr:
Für den hohen Ist-Wert dieser Kennzahl gibt es mehrere Gründe. So häuften sich in 2017 Schlechtwetterlagen, die 
den Flugverkehr behinderten. Von der Flugsicherung wurde das starke Luftverkehrswachstum in Europa angegeben, 
das zur Überfüllung des Luftraums und zu Verzögerungen im Flugbetrieb führt. Am Flughafen Hamburg fanden 2017 
umfangreiche Bauarbeiten statt, die zu weiteren Verspätungen führten. Außerdem kämpfen viele Fluggesellschaften 
mit strukturellen Problemen, die sich auf den Flugbetrieb auswirken.
 
B_293_11_034 Mittelabfluss beim Förderprogramm für passiven Schallschutz an stark lärmbelasteten Straßen:
Die geringe Zielerreichung liegt in der Natur des Förderprogramms. Nach Antragseingang und Genehmigung muss 
die Baumaßnahme durch den Antragsteller erst umgesetzt, bevor die Fördermittel ausgezahlt werden. Das 
Förderprogramm ist 2016 gestartet. Die meisten Projekte befinden sich noch nicht in der Auszahlungsphase.
 
B_293_11_035 Luftgütepartner, die die Umsetzung von Maßnahmen der Luftgütepartnerschaft dokumentiert haben:
Die Anzahl der Luftgütepartner, die die Umsetzung von Maßnahmen der Luftgütepartnerschaft dokumentiert haben, 
entwickelt sich erfreulicherweise höher als erwartet.
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2.4.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe
<h6>2.4.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Umweltschadensfälle 713

Erlöse

Kosten

Saldo Jahresergebnis 1 
Umweltschadensfälle

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Umweltschadensfälle

-/- -/--/-

Betriebl.Umweltschutz 
medienübergreifend

713

Erlöse 11.333.155,37 10.710.952,62 0,0011.333.155,37

Kosten 15.112.558,65 15.672.584,61 2.171.175,8517.283.734,50

Saldo Jahresergebnis 1 
Betriebl.Umweltschutz 
medienübergreifend

-3.779.403,28 -4.961.631,99 -2.171.175,85-5.950.579,13

Erlöse 1.603.670,17 -/- -/--/-

Kosten 20.615.584,93 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Betriebl.Umweltschutz 
medienübergreifend

-22.791.318,04 -/- -/--/-

Lärmaktionsplanung und Fluglärm 713

Erlöse 145.314,80 12.200,38 0,00145.314,80

Kosten 2.023.540,05 1.646.200,97 41.684,182.065.224,23

Saldo Jahresergebnis 1 
Lärmaktionsplanung und Fluglärm

-1.878.225,25 -1.634.000,59 -41.684,18-1.919.909,43

Erlöse 177.695,65 -/- -/--/-

Kosten 2.279.971,48 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Lärmaktionsplanung und Fluglärm

-3.980.501,08 -/- -/--/-

Luftreinhaltung 713

Erlöse 4.369,88 0,004.369,88

Kosten 3.086.022,84 2.774.337,37 303.985,183.390.008,02

Saldo Jahresergebnis 1 Luftreinhaltung -3.081.652,96 -2.774.337,37 -303.985,18-3.385.638,14

Erlöse 126.846,15 -/- -/--/-

Kosten 1.627.440,67 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Luftreinhaltung -4.582.247,48 -/- -/--/-

Zur bestmöglichen Wahrung des Leistungszwecks in der Produktgruppe Immissionsschutz und Betriebe wurden die 
Prioritäten zwischen den Produkten unterjährig bedarfsgerecht gesetzt. Das drückt sich in den Differenzen der 
Kosten zwischen fortg. Plan und Soll aus. Im Einzelnen werden die nachfolgend dargestellten Produkte wegen 
größerer Abweichung erläutert.
 
Umweltschadensfälle
Das Produkt war zuletzt im Geschäftsjahr 2016 veranschlagt. Im Geschäftsjahr 2017 kam es zu einer Fehlbuchung, 
die umgehend korrigiert wurde. Auf Grund dieser beiden Buchungsvorgänge wird das Produkt in der 
Haushaltsrechnung mit dem Wert „0“ dargestellt.
 
Betriebl. Umweltschutz medienübergreifend
Die Differenz Soll-Ist resultiert daraus, dass eine vorsorglich veranschlagte Rückstellung für Prozesskosten im 
Zusammenhang mit einer beklagten wasserrechtlichen Erlaubnis nicht in Anspruch genommen worden ist.
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2.4.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe
<h6>2.4.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 135,10 136,31 136,31 1,21

Die Vollzeitäquivalente entwickelten sich 2017 planmäßig.

2.4.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe je Kontenbereich (KB)

<h6>2.4.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 293.11 Immissionsschutz und Betriebe je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

10.723.153,00 7.145.238,001 Plan 10.640.745,43 1.447.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 10.723.153,00 7.145.238,005 Fortgeschriebener Plan 10.640.745,43 1.447.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 390.040,117 696.540,99 40.226,42
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 45.982,80 29.744,179 729.605,06 45.982,80
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -114.487,0112
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

713.704,25 445.431,0413 105.683,09 49.901,86

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 11.482.840,05 7.895.966,3115 Soll 12.172.574,57 1.583.111,08

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -1.993.633,5318 -473.397,71 -49.813,97
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

829.139,52 31.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 829.139,52 31.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 114.487,0112
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

20.400,13 92.288,1313

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 849.539,65 237.775,1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -9.369.969,95

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -9.369.969,95

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -1.126.807,52
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -759.349,23
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -11.256.126,70

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 2.516.845,21
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Ermächtigungsüberträge aus dem Vorjahr sowie in das Folgejahr betrafen vor allem Maßnahmen zur Erreichung der 
Umwelt- und Klimaschutzziele des Senats (vgl. Drs. 21/3932), die wegen unerwartet langwieriger Rekrutierung von 
Personal erst verspätet umgesetzt werden konnten, und verteilten sich auf alle Produkte.
 
Saldo Sollübertrag [9]
Die Sollübertragungen betreffen bei den Erlösen sowie den Kosten aus Transferleistungen das von der IFB 
abgewickelte Förderprogramm Passiver Schallschutz. Dieses Förderprogramm wird teilweise vom Bund im 
Rahmen des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes (KInvFG) finanziert. Die Bundesmittel sind nicht 
veranschlagt, sondern werden auf der Erlös- und Kostenseite durch Sollübertragungen aus dem Einzelplan 9.2 
bereitgestellt. Der Kontenbereich Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit wurde per Sollübertragung aus dem zentralen 
Ansatz (Produktgruppe 290.12) für die Erstattung von Personalkosten des Instituts für Hygiene und Umwelt 
aufgestockt. In 2017 mussten zudem erstmalig Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und Resturlaub gebildet 
werden. Diese wurden im Ist bei den Personalkosten gebucht und im Soll gem. Art. 40 § 5 Abs. 5 
SNHG entsprechend ausgeglichen. Empfänger waren diverse Produkte der Produktgruppe 293.11.  
 
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit [12]
Die Inanspruchnahme einer Deckungsfähigkeit zu Lasten der Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit und zu Gunsten 
der Sonstigen Kosten war erforderlich, um nicht geplante periodenfremde Kosten und Verluste aus 
Anlagenabgängen auszugleichen.
 
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen [13]
Es konnten Mehrerlöse generiert werden, die für Mehrkosten einzelner Sachverhalten in allen Kontenbereichen 
eingesetzt worden sind. Der größte Teil entfiel dabei auf den Kontenbereich Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit, bei 
dem unerwartet hohe Kosten für Leistungsentgelte an das Institut für Hygiene und Umwelt anfielen. Die Buchung im 
Kontenbereich Personalkosten steht im Zusammenhang mit nicht geplanten Abordnungen von Mitarbeiter(inne)n der 
BUE. Im Kontenbereich Kosten aus Transferleistungen wurden geringe Mehrerlöse für Zuweisungen an den Bund 
und die Bundesländer (Havariekommando) verwendet und im Kontenbereich Sonstige Kosten dienten die 
Mehrerlöse uneinbringlichen Forderungen, Einzel- und Pauschalwertberichtigungen.
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Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB2.4.1.2
<h5>2.4.1.2 Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB</h5>

2.4.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB
<h6>2.4.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 59.000,00 20.946,55 20.946,552.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 
Erbbauzinsen
b) davon IT-Kosten
c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 22.000,00 12.859,25 12.859,25
Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten
b) Kosten aus Bezügen
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter
d) Kosten aus Sozialleistungen
e) Kosten aus Versorgungsleistungen
Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten6.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -59.000,00 -20.946,55 -20.946,557.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -59.000,00 -20.946,55 -20.946,5511.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -59.000,00 -20.946,55 -20.946,5515.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-59.000,00 -20.946,55 -20.946,5518.

Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. In dieser Produktgruppe findet ausschließlich eine 
Soll-Bewirtschaftung statt. Die im Soll ausgewiesenen Beträge wurden in den Vorjahren nicht in Anspruch 
genommen, da die Bedarfe zeitlich und dem Umfang nach unregelmäßig entstehen.

2.4.1.2.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB
<h6>2.4.1.2.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Gutachten u. Untersuch. Fachämter VS 22.000,00 8.087,30 8.087,30
Kosten ZZ Schadenbeseitigungen Fachämter MR 37.000,00 12.859,25 12.859,25

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 59.000,00  20.946,55  20.946,55

In der Tabelle werden die bei den Fachbehörden ermächtigten Zuweisungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in 
den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte ausgewiesen.
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Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB

2.4.1.2.3

<h6>2.4.1.2.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Schadenbeseitigungen Fachämter MR 37.000,00 37.000,00 37.000,00
37.000,00 37.000,00 37.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der VE in die Produktgruppen der Bezirksämter. 
Die VE werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein Bedarf 
für eine Inanspruchnahme von VE ergeben.

2.4.1.2.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB je Kontenbereich (KB)

<h6>2.4.1.2.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 293.12 Bezirkliche Zuweisungen IB je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

59.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 59.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 20.946,557
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -59.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 20.946,5515 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -20.946,5518
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -59.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -59.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -20.946,55
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 59.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -20.946,55

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 20.946,55
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Saldo Sollübertrag [9]
Die bezirklichen Zuweisungen stellen die finanziellen Ressourcen dar, die den Bezirksämtern in Form von Rahmen-, 
Zweck- und Einzelzuweisungen zur Verfügung gestellt werden. Die veranschlagten Mittel wurden zu Beginn des 
Haushaltsjahres vollständig in die zutreffende Produktgruppe der bezirklichen Einzelpläne übertragen und dienten 
dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke.
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2.4.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe
<h4>2.4.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Sonstige Investitionen

Einzahlungen sonstige Investitionen
Auszahlungen sonstige Investitionen 87.628,03 25.000,00 121.706,64 34.078,61
Summe sonstige Investitionen -87.628,03 -25.000,00 -121.706,64 -34.078,61

Verpflichtungsermächtigungen sonstige Investitionen 25.000,00 25.000,00 25.000,00

Summe Investitionen -121.706,64-25.000,00-87.628,03 -34.078,61

Sonstige Investitionen
Die Differenz Soll-Ist bei den Auszahlungen ist vor allem darauf zurückführen, dass 2017 weniger 
Ölsperrensegmente als nach langjähriger Erfahrung geplant abgängig waren und insofern kein nennenswerter 
Ersatzbedarf entstanden ist. Der Ersatzbedarf ist abhängig von Schadensereignissen und daher starken 
Schwankungen unterworfen; er lässt sich nicht mit hinreichender Sicherheit prognostizieren. Weiterführende 
Informationen zu den unterjährigen Sollanpassungen können dem Punkt 2.4.5 - Veränderungsbuchungen und 
Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe 
entnommen werden.
 
 

2.4.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe
<h4>2.4.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.4.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz 
und Betriebe

<h4>2.4.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

GL Lärmaktionsplanung

Erlöse 142.576,80 142.576,80 0,00
Kosten 854.845,86 685.000,00 855.815,36 969,50
Saldo GL Lärmaktionsplanung -712.269,06 -685.000,00 -713.238,56 -969,50

GL Luftreinhaltung

Erlöse 0,00 0,00
Kosten 2.298.269,22 395.000,00 2.418.641,83 120.372,61
Saldo GL Luftreinhaltung -2.298.269,22 -395.000,00 -2.418.641,83 -120.372,61

Summe Wesentliche Gesetzliche Leistungen

GL Lärmaktionsplanung
Die Gesetzliche Leistung Lärmaktionsplanung hat sich erwartungsgemäß entwickelt.
 
 GL Luftreinhaltung
Die Gesetzliche Leistung Luftreinhaltung hat sich erwartungsgemäß entwickelt.
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2.4.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe

<h4>2.4.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

25.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 25.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
96.706,647     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 121.706,6415 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-34.078,6118     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr und ins Folgejahr [7 und 18]
Die Ermächtigungsüberträge aus dem Vorjahr sowie in das Folgejahr sind darauf zurückführen, dass in diesem 
Zeitraum weniger Ölsperrensegmente als nach langjähriger Erfahrung geplant abgängig waren und insofern kein 
nennenswerter Ersatzbedarf entstanden ist. Der Ersatzbedarf ist abhängig von Schadensereignissen und daher 
starken Schwankungen unterworfen; er lässt sich nicht mit hinreichender Sicherheit prognostizieren.

2.4.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe

<h4>2.4.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Ergebnis- und doppische Finanzrechnungen der Aufgabenbereiche3
<h1>3 Ergebnis- und doppische Finanzrechnungen der Aufgabenbereiche</h1>

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung 
und Service (BUE)

3.1

<h3>3.1 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)3.1.1
<h4>3.1.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 36.602,84 276.500,00 35.600,00 -1.002,841.
Erlöse aus Transferleistungen 16.170,70 -16.170,702.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 1.201.173,58 641.763,00 1.100.505,32 -100.668,265.
Erlöse aus Verrechnungen 2.334.158,20 2.452.000,00 2.452.000,00 117.841,806.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.101.504,15 8.345.533,08 13.375.961,99 4.274.457,847.
Personalkosten 9.558.195,22 9.471.407,54 10.963.650,23 1.405.455,018.
a) Kosten aus Entgelten 3.080.104,46 2.935.144,39 3.981.855,77 901.751,31
b) Kosten aus Bezügen 3.930.363,44 3.706.860,44 4.137.253,33 206.889,89
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-
    charakter

12.956,00 44.000,00 51.184,85 38.228,85

d) Kosten aus Sozialleistungen 717.512,98 789.832,71 794.960,83 77.447,85
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.817.258,34 1.995.570,00 1.998.395,45 181.137,11
Kosten aus Transferleistungen 213.925,00 245.000,00 251.200,00 37.275,009.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 4.721.897,35 4.570.562,06 4.721.897,35 0,0011.
Sonstige Kosten 490.225,85 5.021.307,16 4.141.105,01 3.650.879,1612.
Kosten aus Verrechnungen 3.494.456,03 3.621.000,00 3.494.456,03 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -23.992.098,28 -27.904.546,84 -33.360.165,29 -9.368.067,0114.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

4.291.000,00 1.682.600,00 1.682.600,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 1.500,00 1.350,00 1.350,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis -4.292.500,00 -1.683.950,00 -1.683.950,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -23.992.098,28 -32.197.046,84 -35.044.115,29 -11.052.017,0123.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -23.992.098,28 -32.197.046,84 -35.044.115,29 -11.052.017,0127.

Globale Mehrkosten 5.536.000,00 6.856.122,63 6.856.122,6328.
Globale Minderkosten -5.646.000,00 0,00 0,0029.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-23.992.098,28 -32.087.046,84 -41.900.237,92 -17.908.139,6430.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE) wird 
auf die Anmerkungen zur Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereichs 290 verwiesen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service 
(BUE)

3.1.2

<h4>3.1.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 514.646,15 389.780,00 483.310,62 -31.335,531.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 16.343.670,47 16.504.558,62 27.950.014,86 11.606.344,392.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -15.829.024,32 -16.114.778,62 -27.466.704,24 -11.637.679,923.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

4.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen5.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen 1.171,15 -1.171,157.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

75.865,82 23.000,00 17.662.587,00 17.586.721,188.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

9.

Auszahlungen für Baumaßnahmen10.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

0,00 0,0011.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen 148.988,00 0,00 148.988,00 0,0013.

Globale Minderauszahlungen -1.121.000,00 0,00 0,0014.

Saldo aus Investitionen -223.682,67 1.098.000,00 -17.811.575,00 -17.587.892,3315.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 19.961,11 -19.961,1122.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 35.955,45 -35.955,4523.

Saldo aus durchlaufenden Posten -15.994,34 15.994,3424.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -16.068.701,33 -15.016.778,62 -45.278.279,24 -29.209.577,9125.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 290 Steuerung und Service (BUE) wird auf 
die Anmerkungen zu den Investitionen des Aufgabenbereichs 290 sowie auf die Anmerkungen zur 
Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereichs 290 verwiesen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 291 
Umweltschutz

3.2

<h3>3.2 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz3.2.1
<h4>3.2.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 21.920.356,20 22.042.000,00 21.795.486,86 -124.869,341.
Erlöse aus Transferleistungen 22.237,46 18.000,00 22.237,46 0,002.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 26.224.282,41 11.575.126,98 24.052.900,70 -2.171.381,715.
Erlöse aus Verrechnungen 25.000,00 25.000,00 0,006.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 101.016.683,70 103.610.821,00 115.524.936,50 14.508.252,807.
Personalkosten 14.606.622,68 13.490.618,94 16.001.707,55 1.395.084,878.
a) Kosten aus Entgelten 8.344.523,51 7.388.027,97 9.739.608,38 1.395.084,87
b) Kosten aus Bezügen 2.760.923,05 2.675.931,44 2.760.923,05 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-
    charakter

140,00 0,00 140,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.684.012,61 1.568.929,70 1.684.012,61 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.817.023,51 1.857.729,83 1.817.023,51 0,00
Kosten aus Transferleistungen 3.816.090,65 279.000,00 3.816.090,65 0,009.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 42.455.804,32 39.173.162,20 42.456.776,74 972,4211.
Sonstige Kosten 1.518.825,34 1.518.825,34 0,0012.
Kosten aus Verrechnungen 54.838,75 2.000,00 54.838,75 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -115.276.989,37 -122.920.475,16 -133.477.550,51 -18.200.561,1414.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

0,00 0,00 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 0,00 0,00 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -115.276.989,37 -122.920.475,16 -133.477.550,51 -18.200.561,1423.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -115.276.989,37 -122.920.475,16 -133.477.550,51 -18.200.561,1427.

Globale Mehrkosten 737.000,00 101.278,39 101.278,3928.
Globale Minderkosten29.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-115.276.989,37 -123.657.475,16 -133.578.828,90 -18.301.839,5330.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz wird auf die 
Anmerkungen zur Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereiches 291 verwiesen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz3.2.2
<h4>3.2.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 23.128.388,18 22.761.000,00 23.869.030,97 740.642,791.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 112.090.268,46 116.100.035,11 131.374.004,66 19.283.736,202.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -88.961.880,28 -93.339.035,11 -107.504.973,69 -18.543.093,413.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

11.552.673,03 11.000.000,00 11.552.673,03 0,004.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 580.578,52 550.000,00 580.206,26 -372,265.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen7.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

5.977,97 0,00 5.977,97 0,008.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

1.243.799,78 2.549.000,00 3.463.077,58 2.219.277,809.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 32.195.888,24 36.735.000,00 40.871.452,55 8.675.564,3110.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

754.591,87 36.000,00 802.769,87 48.178,0011.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen13.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen -22.067.006,31 -27.770.000,00 -33.010.398,68 -10.943.392,3715.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten22.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten23.

Saldo aus durchlaufenden Posten24.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -111.028.886,59 -121.109.035,11 -140.515.372,37 -29.486.485,7825.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 291 Umweltschutz wird auf die 
Anmerkungen zu den Investitionen des Aufgabenbereichs 291 sowie auf die Anmerkungen zur Ergebnisrechnung 
der Produktgruppen des Aufgabenbereichs 291 verwiesen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 292 
Naturschutz, Grünplanung und Energie

3.3

<h3>3.3 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und 
Energie

3.3.1

<h4>3.3.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 159.675,49 438.000,00 159.675,49 0,001.
Erlöse aus Transferleistungen 1.524.715,02 2.669.000,00 1.524.715,02 0,002.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 2.691.143,99 1.408.816,00 2.691.143,99 0,005.
Erlöse aus Verrechnungen 190.997,49 190.997,49 0,006.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.409.230,80 31.395.129,00 16.001.582,41 6.592.351,617.
Personalkosten 12.119.097,07 11.372.797,92 13.608.431,93 1.489.334,868.
a) Kosten aus Entgelten 6.603.630,31 5.937.788,89 8.092.965,17 1.489.334,86
b) Kosten aus Bezügen 2.289.296,21 2.206.582,62 2.289.296,21 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-
    charakter

386.874,24 295.000,00 386.874,24 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.404.225,81 1.410.277,38 1.404.225,81 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.435.070,50 1.523.149,03 1.435.070,50 0,00
Kosten aus Transferleistungen 20.350.076,50 9.761.000,00 30.426.057,78 10.075.981,289.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 2.306.208,55 2.653.472,88 2.306.208,55 0,0011.
Sonstige Kosten 752.514,97 957.000,00 752.514,97 0,0012.
Kosten aus Verrechnungen 626.825,96 71.000,00 626.825,96 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -40.997.421,86 -51.694.583,80 -59.155.089,61 -18.157.667,7514.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

458.538,05 3.509.000,00 458.538,05 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 0,00 0,00 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis -458.538,05 -3.509.000,00 -458.538,05 0,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -41.455.959,91 -55.203.583,80 -59.613.627,66 -18.157.667,7523.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -41.455.959,91 -55.203.583,80 -59.613.627,66 -18.157.667,7527.

Globale Mehrkosten 13.245.500,00 4.002.459,47 4.002.459,4728.
Globale Minderkosten29.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-41.455.959,91 -68.449.083,80 -63.616.087,13 -22.160.127,2230.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und 
Energie wird auf die Anmerkungen zur Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereiches 292 
verwiesen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, 
Grünplanung und Energie

3.3.2

<h4>3.3.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 3.549.571,01 3.703.000,00 3.504.004,30 -45.566,711.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 32.762.413,13 65.073.882,92 60.307.162,87 27.544.749,742.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -29.212.842,12 -61.370.882,92 -56.803.158,57 -27.590.316,453.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

0,00 0,00 0,004.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen5.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen7.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

1.441.076,32 1,00 3.543.476,57 2.102.400,258.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

254.840,58 665.000,00 1.140.353,79 885.513,219.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 12.413.000,00 2.222.579,33 2.222.579,3310.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

24.245,65 785.000,00 55.639,65 31.394,0011.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen13.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen -1.720.162,55 -13.863.001,00 -6.962.049,34 -5.241.886,7915.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 20.447,55 -20.447,5522.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 62.713,40 -62.713,4023.

Saldo aus durchlaufenden Posten -42.265,85 42.265,8524.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -30.975.270,52 -75.233.883,92 -63.765.207,91 -32.789.937,3925.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 292 Naturschutz, Grünplanung und 
Energie wird auf die Anmerkungen zu den Investitionen des Aufgabenbereichs 292 sowie auf die Anmerkungen zur 
Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereichs 292 verwiesen.
 

139



Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 293 
Immissionsschutz und Betriebe

3.4

<h3>3.4 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe3.4.1
<h4>3.4.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.439.965,66 9.475.000,00 9.356.800,00 -83.165,661.
Erlöse aus Transferleistungen 45.982,80 1.208.000,00 45.982,80 0,002.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 1.996.879,59 40.153,00 2.080.057,25 83.177,665.
Erlöse aus Verrechnungen 12,00 -12,006.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.902.332,78 7.204.238,00 7.916.912,86 2.014.580,087.
Personalkosten 11.699.176,86 10.640.745,43 12.172.574,57 473.397,718.
a) Kosten aus Entgelten 5.931.148,69 5.403.256,90 6.404.546,40 473.397,71
b) Kosten aus Bezügen 2.837.551,32 2.449.956,74 2.837.551,32 0,00
c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-
    charakter

0,00 0,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.278.168,49 1.191.544,79 1.278.168,49 0,00
e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.652.308,36 1.595.987,00 1.652.308,36 0,00
Kosten aus Transferleistungen 1.533.297,11 1.447.000,00 1.583.111,08 49.813,979.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 849.539,65 829.139,52 849.539,65 0,0011.
Sonstige Kosten 237.238,14 31.000,00 237.238,14 0,0012.
Kosten aus Verrechnungen 537,00 537,00 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -8.739.281,49 -9.428.969,95 -11.277.073,25 -2.537.791,7614.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

19.

Zinsen und ähnliche Kosten 0,00 0,00 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -8.739.281,49 -9.428.969,95 -11.277.073,25 -2.537.791,7623.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -8.739.281,49 -9.428.969,95 -11.277.073,25 -2.537.791,7627.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0028.
Globale Minderkosten29.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-8.739.281,49 -9.428.969,95 -11.277.073,25 -2.537.791,7630.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe 
wird auf die Anmerkungen zur Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereichs 293 verwiesen.
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Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und 
Betriebe

3.4.2

<h4>3.4.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 10.217.374,93 10.683.000,00 11.442.687,05 1.225.312,121.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 15.869.297,30 14.079.997,43 17.116.453,46 1.247.156,162.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -5.651.922,37 -3.396.997,43 -5.673.766,41 -21.844,043.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

4.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen5.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen7.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

8.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

9.

Auszahlungen für Baumaßnahmen10.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

87.628,03 25.000,00 121.706,64 34.078,6111.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen13.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen -87.628,03 -25.000,00 -121.706,64 -34.078,6115.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten22.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten23.

Saldo aus durchlaufenden Posten24.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -5.739.550,40 -3.421.997,43 -5.795.473,05 -55.922,6525.

Hinsichtlich der Erläuterungen zur Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 293 Immissionsschutz und Betriebe wird 
auf die Anmerkungen zu den Investitionen des Aufgabenbereichs 293 sowie auf die Anmerkungen zur 
Ergebnisrechnung der Produktgruppen des Aufgabenbereichs 293 verwiesen.
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Abrechnung des Wirtschaftsplans des Sondervermögens für Naturschutz und 

Landschaftspflege 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Haushaltsjahr 2017 

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 
2017 

Plan 
2017 

in EUR 
1. Umsatzerlöse 1.769.603,05 9.000.000,00 

a) 
Umsatzerlöse aus Ersatzzahlungen (§ 15 Abs. 6 BNatSchG) 
sowie Zahlungen für von Dritten übernommene 
Ersatzmaßnahmen (§ 15 Abs. 2 BNatSchG) (vgl. Drs. 21/7294) 

1.751.095,10 6.000.000,00 

b) Umsatzerlöse aus dem Natur-Cent (vgl. Drs. 21/7294)  12.961,28 3.000.000,00 

c) Umsatzerlöse aus dem Naturschutzgroßprojekt „Hamburg 
naturnah!“ 5.546,67 0,00 

4. Sonstige betrieblichen Erträge 206.799,59 200.000,00 
5. Materialaufwand 1.769.211,05 2.500.000,00 

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren 37.435,07 0,00 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen  1.713.268,03 2.000.000,00 
c) Aufwendungen für den Natur-Cent (vgl. Drs. 21/7294)  12.961,28 500.000,00 

d) Aufwendungen für das  Naturschutzgroßprojekt „Hamburg 
naturnah!“ 5.546,67 0,00 

7. Abschreibungen 206.799,59 200.000,00 

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
und Sachanlagen 206.799,59 200.000,00 

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 6.500.000,00 

a) 
sonstige betriebliche Aufwendungen für bezogene Leistungen für 
die Umsetzung von Ersatzzahlungen sowie für von Dritten 
vertraglich übernommene Ersatzmaßnahmen (vgl. Drs. 21/7294) 

0,00 4.000.000,00 

b) sonstige betriebliche Aufwendungen für den Natur-Cent (vgl.
Drs. 21/7294)

0,00 2.500.000,00 

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 392,00 0,00 
19. Sonstige Steuern 392,00 0,00 
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0,00 0,00 

<h1> Abrechnung des Wirtschaftsplans des Sondervermögens für Naturschutz und Landschaftspflege</h1>
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Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung: 

Die Umsatzerlöse (1) beinhalten u.a. Ersatzzahlungen (§ 15 Abs. 6 BNatSchG) und Zahlungen von Dritten 
für vertraglich übernommene Ersatzmaßnahmen (§ 15 Abs. 2 BNatSchG) (1a). Ab dem Haushaltsjahr 2017 
werden auch die Mittel des Natur-Cents (1b) (vgl. Drs. 21/7294) im Sondervermögen verwaltet.  Darüber 
hinaus fließen dem Sondervermögen ab 2017 auch die Mittel vom Bundesumweltministerium und von der 
BUE für die Umsetzung des Naturschutzgroßprojekts „Hamburg naturnah!“ (1c) zu. Ziel des Projektes ist  die 
Aufwertung bestehender Naturschutzgebiete, die Etablierung eines ökologischen Grün-Managements und 
des  Biotopverbunds.  
Ab dem Geschäftsjahr 2017 werden in der Gewinn- und Verlustrechnung nur noch Einnahmen als 
Umsatzerlöse ausgewiesen, die im gleichen Geschäftsjahr für die Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen 
eingesetzt werden. Diese Darstellung weicht von der Wirtschaftsplanung 2017 dahingehend ab, dass in der 
Vergangenheit alle Einnahmen eines Jahres als Umsatzerlöse geplant wurden. Dies führte jedoch zu einem 
nicht periodengerechten Ausweis der Erlöse, da kein Bezug zum Zeitpunkt der Zweckerfüllung hergestellt 
wird. Dem trägt die veränderte Vorgehensweise Rechnung. Die erhaltenen Zahlungen Dritter, die im 
gleichen Geschäftsjahr noch nicht für die Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen eingesetzt werden, 
werden unmittelbar den Verbindlichkeiten zugeführt. Da nur noch die Einnahmen als Umsatzerlöse eines 
Geschäftsjahres ausgewiesen werden, denen die entsprechende Leistungserbringung gegenübersteht, 
liegen die tatsächlich erzielten Umsatzerlöse weit unterhalb der geplanten Umsatzerlöse.  
Die Erlöse i.Z.m. dem Naturschutzgroßprojekt „Hamburg naturnah!“ wurden im Wirtschaftsplan 2017/2018 
noch nicht veranschlagt, da der Finanzierungsplan zum Zeitpunkt der Veranschlagung noch nicht feststand. 
Daher steht den Ist-Erlösen kein Plan-Wert gegenüber. 

In den sonstigen betrieblichen Erträgen (4) sind Erträge aus der Auflösung von Sonderposten enthalten, die 
für die Schaffung bzw. den Erwerb von Sachanlagen wie z.B. Windpumpen, Wehre, Steuerungsanlagen, etc. 
gebildet wurden. Die Sonderposten werden analog zu den Abschreibungen über die Nutzungsdauer der 
Sachanlagen aufgelöst. Sie entsprechen daher im Ist den Abschreibungen auf Sachanlagen (7).  

Die Differenz zwischen Plan und Ist beim Materialaufwand (5) erklärt sich im Wesentlichen dadurch, dass die 
Maßnahmen des Natur-Cents (5c) nicht wie geplant durchgeführt werden konnten.  
Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren (5a) beinhalten u.a. Strom- 
und Kfz-Kosten sowie Aufwendungen für Geschäftsbedarf. Diese Aufwendungen wurden mit dem 
Wirtschaftsplan 2017/2018 bei den Aufwendungen für bezogene Leistungen geplant, weshalb dem Ist in 
2017 bei den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen und bezogenen Waren kein Plan-Wert gegenübersteht.  
Der Posten Aufwendungen für bezogene Leistungen (5b) beinhaltet überwiegend Aufwendungen für 
vergebene Fremdleistungen,  Bewirtschaftungsgelder für Landwirte und Personalkostenerstattungen an die 
BUE für die dem Sondervermögen gestellten Mitarbeiter. Die Abweichung der tatsächlich entstandenen von 
den geplanten Aufwendungen ist zum einen auf Planungsungenauigkeiten und zum anderen darauf 
zurückzuführen, dass ein Teil der Aufwendungen abweichend von der Planung den Aufwendungen für Roh-, 
Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren zuzuordnen ist. 
Die Aufwendungen für das Naturschutzgroßprojekt „Hamburg naturnah!“ (5c) wurden im Wirtschaftsplan 
2017/2018 noch nicht veranschlagt, da der Finanzierungsplan zum Zeitpunkt der Veranschlagung noch nicht 
feststand. Daher steht den Ist-Aufwendungen kein Plan-Wert gegenüber. 

Als sonstige betriebliche Aufwendungen (8) wurden in den Vorjahren sowie in der Wirtschaftsplanung 2017 
die Aufwendungen aus den Zuführungen zum Sonderposten für erhaltene Zuschüsse Dritter zum 
Anlagevermögen sowie die Aufwendungen aus den Zuführungen zu den Verbindlichkeiten aus der 
Umsetzung von Maßnahmen zum Naturschutz und zur Landschaftspflege dargestellt. Wie bereits bei den 
Umsatzerlösen erläutert, werden die erhaltenen Zahlungen Dritter, die noch nicht für die Umsetzung von 
Naturschutzmaßnahmen eingesetzt wurden, ab dem Geschäftsjahr 2017 nicht mehr als Erlöse in der GuV 
ausgewiesen, sondern unmittelbar den Verbindlichkeiten zugeführt. Dementsprechend wird kein Aufwand für 
die Zuführung zu Sonderposten und Verbindlichkeiten mehr in der GuV abgebildet.  

Das Sondervermögen weist ein ausgeglichenes Jahresergebnis aus. Liquiditätsüberschüsse fließen den 
jeweiligen Verbindlichkeiten zu, die sich durch etwaige zukünftige Fehlbeträge entsprechend reduzieren. 
Dies steht im Einklang mit dem Geschäftsmodell des Sondervermögens, das mit erhaltenen Mitteln 
Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege umzusetzen und zu finanzieren hat.  
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Kapitalflussrechnung für das Haushaltsjahr 2017 

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 

2017 

Plan 

2017 

in EUR 
1. Periodenergebnis 0,00 0,00 

2. Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände 
des Anlagevermögens (+/-) 206.799,59 200.000,00 

3. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 
 für Investitionszuschüsse (-) -206.799,59 -200.000,00

4. Verlust/Gewinn aus dem Abgang von Gegenständen 
des Anlagevermögens (+/-) 5.403,00 0,00 

5. Zunahme/Abnahme der Rückstellungen (+/-) 14.547,00  0,00 

6. 
Abnahme/Zunahme sonstiger Aktiva, die nicht 
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind (+/-) 

1.635.669,92 0,00 

7. 
Zunahme/Abnahme sonstiger Passiva, die nicht 
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind (+/-) 

11.323.666,38 4.000.000,00 

8. Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge 
(+/-) -5.403,00 0,00 

9. 
Kapitalfluss I aus laufender Geschäftstätigkeit 
(Summe 1. bis 8.) 

12.973.883,30 4.000.000,00 

11. Auszahlungen für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen (-) -4.754.669,99 -3.300.000,00

 a) davon 
- Grunderwerb -1.896.692,59 -1.000.000,00

 b) - Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen / Andere
Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung -1.913.526,21 -300.000,00

 c) - Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau -944.451,19 -2.000.000,00
19. Einzahlungen aus Zuschüssen Dritter (+) 4.754.669,99   0,00 

20. 
Kapitalfluss aus Investitionen 
(Summe 10. bis 19.) 

0,00 -3.300.000,00

24. 
Kapitalfluss II nach Investitionstätigkeit 
(Kapitalfluss I + Kapitalfluss aus Investitionen 
+ Kapitalfluss aus gegebenen Darlehen)

12.973.883,30 700.000,00 

33. 
Kapitalfluss III 
(Kapitalfluss II + Kapitalfluss aus Finanzierung) 

12.973.883,30 700.000,00 
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Erläuterungen zu den Posten der Kapitalflussrechnung: 

Hinsichtlich der Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens (2) und der Erträge aus der 
Auflösung von Sonderposten für Investitionszuschüsse (3) wird auf die Erläuterungen in der GuV verwiesen. 

Eine versehentlich doppelt aktivierte Anlage wurde deaktiviert. Daraus entstand ein Gewinn aus dem 
Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens (4), der als Sonstige zahlungsunwirksame 
Aufwendungen (8) wieder ausgeglichen wurde. 

In 2017 musste eine außerplanmäßige Rückstellung (5) für einen Schadenersatzfall gebildet werden. 

Die Zunahme sonstiger Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind (6) 
ergibt sich aus der Erhöhung der Forderungen gegen Dritte für Ersatzzahlungen (§15 (6) BNatSchG) sowie 
für Zahlungen für von Dritten vertraglich übernommene Ersatzmaßnahmen (§ 15 Abs. 2 BNatSchG). Sie 
wurden im Wirtschaftsplan 2017/2018 aufgrund der schwierigen Planbarkeit nicht veranschlagt. 

Die Zunahme sonstiger Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind (7) 
ergibt sich aus der Erhöhung der Verbindlichkeiten für übernommene Ersatzmaßnahmeverpflichtungen 
Dritter und die Verpflichtung zur Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen aus Ersatzzahlungen gegenüber 
dem Vorjahr sowie der Einstellung von Verbindlichkeiten für noch nicht umgesetzte Maßnahmen i.R.d. 
Natur-Cent-Regelung. Die Verbindlichkeiten sind im Geschäftsjahr 2017 wesentlich stärker gestiegen als 
geplant, da sowohl Ersatzmaßnahmen, Ausgleichsmaßnahmen aus  Ersatzzahlungen  und die Maßnahmen 
i.R.d. Natur-Cent-Regelung nicht wie geplant umgesetzt werden konnten und mehr Ersatzzahlungen
eingegangen sind, als in den Vorjahren.

Die Differenz zwischen Plan und Ist bei den Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen (11) 
erklärt sich durch den erhöhten Grunderwerb und die höheren aktivierungsfähigen Investitionen für die 
Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen, unter anderem für die Ersatzmaßnahmen für den Bau der BAB 
A26. Grunderwerb erfolgt i.d.R. kurzfristig. Zwischen Angebot und Vertragsabschluss liegen meist nur 
wenige Monate. In 2017 gab es ein größeres Angebot. Die höheren aktivierungsfähigen Investitionen kamen 
vor allem zustande, weil einzelne Ersatzmaßnahmen für Dritte (A 26) auf Grund von Kampfmittelbergungen 
und anderen Unvorhersehbarkeiten höhere Kosten verursacht haben. 

Die Einzahlungen aus Zuschüssen Dritter (19) beinhalten die Ersatzzahlungen (§15 (6) BNatSchG) sowie 
Zahlungen für von Dritten vertraglich übernommene Ersatzmaßnahmen (§ 15 Abs. 2 BNatSchG), die für 
Investitionen in das Sachanlagevermögen eingesetzt werden. 
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